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Oie militärische Lage im Tripoliskrieg .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

□ Berlin , 27 . Okt. Die Nachrichten, welche aus Italien und ans
-er Türkei über die kriegerischen Ereignisse in Tripolis verbreitet
werden, dürfen nur mit einer gewiffen Vorsicht ausgenommen werden ,
di ,beide Teile ein Jnteresft haben , die Lage möglichst günstig dar -
Mellen . Sie sind deshalb immer gefärbt und entsprechen selten den
wirklichen Tatsachen. Es läßt sich aber , wenn man sie gegenseitig ab¬
wägt, schon jetzt mit Sicherheit sagen, daß die Besetzung der Küste
von Tripolis und namentlich der von Cyrenaika nicht so leicht von-
statten gegangen ist, wie anfangs angenommen wurde . Die Türken
und die Araber haben erheblichen. Widerstand geleistet und den
italienischen Truppen bedeutende Verluste zugefügt.

Die zweite wichtige Tatsache, die sich aus den bisherigen Kämpfen
ergibt , ist die feindselige Haltung der Araber im Inneren des Landes ,
llnterworfen haben sich bisher nur die an der Küste und in den
Städten wohnenden . . Sie konnten auch nicht gut anders handeln ,
nachdem die Italiener »einmal gelandet waren . Von den im Innern
des Landes wohnenden Arabern ist Aehnliches aber nicht zu erwarten .
Sie haben sich im Gegenteil bisher im engen Anschluß an die tür -
lischcn Truppen an den Kämpfen lebhaft beteiligt . Auch scheinen

'Waffen und Munijion in genügender Menge vorhanden zu sein .
Ein unheimlicher Gast unter den italienischen Truppen ist die

Cholera , lieber ihre Ausbreitung wird ängstlich Stillschweigen ge¬
hütet. Es läßt sich aber nicht mehr bestreiten , daß sie vorhanden ist
»>O>auch schon zahlreiche Soldaten ergriffen hat . Ihre Bekämpfung
wird naturgemäß durch das heiße Klima , die schlechten Wasserveihält -
nissc , den Mangel an Lazaretten erschwert. Bei der bekannten Ab¬
neigung der Italiener gegen jede Art hygienischer Vorsichtsmaßregeln
wird die Seuche einen guten Nährboden finden , der ihre Verbreitung
erleichtert . Es ist dies eine Gefahr , die gar nicht hoch genug ange¬
schlagen werden kann. Wie verderblich sie auf den Gang .der Opera¬
tionen einwirken kann, zeigt der Feldzug von 1866 . Die preußischen
Truppen litten sehr unter der Cholera , die den Eesechtsstand sehr
lerabfetzte. D» s war mit einer der Gründe , die zu einer Einstellung
« t weiteren Operationen und zum Friedensschlüsse führten .

'

Die größten Schwierigkeiten werden für die Italiener erst be¬
ginnen , wenn sie den Bormarsch in das Innere des Landes antreten ,
«m das Hinterland in Besitz zu nehmen . Sie haben dann mit der
Lngunft des Geländes zu kämpfen, mit der Schwierigkeit des Nach¬
schubes , mit dem Wasiermangel , mit dem Sande , mit dem Mangel an
Transportmitteln . Es ist deshalb erst vorgeschlagen worden , die
Italiener sollten sich zunächst nur auf die Besetzung der Küste beschrän¬
ken . Dies ist aber nicht ausführbar . Wenn sie auch nicht bis in die
äußersten Teile des Landes Vordringen und auch nicht die entferntesten
Oasen besetzen wollen, so müssen sie doch der eigenen Sicherheit und der
Ruhe wegen einen ziemlich breiten Streifen des Hinterlandes be¬
setzen, sonst sind sie beständig den Angriffen und lleberfällen des
Feindes ausgesetzt. Ehe nicht die türkischen Truppen besiegt und zur
Üebcrgabe und Niederlegung der Waffen gezwungen sind , ist an eine
Wiederkehr geregelter Verhältnisse , an die Belebung von Handel und
Verkehr nicht zu denken .

Cher ist auch eine Verminderung des Expeditionskorps unmög¬
lich. Finanzielle .Rücksichten verlangen dies aber gebieterisch. Schon
jetzt haben die Kriegskosten eine beträchtliche Höhe erreicht, sie wachsen
aber mit jedem Tage , den der Kriegszustand länger dauert, - und mit
jedem Manne , der mehr nach Afrika entsendet wird . Es läßt sich aber

schon jetzt übersehen, daß die bisher bereitgestellten Kräfte zur Durch¬
führung der Operationen nicht ausreichen. Ist doch schon die Rede
davon , die Stärke des Expeditionskorps auf 100 000 Man » zu erhöhen.
Auch der Boykott italienischer Waren in der Türkei , die Entlassung
aller Italiener in den Geschäften , die Schließung der Banken , die Auf¬
hebung des Verkehrs , schlagen dem Nationalwohlstand schwere Wun¬
den. Alle diese Rücksichten verlangen dringend eine schnelle Be¬
endigung des Krieges , einen Friedensschluß. Dieser wird sich aber
voraussichtlich nicht mehr herbeiführen lassen , ehe nicht die bisher
noch ungeschlagenen türkischen Truppen eine empfindlicheNiederlage er¬
litten haben , sodaß die Türkei die Nutzlosigkeit eines weiteren Wider¬
standes einsieht. Aus diesen Gesichtspunkten werden die Italiener trotz
aller Schwierigkeiten und Bedenken doch sich zu einem weiteren Vor¬
gehen, zu einem Vorstoße in das Innere des Landes entschließen
müssen . Und dabei kann ihnen wohl Sieg , aber auch etwas anderes
blühen !

* -ft

Unter den jetzigen Verhältnissen , so schreibt hierzu noch ein alter
Generalstäbler , ist es schwer, die Türkei in entscheidender Weise zu
treffen . Dies würde wohl nur durch eine Vernichtung der türkischen
Flotte und durch eine Beschießung der Landeshauptstadt zu erreichen
sein , aber die türkischen Schiffe liegen sicher und ruhig im Marmara -
meere, und den Italienern ist der Zugang nach Konstantinopel ver¬
schlossen. Es zeigt sich hier der Wert gut angelegter Befestigungen .
Wenn auch der fortifikatorische Ausbau der Dardanellen nicht durch¬
weg modern ist , sie ebensowenig ausreichend mit modernen Geschützen
besetzt sind , so bleiben die Anlagen doch stark genug , um jeden Versuch
zu verhindern , die Durchfahrt mit Gewalt zu erzwingen . Die Zta -
iiener müssen im Gegenteil die Meerenge scharf bewachen, damit nicht
die türkischen Torpedoboote unbemerkt auslaufen , in das Mittel - ,
ländische Meer gelangen und die Verbindung von Tripolis nach
Sizilien empfindlich stören. Ein solches Unternehmen ist durchaus
nicht aussichtslos , setzt nur eine tatkräftige , opferfreudige und ent¬
schlossene Besatzung der einzelnen Schiffe voraus . Die Türken be¬
sitzen genügend viele neuzeitige Torpedobootte für eine derartige
Kreuzfahrt , die den Italienern schweren Schaden zusügen könnte . Es
wird die Hauptaufgabe der italienischen Flotte sein , diese Eventuali¬
tät zu verhindern , und zwar in erster Linie durch die in das Aegäische
Meer entsandten Vorpostenschiffe , während das Eros im Hafen von
Tabruk versammelt bleibt , bereit zum Auslaufen , wenn die Annähe¬
rung türkischer Schiffe durch Funkenspruch angezeigt werden sollte.

Die Einweihung des neuen UmverfitatsgebSutzes
in Zreiburg .

(Telephonischer Bericht unseres Freiburger Korrespondenten .)

B . Freiburg , 28 . Okt . Der für Freiburg denkwürdige Tag
der Einweihung des neuen Universitätsgebäudes begann heute
vormittag mit Festgottesdiensten in sämtlichen Kirchen der
Stadt .

Um 10 Uhr zogen die Studenten und der akademische
Lehrkörper im feierlichen Zuge von der alten Universität
nach dem neuen Gebäude.

Bor dem Portal
der nmien Universität , wo sich die Zugsteilnehmer aufgestellt
hatten , fuhren um (410 Uhr das Großherzogspaar sowie
Prinz und Prinzessin Max nebst großem Gefolge vor . Auf
die fürstlichen Herrschaften wurde bei der Ankunft ein be¬
geistertes Hoch ausgebracht. Dann ergriff der Prorektor der
Freiburger Universität Geh . Hoftat Professor Dr . F a b r i -
eins das Wort zu einer Ansprache , in der er auf die Be¬

deutung des heutigen Tages , der die Vollendung eines großer
Werkes und die Erfüllung heißer Wünsche bringe , hinwies
In der Geschichte unserer Alma Mater bedeutet dieser Tar
eine Epoche . Das Gelöbnis dieses Tages sei , frei , fest uni
stark zu sein und immerdar einzutreten für die Ehre unsere»
Alma Maier , für Kaiser und Reich , für Fürst und Vater
land . Redner bat zum Schluß den Großherzog, das Gelöb¬
nis unwandelbarer Treue des akademischen Lehrkörpers uni
der Studentenschaft entgegenzunehmen und forderte de».
Landesfürsten auf, die Pforte des neuen Gebäudes zu öffne«

Rach
Ueberreichung der Schlüssel

durch den leitenden Architekten , Oberbaurat Professor Billing
Karlsruhe hielt Eroßherzog Friedrich II . eint
längere Ansprache . Dabei dankte der Eroßherzog für dir
warmen Worte , die ihm der Prorektor gewidmet hatte , uni
erinnerte dann an den Tag der Grundsteinlegung des Ge .
bäudes , an dem sein Vater so denkwürdige Worte gesprochen
habe . Auch er wolle heute seinen Gefühlen Ausdruck geben
und zwar dem Gefühle der Dankbarkeit gegen Gott , der ihn »
habe die Gnade zuteil werden lassen , diesen bedeutsamen
Augenblick in der Geschichte der Freiburger llniversität mit -
erleben zu dürfen und sich freuen zu dürfen an der glücklichen
Vollendung dieses stattlichen Baues . Der heutige Tag weist
auf eine lange und ehrenreiche Vergangenheit der hiesigen
Hochschule hin , die in 4 (4 Jahrhunderten durch manche Wen -

düngen und nicht ohne von Schicksalsschlägen verschont
geblieben zu sein , segensreiche Arbeit in reichem Matze ge«

leistet hat und die in den letzten Dezennien einen so gewal .

tigen Aufschwung -nehmen durfre .
Es bestehe Veranlassung , mit frohem Aufblick der Zukunft

entgegen zu blicken, datz wie bisher , so auch in den ferneren Zei¬
ten die Universität eine Zierde der Wissenschaft sei und bleibe ,
sodatz die Geschlechter in ihr geistiges Rüstzeug finden für alle
Berufe . Zn goldenen Lettern sei an der Front des neuen Ge¬
bäudes zu lesen : „Die Wahrheit wird Euch frei machen !" Möge
die neue Universität allezeit eine Stätte des Forscheus fein !
Der Eroßherzog fahte feine Wünsche für unsere alma rnater
zusammen in dem Wunsch , die llniverstiätmöge blühen , wachsen
Und gedeihen. Die Rede des Erotzherzogs schloß mit einem be¬
geistert aufgenommenen Hoch auf die Universität .

Es erfolgte nun Skr
Einzug in die neue Universität .

In der Aula eröstnete der Prorektor Geh . Hofrat Professor Dr .
Fabricins den Festakt mit einer Ansprache , in der er die hohen
Herrschaften und die anderen Festgäste , den Lehrkörper der Universi¬
tät und die Studentenschaft sowie die Vertreter der fünf Nachbar -

universitäten herzlich willkommen hieß . Hierauf dankte er all jenen ,
die durch ihre Unterstützung zum Zustandekommen des großen Werkes
Leigetragen haben . Der gute Geist , der im alten Gebäude gewaltet ,
möge auch im neuen herrschen . Der Prorektor schloß seine Begrüß¬
ungsansprache mit den Worten : Gott segne die Arbeit , die in dem
neuen Gebäude von Lehrern und Studenten miteinander verrichtet
wird !

Kroßh . Kultusminister Dr . Böhm überbrachte die Glückwünsche
der Großherzoglichen Regierung : Die Universität Freiburg habe sich
von einer kleinen zu einer der größten Universttäten des Deutschen
Reiches entwickelt. Möge sich die Wissenschaft im neuen Gebäude
immer frei halten von geistiger Unfreiheit und undeutschem Wesen.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 28 . Okt . Vom Großherzoglichen Hoftheater Karls¬

ruhe wird uns geschrieben : Dir Gesamtaussührung von Richard Wag¬
ners gewaltiger Nibelungentetrologie beginnt morgen , Sonntag , den
28. Oktober mit dem „Rheingold "

. Das Sonderabonnement für den
Zyklus bei „Kleinen " Preisen , die die Hälfte der Einzeleintritts -
preift ausmachen, kann bis zum Beginn der „Rheingold " -Aufsiihrung
gelöst werden . Die Partien des Fafner und Hunding werden zum
erstenmal von Herrn von Schwind» dargestellt werden , Herr Mechler

, A>ird erstmals der Träger der Alberichpartien sein, Herr Kalnbach
singt den Mime im „Rheingold "

. Hrau Lauer -Kottlar wird die
Brünhilde in „Siegfried " ihrem Repertoire einsügen , neu wird fer-

2« noch Fräulein Scheider als Helmwige und Waldvogel sein. „Die
Walküre" wird am Dienstag , den 31 . Oktober , „Siegfried " am Frei¬
ing , den 3 . November gegeben; in der das Ganze krönenden „Götter¬
dämmerung" am Sonntag , den 5 . November , womit gleichzeitig das
Eeburtsfest Ihrer Königlichen Hoheit der Eroßherzogin begangen
wird, wird die König ! . Preußische Kammersängerin Frau Leffler -
Vurckard von Wiesbaden in der Partie der Brünhilde als Ehrengast
Mitwirken. Der erste Schauspielabend der kommenden Woche , Mon¬
tag, der 30 . Oktober bringt das Lustspiel „Das alte Heim" von Gustav
Esnran« , dem hier vor 4 Jahren zum erstenmal mit der Komödie
»Vater und Sohn " zu Wort gekommenen Dichter, zum erstenmal zur
Darstellung . Am Allerseclentag wird die dem Jbsenrepertoire zuletzt
im verflossenen Frühjahr hinzugefügte „Wildente " wieder im Spiel -
plan erscheinen . Mit der für Samstag , den 4 . November angesetzten
Aufführung des neueinstudierten „Eötz von Berlrchingen " wird dieses
Eoethesche Werk in der hiesigen Neueinrichtung auch der geraden
klnterabteilungen des Abonnements und zwar der Abt . B ( B 14 ) ge¬
bracht . Aus dem für die nächste Zeit aufgestellten Spielplan sind zu
erwähnen : die Aufführung von „Maria Stuart " zu Schillers Ge¬
burtstag am 11 . November , die Erstaufführung der Opern „Der oer -
lvrene Sohn " von Debussy und „Der Toreador " Am Adam , am 14 .
diovember und die Erstaufführung der drei neuen Einakter „Weih -
uachtseinkäufe" von Schnitzler (aus dem Anatolzyklus ) , „Lore" von
öartleben u . „Lottchens Geburtstag " von Thoma , am 17. November .

~ Badischer Kunstvcrein Karlsruhe . Neu zugegangen : Aug.
Gebhard. Karlsruhe . Landschaft" u . .Weibl . Akt" ; Prof . O . Kem-

mer , Karlsruhe . „Schwarzwaldhof" ; Prof . F . Moest, Karlsruhe ,
„Statue des Erotzherzogs Friedrich I . von Baden " (Lebensgroßes
Modell für das Denkmal in Badenweiler ) ; Prof . H . Müller -Dachau,
Karlsruhe . „Kollektion"

; K. Wagner , Karlsruhe , „Porträt " .
— München, 28 . Okt . Wie der hiesige Korrespondent des „Berl .

Tgbl .
" meldet , hat Siegsried Wagner eine neue Oper , „Schwarz -

schwanenheim" betitelt , vollendet. Das Werk ist im Stil des „Kobold"

komponiert. Es soll noch eine weitere Oper Siegfried Wagners im
Entstehen begriffen sein .

hd Berlin , 28. Okt . (Tel .) Der Nordpolfahrer Cook ist mit
seiner Gattin in Berlin lingetrofsen .

= Berlin , 28. Okt . (Tel .) Ein Kartell von 8V 888 Bühnen¬
künstlern aus Deutschland und Oesterreich ist gestern abgeschlos¬
sen worden zum Schutze und zur Förderung der gemeinsamen
Berufsinteressen . Zum Präsidenten des Kartells wurde Hör¬
mann Nissen gewählt .

Liederabend Tilly Koeneu .
ö Karlsruhe , 28 . Okt . Wenn Tilly Koenen ein Kon¬

zert gibt , so darf sich wohl jeder eine ganz besondere Feier¬
stunde im Allerheiligsten der Kunst versprechen . Sonderbar
mutete darum gestern Abend der nur knapp zur Hälfte ge¬
füllte Museumsaal an , kein allzu günstiges Zeichen für das
„musikverständige" Publikum der Residenz , das sich kürzlich wohl
einem der besten Pianisten der Gegenwart . Sapellnikoff , eben¬
so „aufrichtig" gezeigt . Was gestern Tilly Koenen ihrem kleinen
Publikum schenkte , war höchste und letzte Kunst . Der ver¬
schwenderische Wohllaut dieser einzigartigen Stimme , der
bald weich und golden wie Sonnenstrahl , bald ehern wie
schwerer Metallklang dahinflutet , legte sich dem Hörer macht¬
voll ans Herz . Diese Stimme schöpft wahrlich aus dem
Vollen und ist so gewaltiger Steigerungen fähig , datz si

*

die Kraft auch für die letzte Vertiefung des Ausdrucks her¬
zugeben vermag . „O Welt , du gibst mir Schauer und
Wonnen " und das „Rachtlied Zarathustras "

, Lieder von Ar¬
nold Mendelssohn , erfuhren eine tief vergeistigte Wiedergabe .
Zwei chinrsifche Lieder von Hubert PatLky ließ die Künst¬

lerin in fremdartigem Zauber erstehen . Dann folgten die

„Vier ernsten Gesänge " von Vrahm , weihevolle Stimmungs¬
bilder alttestamentarischer Poesie und Kraft . Franz Liszt
war zu seinem Jahrhundertfest mit den Liedern „Ich verlor
die Kraft und das Leben "

, „Im Rhein , im schönen Strome "

„Nonnenwert "
, „Es war ein König in Thule " vertreten

Zum Schlüsse fang Tilly Koenen Kinderlieder von Maz
Reger . Die ernste Künstlerin liebt es , sich auch von dieser
liebenswürdig -heiteren Seite zu zeigen , in der sie dann gokr
viel kindliche Schelmerei und neckische Grazie zu entfalten
vermag .

Der Pianist Paul Aron , der die Sängerin mit künst
lerrschem Feingefühl begleitete, bot ebenfalls vorzügliche
Sololeistungen . Präludium und Fuge für die linke Hand
von Reger , „Clair de lune “ und „Danse “ von Debussy
„Chapelle de Gnillaume Teil “

, „An Lac de Wallern
stadt “

, „Rhapsodie hongroise Nr . 11“ von Liszt wurde »
von ihm mit perlender Geläufigkeit und weichem , kräftigem
Anschlag interpretiert . Das Publikum applaudierte aufs leb

Hafteste , wie es durch seinen begeisterten Beifall auch Tilft )
Koenen zu einem Dakapolied veranlaßt hafte .

vermischtes .
Berlin , 28. Okt . (Tel .) Wegen umfangreicher Patent ,

schwindeleien in Höhe von 488 888 Mark ist der 34 Jahr »
alte , bei einem hiesigen Gericht als Schreiber angestellt «,
Hans Müller verhaftet worden, der unter dem Titel einer
Dr . med . eines Gerichtsassistenten und eines Stabsarztes
oder früheren (Iharite -Arztes zu allen Gesellschaftskreisen Zm
tritt gefunden Hatte .

= r Berlin , 28 . Okt . (Tel .) Im Chausseegraben zwische»
Bernau und Borrnicke wurden gestern abend die Leichen einer
Liebespaares mit

'
Schutzwunden in den Schläfen aufgefnnden

Die Persönlichkeiten wurden festgestellt als die des 19jährige »
Dachdeckers Johann Kroll aus Schöneberg und der 16jährrs >et



S ' in « noip njc freut . « HIIIMUf ) , 60 * VUV0C ( X9XI «damit der schone Spruch , den bei der Grundsteinlegung der damalige
Prorektor ausgesprochen habe : „Deutsch soll sie sein !" sich erfülle.

Oberbürgermeister Dr . Wiuterer erinnerte an das treue Zu -
tlMmenarbeitcn von Universität und Stadt und verknüpfte damit

en Wunsch , es mögen in Zukunft das Verhältnis von Stadt und
Universität ebenso harmonisch sein, wie es bisher gewesen sei.Die Glückwünsche der fünf Nachbarunioersttäten und Hochschulen :
Karlsruhe , Heidelberg, Straßburg , Tübingen und Basel übermittelte
«er Prorektor der Heidelberger Universität Geh. Hofrat Profeffor Dr .» onDuhn . e,

Se . Exzellenz Vinding - Leipzig überbrachte die Wünsche ehe¬maliger Angehöriger des Lehrkörpers der Freiburger Universität .
Geh. Hofrat Professor Dr . Fabricius verlas hierauf eine

Stiftungsurkund « über einen von Eroßherzog Friedrich II . vonBaden zur Förderung der Wiffenschaft gestifteten „Großherzog Fried -
rich -Preis "

, der alle zwei Jahre einem durch wissenschaftliche"
Leistungen sich auszeichnenden Privatdozenten , nichtetatmäßigen
außerordentlichen oder Honorar -Professor der Universität Freiburgzur Fortsetzung seiner wiffenschaftlichen Arbeiten erteilt werden soll .Der Preis besteht in einem Geldbetrag von 1000 Mark ; er wird im
Jahre 1912 zum erstenmale zur Verteilung gelangen . Für diese hoch¬herzige Schenkung wurde dem Erotzherzog der herzlichste Dank aus¬
gesprochen .

Der Prorektor verlas ferner ein Schreiben der ErotzherzoginLuise, die ein Eedenkbuch zum Geschenk machte. Mit herzlichem Dank
für diese Gabe schloß der Prorektor den offiziellen Teil der Feier .Se . Exzellenz De, ,BLr Hin machte einige Mitteilungen überdie neu gegründete

wissenschaftliche Gesellschaft ,
über deren Zweck wir unsere Leser vor einigen Tagen genauer unter¬
richteten.

Der Senior der hiesigen Universität , Professor Dr . Weitzmanndankte allen Spendern für die der Gesellschaft zugewandten Bei¬
träge , die eine halbe Million Mark betragen .

Zum Schlüsse wurden noch einige
, Promotionen
bekannt gegeben. U. a . wurden ernannt zu

Ehrendoktoren der Theologie : Erzabt Schober von Beuron ,Domkapitular Schenk, Geistl. Rat Karl Meyer und Profeffor Schan¬
zenbach in Freiburg .

Zu Ehrendoktoren der Jurisprudenz : der Direktor des Reichs¬amtes des Innern Kaspar und Landgerichtspräsident Mbel in Frei¬burg .
Zu Ehrendoktoren der Staatswiffenschaften : Exzellenz Dr . BLrk -lin -Karlsruhe , Geheime Rat Dr . Reinhard -Freiburg und Finanz¬minister Rheinboldt -Karlsruhe .
Zu Ehrendoktoren der Medizin : Minister Frhr . von Bodman und

Kommerzienrat Haas -Mannheim .
Zu Ehrendoktoren der Philosophie : Maler Gustav Schönleber-

Karlsruhe und Profeffor Oberbaurat Billing -Karlsruhe .Zu Ehrendoktoren plül . nat . : Kultusminister Dr . Böhm -Karls -ruhe und als Vertretet der Technik Fabrikant Karl Benzinger -Mannheim .
Musikstücke und Gesangsvorträge umrahmten den eindrucksvollenFestakt, der sich bis nach 2 Uhr ausdehnte . Nach einer kurzen Be¬sichtigung des neuen Gebäudes versammelten sich die Teilnehmer inder Kunst- und Festhalle

zum Festessen ,
zu welchem sich auch das Erotzherzogspaar , sowie Prinz und Prin¬zessin Max eingefunden hatten . Während des Mahles wurden ver¬schiedene Reden gehalten .

Heute abend findet ein Fackelzug der Studentenschaft statt , fernerwird der Erotzherzog eine Deputation derselben empfangen.

Letzte Telegramme -
der „Kadrfcherr Presse".

— Sofia , 28 . Okt. Die Sobranje ist heute durch denKönig eröffnet worden . Die Thronrede hebt hervor , daß die
durch die große Nationalversammlung in die Verfassung in
so glücklicherweise aufgenommenen Aenderungen eine neueAera für die friedliche Entwickelung sowie die wirtschaftlicheund kulturelle Tätigkeit des Landes eröffnen.hd Madrid , 28. Okt. Die Regierung ordnete eine eingehendeUntersuchung in Cullera bei Valencia an . wo 70 verhaftete Auf¬rührer angeblich im Kerker gefoltert worden sind.— Washington , 28 . Okt. Der Chef des Justizdepartements ,Wickersham , erklärte , er fei überzeugt , daß der Prozeß gegen den
Stahltrust nach seinen hauptsächlichen Umständen entschiedenwerdchr müffe , da die Entscheidungen gegen die Standard Oil
Company und den Tabaktrust billigerweise nicht als Vorbildfür die Lösung der Trustfragen angesehen werden dürfen .

Kaiser Wilhelm und DeleaffS.hd Brüssel, 28 . Okt. Der Pariser Korrespondent des „Jndepen -bancs belge" will erfahren haben , daß während der letzten französi¬

schen Ministerkrise der deutsche Kaiser dem französischen BotschafterCombo» gegenüber anläßlich eines Empfanges geäußert habe : Ich
hoffe, Herr Botschafter, daß diesmal Herr Delcaffs entweder an die
Spitze des Ministeriums des Aeußern oder als Kabinettschef zu stehenkommt, so daß wir manche Schwierigkeiten in freundschaftlicher Weise
regeln können.

Der Kaiser soll im weiteren Verlauf der Unterredung haben
durchblicken laffen, daß mit Herrn Delcaffs alle Schwierigkeiten im
Handumdrehen geregelt würden , ohne daß die Ehre , die Eigenliebeund die Jntereffen Leider Länder dadurch gefährdet würden . Der Ge¬
währsmanns des Korrespondenten versichert, die Richtigleit seiner In¬
formation verbürgen zu können.

Das Blatt fügt hinzu : Somit wird die Legende zerstört, wonachder deutsche Kaiser Herrn Delcaffs als gefährlichen Mann bezeichnethabe. Mithin ist auch die Behauptung , welche s. Zt . ungeheures Auf¬
sehen erregte und wonach von Berlin aus der Rücktritt Delcaffs« ver¬
langt worden sei, «nzntressend.

Versicherung der Privatdeamlen .
--- Berlin , 28 . Okt. Die Reichstagskommiffion für die Ver¬

sicherung der Privatbeamten hat zum § 10 . der den Kreis der
Dersicherungspflichtigen umschreibt, einen Antrag der Reichs¬
partei und der Fortschrittlichen Volkspatttt angenommen , nach
welchem Aerzte und Tierärzte von der Versicherungspflicht be¬
freit werden . Außerdem sind auch die im Eisenbahndienst Be¬
schäftigten und die Angestellten des Post - und Telegraphen -
- etriebes als verfichsrungsfrei erklärt worden .

Ferner hat die Kommission einen Antrag angenommen,
wonach ein Versicherter bis zu seinem 25. Lebensjahr in eine
höhere Berficherungsklaffe übertreten kann, als sie seinem Jah¬
resarbeitsverdienst entspricht. Andererseits soll ein Versicherterbei vermindertem Einkommen in der bisherige « Versicherungs¬
klaffe bleiben dürfen . _

Die Ereignisse in Marokko.
bck Madrid , 28 . Okt . Der Generalkapitän von Melilla

drahtet : Alhuzemas wurde gestern von Kabylyenfcharen ange¬
griffen , die mit zahlreichett Verlusten zurückgeschlagen wurden ..

Der Korrespondent des „Jmparcial " meldet , die Zahl der
Belagerer betrage 10 000._

Französisch -spanische Marokkoverhandlunge«.
dd Madrid , 28 . Okt. Der französische Botschafter hatte ge¬stern während des diplomatischen Empfanges eine lange Unter¬

redung mit dem Minister des Aeußern , die die Einleitung von
Verhandlungen zwischen den beiden Mächten darstellte , und be¬
traf die marokkanische Angelegenheit . Ministerpräsident Cana -
lejas erklärte hierüber einem Zeitungskorrespondenten : Ich sehemit Genugtuung , daß gewisse französische Zeitungen ihre Hal¬
tung Spanien gegenüber geändert haben . Ich zweifle nicht aneinem Erfolg der französisch-spanischen Unterhandlungen . Spa¬nien ist von dem versöhnlichsten Geiste erfüllt und überzeugt , daß
Frankreich .nicht auf einer Räumung von Elksar und Larrasch
bestehen wird , denn eine solche könnte von keiner spanischen Re¬
gierung zugestanden werden .

hd London. 28. Okt. In dem Augenblick, wo das deutfch-
ftanzöfische Abkommen faktisch bereits zum Abschluß gelangt ist,wendet sich die . öffentliche Meinung den französisch-spanischen
Differenzen zu. England , das mit beiden Regierungen durchFreundschaft verbunden ist, hofft, daß das Abkommen unter
freundschaftlichen Auspizien zustande kommen werde . Die eng¬lische Regierung ist der Ansicht , daß Frankreich und Spanienallein die Grundlagen des Abkommens zu vereinbaren haben .

Die Unruhen in China .
I* . Berlin , 27. Okt. (Privattel .) Die chinesisch « Ge¬

sandtschaft erhielt heute eine Depesche aus Peking , wonachim ganzen Hangtsekianggebiet volle Ruhe herrscht mit Aus - ,
nähme der drei Städte Hankau , Wutschang und Hunyang .Der Handelsverkehr hat wieder begonnen .

hd Rrwyork , 27 . Okt . Aus Peking wird gemeldet : Die
Zahl der kaiserlichen Truppen , die zu den Rebellen übergeht ,ist weiter im Wachsen begriffen und die Disziplin unter den
treu gebliebenen Truppen beginnt sich infolgedeffen zu lockern,was noch dadurch verstärkt wird , daß sich bereits Mangel an
Munition und Lebensmitteln bemerkbar macht .

Fremde Nationalitäten in China .
D . Newqork, 27. Okt . Ein amerikanischer Konsularvericht gibtdie folgende Tabelle von Ausländern aller Nationalitäten , die gegen¬wärtig in China weilen : 3176 Amerikaner , 255 Oefterreicher, 225

Belgier , 19140 Engländer , 260 Dänen , 150 Holländer , 1925 Fran¬zosen, 4106 Deutsche , 274 Italiener , 65 436 Japaner , 2256 Koreaner ,188 Norweger , 3377 Portugiesen , 49 395 Russen, 400 Spanier , 156
Schweden, 141 Personen , die keiner Vertragsmacht angehören . Zu¬sammen : 141 872 .

Kontoristin Gertrud Schulze, ebenfalls aus Schöneberg. Siehatten die Tat begangen, weit die Eltern gegen die Ver¬
lobung des jungen Paares waren.

dd Posen , 28 . Okt . (Tel .) Auf dem TruppenübungsplatzPosen fand gestern ein Zweikampf zwischen einem Hauptmannvon der Schießschule und einem Oberleutnant vom 6 . Regimentstatt . Der Hauptmann wurde verwundet . Der Anlaß zu demDuell sollen Zwistigkeiten bei einer Abschiedsfeier sein .
L . Braunschweig, 27. Okt. Das hiesig« Schwurgericht verurteilteden Studierenden der Kunstgeschichte Elsner aus Blankenburg , dersein uneheliches Kind kurz nach der Geburt durch Erwürgen getötethatte , zu drei Jahren Gefängnis .

----- Duisburg, 28 . Okt. (Tel .) Wie bereits des näheren -
mitgeteilt , ist in einer Reihe von Ortschaften südlich und
nördlich des llnterlaufs der Ruhr eine ausgedehnte Typhus -
Epidemie ausgebrochen, welche anscheinend auf ungenügendgereinigtes Ruhrwaffer zurückzuführen ist . Geh . Obermedi -
zinalrat Dr . Abel und Geh . Obermedizinalrat Dr . Fingeraus Berlin werden sich in das Gebiet begeben und zusammenmit den Kommissionen der Regierungsbezirke Münster und
Düffeldorf die in Betracht kommenden Wasserwerke besich¬tigen , um zu einer Unterdrückung der Epidemie die nötigenMaßnahmen zu treffen .

— Trier , 28 . Okt . (Tel .) Eine schwere Bluttat ist in
Monnerich (Luxemburg ) verübt worden . Jin Hause des Schnei¬ders Jüngers war Feuer ausgebrochen. Die eindringenden Nach¬barn fanden alle Behälter erbrochen und mit Blut besudelt. Alsdas Feuer gelöscht war , fand man die Leiche Jüngers , der er¬
mordet worden war . Der Täter hatte Feuer angelegt , um dre
Spuren zu verwischen .

= Reichenberg (Böhmen) , 28 . Okt. (Tel . ) Die Textil¬arbeiter haben den Fabrikanten die Forderung wegen einer 10-bis 15 prozentigen Lohnerhöhung überreicht . Infolge des schlep¬penden Geschäftsganges ist keine Geneigtheit für die Erfüllung

vorhanden . In der nächsten Woche steht ein teilweiser Streik
bevor .

— Wartzen (Ungarn ) , 27 . Okt . Als der Oberinspektor der
Wachmannschaften der Strafanstalt , Franz Fabian , die Buch¬
binderwerkstätte inspizierte , überreichte ihm der Sträfling
Wolfgang Olaq eine Beschwerdeschrift . Fabian nahm den Knei¬
fer heraus und wollte die Schrift lesen , als Olay ein ' Messer
hervorzog und dem Inspektor einen Stich in den Nacken versetzte.Der Inspektor brach sofort tot zusammen .

dd Bukarest , 28 . Okt . (Tel .) Aus Jassy wird gemeldet ,daß in einem Konditorladen Feuer ausbrach , das rasch um
sich griff und 8 Häuser einäscherte . Bei Löscharbeiten wurden6 Feuerwehren schwer verwundet , während 12 Personenin den Flammen « mkamen .

Unwetter .
« e= Hamburg . 28 . Okt . (Tel .) Seit ungefähr 10 Uhr vor¬
mittags herrscht hier bei Regen und Nebel eine dichte Fin¬sternis . Ueberall mußten die Beleuchtungskörper in Tätigkeit
gesetzt werden . Im Laufe des Vormittags nahm die Fin¬
sternis derart zu, daß einzelne Schulen geschloffen werden
mußten .

D . London, 27 . Okt . (Privat .) Heftige Schneestürme werdenaus Schottland gemeldet, wo das Wetter schon seit einigen Tagen sehrschlecht gewesen ist und die Temperatur unter dem Gefrierpunkt . Die
Ostküste von Schottland wurde von heftigen Stürmen heimgesucht .Auch auf dem Aermelkaual herrschte gestern bis mittag ein außer¬ordentlich ungewöhnlich starker Sturm , der sehr viel Schaden an¬
richtete. Im Süden von England blieb das Wetter warm und reg¬nerisch . Der Regen kommt in einer beinahe stromhaften Stärke her¬nieder . Auch in Irland haben in der letzten Zeit außergewöhnlichstarke Regengüsse stattgefunden . Infolgedeffen ist in der Nähe vonEarron Tower , einem beliebten Ausflugsort in der GrafschaftAndtrim , ein Landrutsch vorgekommen. Mehrere Häuser wurden
zerstört und Felsen fielen von einer Höhe von 350 Fuß herab . Glück¬
licherweise sind aber keine Menschenleben verloren gegangen.

Der Streit um Tripolis . $ rDas Borgehen Italiens .
^ Rom, 28. Okt . Die Siegesnachricht ckus Tripolisdie wir gestern ausführlich berichteten, rief große Begeistern ,in der Bevölkerung hervor , al , deren Willen es nunmehrscheinen muß, daß Tripolis ganz und gar Italien gehören maJndes ist Italien , wie man aus Regierungskreisen vernimmtrotz der erzielten Waffenerfolge , die es offenbar selbst noch tzzweifelhaft hält , auch heute noch bereit , der Türkei Zugestz ?Nisse zu machen . Jeder weitere Tag des Krieges und jedertere italienische Waffenerfolg vermindere indessen die Anw».«schaff auf diese Entschädigung, sodatz ein Augenblick kommeItalien seinerseits eine Entschädigung verlangen müsse. Hel¬gens glaubt man hier , wie der Berichterstatter der „Köln . Zts

'
meldet, daß in Konftantinopel der deutsche Einfluß nachvorherrsche trotz der englischen Machenschaften .

Die Haltung der Türke ».
std Konstantinopel , 28. 10 . Die türkische Presse nimmt fifeinlaufende Meldungen über bedeutende Niederlagen der Tlienex in Tripolis und Benghsst wie etwas Erwartetes aufsie stets an die lleberlegenheit der türkischen Soldaten über

*
bi!italienischen geglaubt hat . In der Bevölkerung ist die Sti,mung wegen der Waffenerfolge gehoben . Man bringt wdem Kabinett Said Pascha größeres Vertrauen entgegenbisher .

dd Saloniki , 28 . Okt. Der anti -italienkfche Boykott ist ^mehr im ganzen Reich und Aegypten in vollem Gange.dd Uesküb, 28 . Okt. 45 Offiziere des 15. Kavallerier «dHnrsnts haben ihren Austritt aus dem jungtürkifchen Kamst«erklärt .
I « Tripolitanien .

----- Konstantinopel , 28. Okt. Blattermeldungen zufoftlhat der Echeik der Benusfi an den Mutessarif von BenöhaUein Schreiben gerichtet, in dem er den tapferen Widerstand»gegen die Italiener empfiehlt und die staffelweife Entsendvn ,von Freiwilligen anzeigt . Er will alle gegen die Franzose,bestimmten militärische « Vorbereitungen nunmehr gegenItaliener anwenden . Der „heilige Krieg " werde in derganze Sahara und im übrigen mohamedamschen Afrika ver¬kündet werden .
Die Mächte .

dd Petersburg , 28. Okt. Zwischen dem stellvertretendenMinister des Aeußern , Reratow , und dem russischen Botschaft«in Konstantinopel sind Differenzen entstanden . Wie in poli¬tischen Kreisen verlautet , wünscht Reratow jetzt die Regelungder Dardanellenfrage . Der Botschafter ist dagegen und empfiehltsogar, der Türkei wohlwollend entgegenzukommen und auf dar ) ,, ,Recht der Kapitulation zu verzichten. ,M Konstantinopel , 28. Okt. Von hervorragender diplo¬matischer Seite wird berichtet, daß die Bermittelungsattio ,der Mächte vollständig ruht , seitdem die Grundlagen ermittelt ! {■■■
worden sind , auf denen jedes der beiden Krieg führendenLänder in Verhandlungen eintreten würde . Da die Italien «
einfache Annexion , die Türken die Anerkennung der Ober¬
hoheit des Sultans verlangen , gehen die Standpunkte W . sehMD8auseinander , als daß Vermittelungs -Vorschläge einen prakti-WW
scheu Wett hätten .

Ein « Erklärung des Generalfeldmarfchallr
». d. Goltz .

— Berlin , 27. Okt. Generalfeldinarschall Frhr . ». d. Goltz ver¬
öffentlicht in der „Kreuzeitung " folgendes :

„Die „Kreuz-Zeitung " vom 26. d . M . abends bringt die Nachricht ,daß ein türkischer Abgeordneter im Parlament erklätt habe , der Rück¬
zug der türkischen Truppen ins Innere von Tripolis sei auf meine »Rat hin erfolgt . (Auch von uns und anderen Blättern war die Mel¬
dung gebracht worden . D . Red .) Hierzu bemerke ich, daß ich diesen
Rückzug für durchaus richtig halte und mich dahin nicht nur in Privit -
gesprächen und in Privatbriefen zu alten intimen türkischen Freunde »und Waffengefährten , sondern auch öffentlich in der „Neuen Freie«
Presse" vom 8 . Oktober d. I . sehr klar und deutlich ausgesprochen Haie:daß dieser „Rat " in Konstantinopel eine entscheidende Roll « gespielthat , nehme ich aber nicht an ; denn dazu wird er zu spät gekommensein. Außerdem aber bedurfte der türkische Generalstab seiner gewißnicht, er hat ihn auch nicht verlangt , denn er besitzt einfichtsvoll«höhere Offiziere genug, um so einfache Lagen , wie die in Tripolis,
auch ohne mich zutreffend zu beurteilen .

gez. Frhr . v . d . Goltz , Eeneralfeldmarschall ."

Ed
Frisch

Mergnügungs- und Dereins -Anzeiger.
lDa » Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Sonntag , den 29 . Oktober : *
Beierth . Fußballverein . 1, 2Vz Uhr Spiele .
Cafe Bauer . Wiener Walzerabend , ausgef . v . d . gesamt . Künstlerkapell «
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Fußballklub Alemannia . PA , 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Frankonia . 1, 2V% Uhr Spiele . 6 Uhr Familienabend.
Fußballklub Mühlburg . 1, 2Vs Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 1, 2V- Uhr Spiele .
Fußballverein . 10, 2, 3 Uhr Spiele . 8Vs Uhr Herrenabend .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert des südniederländischen KünstlerenseMe .
Ruderverein Sturmvogel . 4 ll . Familienausflug . Rest. Hansa.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 Uhr .
Schiitzengesellschaft . 2 Uhr Schlußschießen.Verein für Bewegungsspiele . 10, 1, %Vt Uhr Spiele . ,Ber . der Württemberg » . 5 Uhr Herbstfeier im Palmengarten . _Weltkinematograph , Kaisersnaße 133. Vorstellungen von 11—11 8*

bringt -
gefl . Bi
schiede

e
Sup

AI

^
6884

Vor uns liegt die vierseitige Reklamezeitung der Fa .Knopf, hier, Äaiferstraße , anläßlich der am Montag , den 30. er. vr>
ginnenden Serientage , von der Firma herausgegeben . ,Wie alljährlich, so ist auch dieses Mal durch großzügige mwenorm billige Einkäufe Wert darauf gelegt, in den überraschendfertigen und reichhaltigerU '-Zusammenstellungen von BedarfsarttvM -
die zu den 3 Einheitspreisen i681195 M . 1.85 M . 2.85 M .
verkauft werden, jedermann eine universelle und unübertroffenekaufsgelegenheit zu bieten . Illustriert wird diese Absicht durch t ?26 Fensterauslagen übersichtlich ausgestellten Artikel , deren Besicht-gung von Sonntag , den 29 . er. , nachmittags 1 Uhr ab , empfehlenstvc »
ist. Sonntag nachmittag b 'A bis 8 Uhr Beleuchtung der Dekorationen -
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in unübertroffener Auswahl ausserordentlich preiswert .

2550 2950Schwarze Paletots Schwarze Jacketts
60—90 cm lang , gute Stoffe und Arbeit

Schwarze Kimonos

975 1475
bis 30°°

16833
neueste Facons , mit Kapuzen oder breiten Kragen , mit
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00

^ 0000Stickerei oder Samtgarnierung , 110—140 cm lang

1675 23Schwarze Paletots bequeme
1675 1975 « . 52°°weite

Fa?onsglatte Schneiderform , beste Stoffe und Verarbeitung, ^ QQ50 EQ00
100—130 cm lang . . bis ÜO Schwarze Frauenmantel
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Besichtigen Sie
unser Programm v . 28 . bis 31. Okt . , es enthält nur

erstklassige Neuheiten.
zwischen

Marktplatz
and

Kreuzetr .

16866

■■■

I ii. Beslaaranl Friedriclisliof.
(Direktion 6 . Mttnzer .)

Menu der Weinstube
für Sonntag , den 29 . Oktober .

Diner :
Echte Schildkröten -Suppe.

Frischer Helgoländer Hummer.
Sauce Mayonnaise .
Tournedos Rossini.

MartiniGans — Salat u . Compot
Vanill -Eis mit Waffeln.

Souper :
Austern .

Huhn nach Marengo -Art.
Hasenziemer in Rahm-Sauce .

Salat und Compot.
Dessert .

Jeden abend von 8 bis 12 Uhr :

Künstler -Konzert
im Gartensaal . 16875/
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Hotel Restaurant Lion
Adlerstraße 33

bringt einem verehrl . Publikum seine gut ausgestatteten Räume zur
geil . Benützung in Erinnerung . Diners und Soupers zu ver¬
schiedenen , aber sehr mäßigen Preisen . — Stets frisches CjJans -

essen , auch am Buffet zu haben .
Selbst gekelterte neue und alte Weine . _ ;

Souper für Sonntag abend :
Suppe oder Caviar -Brötchen , Fische nach Wahl , Gansleber mit

diversen Gemüsen , Dessert .
Abonnenten werden zu mäßigen Preisen angenommen .

16884 J . Lion .
^

68 J
letfeigerung eines LtckbrMes .

Am Dienstag , den 31 . Oktober 1911. vormittags S l |2 Uhr .
tvird im Rathause in Ittersbach (Station der Albtalbahn ) der ehemalige
P '

sche Steinbruch Laile im Wege der Zwangsvollstreckung versteigert .
Zu dem Bruche gehören ca . 28V a Gelände , sowie etwa für

;« f . 3000 .— Fahrnisse . Kür Liebhaber wäre hier eine seltene Gelegen-
beit zu billigem Erwerb . Bei der Kürze der Zeit wende man sich bezüglich
Mündlicher Auskunft an 16808
A. Bergmann , Karlsruhe , Friedenstrabe 15.

Wein -Berftetgerimg .
Montag , den 20 . November 1911 , nachmittags 1 Uhr

im Saalbau zu Neustadt a . Haardt
läßt Herr 11039a

Joseph Schaeffer
circa 100 6iiidi 1904er, 1905er, 1907er, u. 1908er

Moeine , ohne jeden MmiMii ,
öffentlich versteigern .

Taxe per 1000 Liter Mark 600— 1000 .
Probetage am 8 . u. 7. November u . am Versteigerungstage .

Kurbel -
Stickerei .

Eigene kiinstl . Entwürfe
( keine Schablonen -Arbeit )

Plissieren .
Anfertigung von

Stoff - Knöpfen.
Beste Ausführung
Mäßige Preise . 16889

Frau L . Schüller
Kaiserstr . 127 , 1 Treppe

bei Zeumer im Hause .V_ J

I . Schaller , Polizeibeaniter a . %
Eisenbahnstr . 23. Karlsruhe i. B .,Telephon 2092.
Uebcrwachungen, Beschaffung von
Beweismaterial in Eheschcidungs-
u . Alimentationsfachen . B28475

HcklliS-AtlskMstk IS “ :'
Unauffällige Reisebegleitungen.

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen.
Große Posten "WW

für größte Bellen passend
per Stück Mf . 2.49 . 2.6«. 2 .8«

» .
'
80 .4.8«.8 .— ,

7.50 ,
9 .- ,
11.—

3.20 ,4.- ,
6.5« ,8— , -9 .50 , 10.
11 .5«

3 .50 ,
4.50 ,
5 .50 ,
7.- ,

8 .50 ,

Sehr lohnend für Wicderverkäufcr.
Kaiserstr. l 33 , 1 TreWljch,im Hausedes Weltkinomatographeu ,n ‘ Eingang Kreuzsir . 159346.4
'Becmfcs ’

omizil für Darlehen
gesucht. Kersten . Berlin ,Steiiimehstrnhe 47 ._ 10016a

GM . Whenter Karlsruhe.
Sonntag , den 29 . Oktober 1911 .
4. Borsteüung außer Abonnement.
Qm Sonderabonnement zu kleinen

Preisen .!
Der Mng des Hlikelungen .^

Ein Bühnciifestspiel von Richard
Wagner .

Vorabend :
Das Rherngold .

Zn einem Aufzuge .
Musikalische Leil» » g : L. Reichwein.
Szenische Leitipig : Peter Dumas.

Personen :
Wotan , 1 f Rar Büttner .
Donner , ! > IurvauGoikom
Frod , f I Pancho Kochen .
Loge, > i vans Bussard .
Fasolt . t f Franz Roha.
Fafner . I

™ !en \ W v. Schwind .
Alberich \ Nibcl - f Fritz Mcchler.
AU me , / iinge » s Enge » Kalnbach
Fcicka. j lSchüller -Ethofcr.
Freia , ^ Göttinnen Ada v. Westhofen.
Erda , I | Margar . B >,»lisch
Woglinde. : ( Gisella Tercs.
Weüg» nde, >< ^ . k WarmerSperger .
Floßhildc , Marg . Bnmtsch.

Ribelinige» .
^Anfang 0,7 Ubr. Ende 9 llhr .

Abendfaffe von 6 Uhr an.
Erhöhte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben .
Asfrachanisiert

werden zertrennte Plüsch -Mäntel und
Jacketts in der Färberei Priniz . !"-:r

Rheinische Treuhand- Gesellschaft A.-G. Mannheim0 7, 26
Tel. 7155

übernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 7433a
Unbedingte Verschwiegenheit zugesichert. ■ j

357 ik

f£Öie ~WeUin der
ldich nicht langn/i

befindet sich in Shrem eigenen Keim , wenn <Sie ein *K

Odeon-fflusikapparat
besitzen , Kostenlose Zusendung von Katalogen sowie Vorführung der
bekannten Ŝchallolattm -fMaticmn ..Qdeon —Sumhn —CJmnbola " bereitwilligst

Johannes ScHIaile
Karlsruhe , Kaiserstrasse 187

Telephon 339.

16825

Versäumen Sie nicht, sich von Samstag—Montag

Metropol - Theater

ermenr
anzusehen

>»1
_ frj_

S
i LB.Ijfof

ir.tiMJSälr niü!BtfjTa«nitäK

Ailstg cHtzelii m 1.- J
Teleph . 2500 „ Blitz “ Kronenstr . 32

Erste Kar Isrnher ZI leider - Reparatur - ,
Bügel - und Reinigungs -Anstalt .

Alle anderen Arbeiten äutzersi billig , wie : Ausbessernund Neu-Auffüttern von Paletots und Anzügen,
Abänderungen jeder Art . Samtfragen auf Palewts

Von 2.— an . 15951 .3 .2
Abholung und Rücktfeferung grali ?.

Geschäfts-Empfehlung .
Meiner verehrten Kundschaft , sowie Vogelliebhabern

zur gefl . Kenntnis , daß ich mein Geschäft von der
Adler - resp . Zähringerstraste nach der S;

LZerrenslratze 54
(gegenüber dem Großh . Palais ) verlegt habe .

Empfehle flott singende Aanarienhähne . auch an¬dere Sing - und Ziervögel , praktische Käfige , sowie mein preis¬
gekröntes Bogelfutter unter gewissenhafter Bedienung . 16886

Kanarienzüchterei u . Bogelsutterharidlung ,Herrenstraste 54 .Ludwig Zager,

Vorteilhaftes

AngebotT
Solides , kreuzsait.

Pianino
Nussbaum od . schwarz

Preis 600 Mark,
geg. monatliche Miete

von 12 Mk.
Das Instrument geht
in das Eigentum des
Mieters über , nachdem
50 Monatsratenbezahlt
sind . 5jähr . Garantie .

H . Maurer ,
Gr . Hoflief ., Karlsruhe ,

Friedrichsplatz 5 .
12762

. Für allerseinsie, frische , süß u .
aromatisch schnieckende, haltbare

Tafelbutter
in Psundstücken , regelmäßig ins
Haus geli - s., suche dau . Abnehm.Lfscrien unter Nr . B34562 au •
die Erpcd . der „Bad . Presse" erb .

Marte Dürkopp, billigÖUijuUU) zu verlauten . B34522
Uhlaudstr . 18 . 2. St . r .
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Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 17. Oktobei 1911 gnädigst geruht , den Oberdomäneninspektor Ludwig Honeggerin Tiengen zum Vorstand des Domänenamts Emmendingen und den
Finanzamtmann Otto Henrici in Konstanz unter Verleihung des
Titels Oberdomäneninspektor zum Vorstand des Domänenamts
Tiengen zu ernennen .

Vom Ministerium des Grotzh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 22 . September bezw. 12. Oktober 1911 Eerichts -
assessor Dr . Heinrich Straus aus Bruchsal als Rechtsanwalt beim
Landgericht Karlsruhe und zugleich bei der Kammer für Handels¬
sachen in Pforzheim mit dem Wohnsitz in Karlsruhe zugelassen worden.

Lehr. Miürilsilßrn aus drr Karlsruher Sladtrats-tzmlg
vom 2K. Oktober 1911.

Stiftung zur Ausschmückung der Friedhofkapelle . Nach Mit¬
teilung des Herrn Geh. Rats , Oberbaudirektors a . D . und ProfessorsDr . Josef Durm , des Erbauers der Friedhofkapelle , hat sich ein Bürgerder hiesigen Stadt , der vorerst nicht genannt sein will , erboten , die
K großen Doppelfenster der Kapelle auf seine Kosten mit unvergäng¬licher Glasmalerei zu schmücken. Die Glasgemälde sollen innerhalbornamentaler Umrahmungen figürliche Darstellungen aus der bibli¬
schen Geschichte enteilten . Mit der Herstellung der Gemälde sollProfeffor E . Geizes in Freiburg betraut werden . Als einzige Be¬
dingung hat sich der Stifter ausgebeten , daß ihm Einblick in diePläne für die beabsichtigte Restaurierung der Friedhofkapelle gewährtund auch dem ursprünglichen Erbauer der Kapelle die Möglichkeiteines Gutachtens darüber gesichert werden möchte . Der Stadtratnimmt dieses hochherzige Anerbieten mit dem Ausdruck wärmstenDankes an und hofft, den Namen des unbekannten Stifters baldigstzu erfahren , um ihm diesen Dank auch unmittelbar abstatten zukönnen.

Staatsbahnhaltestelle an der Durlacher Allee beim Stadt¬teil Rintheim . Wegen Errichtung einer Haltestelle der Staats -
bahn an der Durlacher Landstraße beim Stadtteil Rintheim ,die von der Eroßh . Eisenbahnverwaltung im vorigen Jahremit Rücksicht auf die damalige ungünstige Finanzlage des Lan¬des abgelehnt worden ist , weiden wieder Verhandlungen mitder Generaldirektion der Staatseisenbahnen ausgenommen .Reu -Einteilung des Fahrdienstes bei der Straßenbahn . Der vomStraßenbahn amt vorgelegte Plan für die Neu-Einteilung des Fahr¬dienstes für das Straßenbahnpersonal wird mit Wirkung vom 1 .Januar 1912 an genehmigt . Darnach steigt die Zahl der dienstfreienTage eines jeden Fahrdienstbeamten von jährlich 47 auf jährlich51 bis 54, die Zahl der darin eingerechneten Sonn - und Feiertageauf 12 (bisher 5 bis 19) . Die durchschnittliche Dienstzeit wird auf9 Stunden 5 Minuten verkürzt, bisher betrug sie im Sommer 9Stunden 26 Minuten , im Winter 9 Stunden 20 Minuten . Die
kürzeste Dienstzeit beträgt 7 Stunden 39 Minuten , die längste 11Stunden 3 Minuten (einschließlich des Spätabenddienstes bei derFührung von Theater - und Sonderwagen ) , , die nächtliche Ruhezeitregelmäßig mehr als 9 Stunden . Die Durchführung dieses Dienst¬planes würde die Einstellung von 14 weiteren Fahrbeamten miteinem Kostenaufwand von rund 15 829 erfordern , der sich mit demAnsteigen der Gehälter von Jahr zu Jahr vermehren würde . Dazukämen einmalige Kosten für Dienstausrüstungen , Uniformen usw . mit2109 <M . Im Interesse einer Ermäßigung dieses Aufwandes sollenaber auf den Linien 1 (Durlach -Rheinhafen ) und 6 (Hauptbahnhof -Kühler Krug ) die Aufenthalte der Wagen auf den Endhaltestellenverkürzt werden , wodurch 2 Straßenbahnwagen ausgeschaltet werdenund deren Mannschaften für die neue Diensteinteilung zur Ver¬fügung stehen, sodaß nur noch 6 Mann einzustellen sind . Der Mehr¬aufwand für die Gehälter sinkt darnach im ersten Jahre auf etwa7990 Ji , der einmalige Aufwand für Ausrüstungen und dergleichenaus 1299 M.

Erweiterung der Betriebseinrichtungen im Rheinhafen -Der im Jahre 1908 vom Vürgerausschutz bewilligte Blanko -Iredit von 60 000 dl für die Erweiterung der Betriedseinrich¬tungen im Rheinhafen ist aufgebraucht . Es wird daher beimVürgerausschuß die Bereitstellung eines weiteren Kredits ingleicher Höhe beantragt .
Berstärtung des Etraßenbahnverkehrs auf Allerheiligen . DasStraßenbahnamt hat Vorsorge für die Bewältigung des auf Aller¬heiligen zu erwartenden starken Verkehrs nach und von dem Friedhofegetroffen . Hiernach werden am Sonntag , den 29. d. M .. in der Zeitvon 1—6 Uhr nachmittags die Wagen der Linie 4 (Beiertbeim -Friedhof ) Anhängewagen führen , die Wagen der Linie 3 (Schlachthof-Hauptbahnhof ) in der Zeit von 2—6 Uhr nachmittags nach demFriedhof geleitet und auf der Strecke Mühlburger Tor -Friedhof inder Zeit von 1—6 Uhr nachmittags Einsatzmotorwagen mit An¬hängern in Zeitabständen von 5 Minuten verkehren. Am Montag ,den 3«., und Dienstag , den 31. d . M ., werden die Wagen der Linie 3(Schlachthof-Hauptbahnhof ) in der Zeit von 10 Uhr vormittags bis6 Uhr nachmittags nach dem Friedhof laufen . Mittwoch , den 1. No¬vember. erhalten die Wagen der Linie 4 (Beiertheim -Friedhof ) in derZeit von vormittags 9 Uhr bis abends 6 Uhr Anhänger . Währendderselben Zeit werden die Wagen der Linie 3 (Hauptbahnhof -Schlacht-hof) zum Friedhof geführt . Außerdem verkehren in der Zeit von12 Uhr mittags bis 6 Uhr abends zwischen Mühlburger Tor undFriedhof besondere Einsatzwagen in Zeitabständen von 5 Minuten .Neues Bolksschulhaus im Stadtteil Rüppurr . Da die mit derEinführung von Dauerbrand - (Koks-) Oefen in den städtischen Schulengemachten Erfahrungen — besonders auch in finanzieller Hinsicht —gegenüber dem bisherigen Heizungssystem als sehr günstig zu bezeich¬nen find , wird beschloffen , für das neue, im Stadtteil Rüppurr zuerbauende Volksschulhaus ebenfalls eine Heitzung mittels solcherOefen vorzusehen.

Abstufung der Taxe» für die Feuerbestattungenauf dem Friedhofe.Beim Vürgerausschutz wird die Abänderung des Ortsstatuts über dasBestattungswesen (der Taxordnung ) dahin beantragt , daß die Taxefür Feuerbestattungen im Krematorium auf dem neuen Friedhofedahier , die bis jetzt einheitlich 50 Mark für die Einäscherung betrug ,festgesetzt wird auf 50 Mark für die Einäscherung einer Leiche nachder 1. Klaffe, auf 35 Mark für die Einäscherung einer Leiche nach der2. Klaffe, auf 29 Mark für die Einäscherung einer Leiche nach der8. Klaffe. Daneben werden nach wie vor die in § 69 des Ortsstatuts fest¬gesetzten Bestattungstaxen erhoben . Die Einäscherungstaxe soll auchkünftig auf die Hälfte ermäßigt werden , wenn der Verstorbene Mit¬glied des Feuerbestattungsvereins Karlsruhe oder ein minderjährigesKind eines solchen Mitglied war.

Schisssocrkehr im Rheinhafen . Nach Mitteilung des Hafenamts
betrug der Güterverkehr im Rheinhafen in den Monaten Januar bis
September d . I . insgesamt 833 242 Tonnen , die in 4138 Schiffen ver¬
frachtet wurden , im gleichen Zeitraum des Vorjahres 626154 Tonnen ,sonach dieses Jahr mehr 207 088 Tonnen .

Neuer Musikpavillon im Stadtgarten . Auf Antrag des Verkehrs¬vereins wird das Hochbauamt ersucht , ein Projekt samt Kostenanschlagfür die Erstellung eines neuen zweckmäßigeren Mufikkiosl im Stadt¬
garten auszuarbeiten und vorzulegen.

Grundstücksumlegung an der Eeranienstraße . Die Mehrheit der
Beteiligten hat dem Projekte der Umlegung der Grundstücke an der
Geranienstratze zwischen Kaiserallee und Sofienstraße nunmehr zu¬gestimmt. Wegen der Bewilligung einer Entschädigung für die Ver¬
setzung von Gartengewächsen und für die Entfernung von Nutzbäumenan einen der Beteiligten aus Mitteln der Stadtkaffe wird Antragbeim Bürgerausschuß gestellt.

Erholungsheim in Baden -Baden . Das städtische Erholungsheimin Baden -Baden soll vom 1 . November d . I . an den Winter über
geschloffen werden.

Stellenbesetzung. Die erledigte Stelle des Schuldieners der Karl -
Wilhelmschule wird dem Vadgehilfen in der städt. Badeanstalt(Vierordtbad ) Emil Zapf übertragen , die Stelle eines Kanzleigehilfenbei der Stadthauptkasse — zunächst probeweise — dem Kanzleigehilsenbei der Stadtverwaltung Eberbach, Karl Heß .

Abgabe des Rathausfaales . Der große Rathaussaal wird der
Blindenvereinigung von Karlsruhe und Umgebung zur Abhaltungeines Vortrages des Vorsitzenden, Herrn Wilhelm Boos , über „DasWesen der Blinden mit Hinweisung auf die hiesigen Fürsorgeein¬richtungen"

, verbunden mit einer Ausstellung von Vlindenarbeiten , aneinem Abend Ende dieses oder anfangs nächsten Monats eingeräumt .Eintritt in den Zentralausschuß zur Förderung der Volks- undJugendspiele in Deutschland. Der Stadtrat tritt dem Zentralausschußzur Förderung der Volks- und Jugendspieli in Deutschland als Mit¬glied bei.
Wirtschaftsgesuch. Das Gesuch des Bäckermeisters Wilhelm Stöhrum Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb eines Cafss mit

Ausschank von Likören in seinem Hause Maxaubahnstraße Nr . 43wird durch Anschlag an der Verkündigungstasel zunächst zur öffent¬lichen Kenntnis gebracht.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :Die Lieferung von elektrischen Ausrüstungsgegenständen für Straßen¬bahnwagen an die Siemens -Schuckert -Werke, die Lieferung von Fluß¬baupflastersteinen für die Uferpflasterung am Hauptsammelkanal anSteinbruchbesitzer A. Aulenbacher in Ettlingen , die Lieferung vonTylol zur Vermeidung von Naphtalinverstopfungen in den Easrohr -leitungen an die Firma C. Roth , die Lieferung von 1509 ZentnernMaschinenstroh für den städtischen Viehhof an die Gebrüder Hart¬mann in Weingarten , die Lieferung von Futtermitteln (Runkelrüben ,Roggenstroh, Streustroh und Gelbrüben ) für die Tiere des Stadt¬gartens an K. Fränkle in Singen und Johannes Wolf in Ober -gromüach.
Geschenke. Der Stadtrat dankt dem Herrn stud . arch . KarlFriedrich für eine dem städtischen Archiv zugewendete selbstverfertigtekolorierte Handzeichnung, einen Teil der Durlacherstratze darstellend.

Auszug aus den Ltandesbüchern 8rarlsruste
Geburten :

18. Okt. : Hildegard Anna , V . Theodor Rothermel , Kaufmann .— 22 . Okt . : Kätchen Maria , V . Otto Klotz , Bäckermeister; MathildeElisabeth , V . Ernst Schüll , Feinmechaniker . — 23 . Okt. : Justin « Ka¬tharina , V . Wilh . Ee ner, Ratschreiber . — 25 . Okt. : AlexanderAugust, V . Aug. Biehle , Schlosser .
Todesfälle :

25 . Okt. : Mina Leidner , Witwe des Kaufmanns Franz Leidner ,alt 77 Jahre ; Magdalene Biehle , Ehefrau des Schlossers Aug. Viehle ,alt 26 Jahre ; Frieda , alt 1 Jahr 9 Monate 27 Tage , V . JohannFleig . städtischer Arbeiter . — 26. Okt. : Karl Reinhardt , Fabrikarbei¬ter , Ehemann , alt 30 Jahre ; Karoline Klingele , Witwe des Bürsten¬machers Karl Klingele , alt 70 Jahre ; Katharine Zockers , Ehefrau desSchneiders Georg Zockers, alt 63 Jahre .
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3 .m Friedrichsbad Kaiserstraße 136muffen Sre sich bei rheumatischen Schmerzen der Fangobäder bedienen.Sie werden vom Erfolg erstaunt sein. 10810

Bsrs en -Moctzenbericht.
( Eigenbericht der „Bad . Presse".)

Karlsruhe , 27 . Okt. Die verstimmenden Momente , welch, , schied
die
ilfic

der Vorwoche auf dem Börsenverkehr lasteten , machten sichBeginn der gegenwärtigen Berichtsperiode in eher verstärktem fgeltend . Wenn auch die Marokkofrage weniger ernst betrachtet »^ ^ genden durfte , weil bald Anzeichen für einen raschen Abschluß der §
"

DerHandlungen zu Tage traten , so verbreitete dagegen der türÄ Meibt. * «»„f o .
“ “italienische Krieg immer mehr Mißmut , weil die mit so viel

sicht erwartete baldige Beendigung desselben in weite Ferne di<
erscheint, und weil bei Fortdauer des Krieges mit der Möglicĥ Ejffenunliebsamer Zwischenfälle zu rechnen ist. Die Nachrichten über h ßgelt,Revolution in China widersprechen sich vielfach, lassen aber ^ MinlrSicherheit erkennen, daß der Aufstand einen weit ernsteren Char̂ st, ße Potträgt , als man angenommen hatte . Der abermalige Kursrjh^ -Mtveder Otavi -Werte verschärfte die unlustige Stimmung . Jndrsst ^ lbstveäußerte sich letztere weniger in einem starken Druck auf die Amals in einer sehr weitgehenden Zurückhaltung , wozu auch die Rü i „Dides Ultimos beitrug . Tie vorgelegenen günstigen Berichte aus h« mtt 3
Eisenindustrie sowie die Meldung von der Preiserhöhung am inu, gg stanationalen Stabeisenmarkte blieben eindruckslos, jedoch könnt«, looieseiHarpener einige Prozente anziehen auf größere Käufe , welche a, '^ etgegeblich für Pariser Rechnung erfolgten , und zu deren Begründiq Mnn arauf Fussionsgerüchte sowie auf die Erwartung hingewiesen wuch M dasdaß bei der Erneuerung des Kohlensyndikats Harpener , wie üfc, fneigieHaupt die Kohlenzechen, eine Begünstigung erfahren würden . Hoh«, e^he 31lohe-Aktien waren rückgängig auf die Ermäßigung der Zinkpixh ^ icIm weiteren Wochenverlaufe konnte sich der Montanmarkt befestige ,^ et 1

'
da der Situationsbericht des Stahlwerksverbandes Anregung bracht Wund weil man aus den Kursmeldungen von den Westbörsen üMj » derbessere Auffassung der politischen Lage zu erkennen glaubte . $■* 1 -
Aktien der Warschau-Wiener Eisenbahn erlitten einen erneut
Kursrückgang auf eine Nachricht, daß die russische Regierung
Angebot einer höheren Abgabe seitens der Bahn abgelehnt hamithin auf der Verstaatlichungsabsicht beharre .

Die luxemburgischen Prince Henry Bahnen erzielte in der
Oktoberdekate eine Einnahme von Frcs . 203 490 .—, d. i . wenig!
Frcs . 12 810 .— gegen die gleiche Periode des Vorjahres . SchantmgBahn waren gedrückt auf die Wirren in China , obwohl in betjProvinz Schantung noch keinerlei Ruhestörungen vorgekommen seien.Gegen Wochenende nahm die Börse einen freundlicheren To,an . Die Meinung , daß der Abschluß der Marokkoverhandlungen tat¬
sächlich erfolgt sei, sowie das Weichen der Devisenkurse und im 3u>|sammenhang damit der leichtere Geldstand wirkten günstig auf biel
Stimmung ein . Die Erklärungen in der Generalversammlung von. teien b
Aumetz -Friede , namentlich die Mitteilung über den Arbeitsbestan » worden
regten an . Aumetz -Friede -Aktien wie das ganze Montangebiet tz.i daß ga
festigten sich. Auch Hohenlohe-Aktien konnten ihre Einbuße wieder!, llnwill
größtenteils zurückgewinnen. Von Bankaktien wurden Deutsche Ban» . Lerbür
und Diskonto -Kommandit rege gekauft. Deckungskäufe brachten füll komme ,
Schantungbahn sowie für die stark gefallenen Otavi -Werte einige Ei- I so hat
holung . I F« ibu

Im Einklang mit der allgemeinen Haltung der Börse zeigte bat gleich <
inländische Rentenmarkt wenig Lebhaftigkeit , die Kursverschiebungeii Werse
der Reichsanleihen und Preußischen Konsols sind geringfügig . V-,
auswärtigen Renten hatten Chinesen unter den Unruhen zu leide,.
4% Russen von 1902 und von 1880 sind etwa 1% höher, 4% serbisch«
Eoldrente 2Vz% , 4 % Türken y2 % , Türkenlose 2.— M.

Auf dem Montanmarkt verzeichnen wir die folgenden Kursvei-
änderungen gegenüber dem Stande der Vorwoche. Höher sind:
Dochumer und Eelsenkirchener 2%% , Harpener 1%% , Phönix
Deutsch -Luxemburger 2% % ; Laura sind um Vz% abgeschwächt . V°,
Elektrizitätswerten stiegen Edison 1Y*% , während Schuckert sowi«
Siemens & Halske behauptet sind . Karlsruher Maschinenbau-Ge¬
sellschaft gewannen 4 % , Waghäusel 2% , Badische Unilm ebensoviel .
Brauerei Sinner , Zementwerke Heidelberg und Konstanzer Holzvei-
kohlung 1 % % . Maschinenfabrik Eritzner , wie auch Deutsche Waffen -
und Munitionsfabriken sind behauptet . Von Transportwerten wiche«
Baltimore und Ohio 1% , Norddeutscher Lloyd Yz% , Lombarden VS ,
wogegen Hamburg -Amerika-Linie unverändert und Kanada -Pacific
Vs % gebessert sind . Auf dem Bankenmarkte zogen an : Deutsche Banl
2%, Diskonto -Kommandit 1%, Oesterreichische Kredit VA%, Russische
Bank für auswärtigen Handel 6%, Berliner Handelsanteile , Dres¬
dener Bank und Darmstädter Bank find um ein geringes befestigt .
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zeichnen sich dureb feinen, natürlichen Fleisehbrühgeschmaekaus und werden wie hausgemachte Fleischbrühe verwendet
zu Bouillon - Suppen , Saucen , Gemüsen usw.
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pxe Reichslagsstichwahl in Konstanz
im Spiegel der Presse.

_ Karlsruhe , 28 . Okt. Im Nachfolgenden feien Aeuherungen
te. welch, -! ^ ebener badischer und außerbadischer Zeitungen über den » reg

sich auch > ^ die vereinigten liberalen Parteien gestern im ersten badischen

rktem Lhlkreis Konstanz-Ueberlingen bei der Reichstagserfatzstrchwahl er¬

dachtet 2 fnacn haben, wiedergegeben. „
uß der ^

^ Der nationalliberale Mannheimer „Eenrral - Anzerger

diel ZuÄ ^ Der überwältigende liberale Sieg in Konstanz hat Klarheit

lerne »eifo au
”
i>te innerpolitische Situation und den Willen des Volkes ge-

Möglî Waffen und hat den liberalen Parteien den Mut auss äußerste be-

en Lber ^ Melt . abf der betretenen Bahn fortzuschreiten brs zum Siege . Dre

aber £ Nmlungspolitik des Reichskanzlers ist aufs schroffste abgewrefen
n Charan, ^ Politik des schwarz -blauen Blockes aufs schärfste verurteilt , das

ursrLkov. Selbstvertrauen dieser Koalition aufs schwerste erschüttert . das

Ädeffl gelbstvertrauen der Linken aufs gewaltigste befeuert worden ,
die Kurs Im »Heidelberger Tageblatt " lesen wir :

die Näi „Die größte Bedeutung des Konstanzer Wahlsieges liegt aber m
hie aus fe « ner Rückwirkung auf die Reichstagswahle », die am 12 . Januar
3 am int„ !qi2 stattfinden sollen . Jmmenstadt, Düffeldorf und Konstanz haben

könnt, ^ miesen, daß das Zentrum sogar in seinen sicheren Wahlkreisen
welch, an «edergeworfen werden kann . Das Zentrum ist nicht unbesiegbar , es

segründiiq fejm aus seiner herrschenden Position herausgedrängt werden wenn
efett nitijjJ «t das liberale Bürgertum seiner Kraft bewußt wird und al .e

®te üStj gncrgie daran setzt , um das Deutsche Reich von dem ultramontanen
H°h-n Zeche zu befreien .

"

, ^ "kpreisi Die demokratische «Reue Badische Landeszeitung
c befestig^ [ iiet ihre Wahlbetrachtungen folgendermaßen ein :
mg bracĥ ^ „Wieder ein Wahlkreis frei von der Zentrumsherrschaft ! Das
oorsen ein, -» der Ruf , mit dem in ganz Deutschland die Kunde von dem « reg
rubte . Dj, ^ hmids in Konstanz begrüßt wird . Die Zentrumsburgen stnd nicht

erneute , • uneinnehmbar. Diese Erkenntnis haben Jmmenstadt , Düsseldorf,

forung dz, , Konstanz nacheinander gegeben. Alles , was für Freiheit und Fort¬
lohnt hgh sHritt Sinn hat , erfüllt diese Gewißheit mit Zuversicht für die kom-

. . «enden Eeneralwahlen im Januar 1912 .
"

in der H Artikel der «StratzburgerPo st" finden wir folgende be -
i . wenig, merkenswerte Stelle :

,^ iür die bevorstehenden Reichstagswahlen im Januar isi

Konstanz-Ueberlingen , im Zusammenhang mit Jmmenstadt , Eünz -

bnrg und Düsseldorf, von verheißungsvoller Bedeutung . Durch die

Niederlage des Zentrums hat sich hier wieder gezeigt, wie tief und

gewaltig im deutschen Volke — selbst noch zwei Jahre nach der Reichs-

finanzreform! — der Unwille über die konservativ -klerikale Koalition

Wurzel gefaßt hat , ein Unwille , der durch das Verhalten dieser Par¬
teien bei den Teuerungsdebatten im Reichstag nur noch verstärkt
worden ist. Ferner verdient es besonders heroorgehoben zu werden ,
daß ganz im Gegensatz zu der beliebten schwarz -blauen Theorie , dieser
Unwille nicht der Sozialdemokratie , sondern auf Kosten des getreuen
Verbündeten der preußischen Konservativen , den Liberalen zugute ge¬
kommen ist ! Und was schließlich unser Nachbarland Baden angeht ,
so hat der gestrige Tag den lib« alen Hoffnungen auf Donaueschingen,
Freiburg, Osfenburg und Kehl aufs beste den Boden geebnet ; eine

gleich emsige Aufklärungsarbeit wie in Konstanz wird hier in gleicher
.Weise den Sieg sichern .

"
'

Der «Badische Beobachter " bestreitet , daß das Zentrum
in Konstanz-Ueberlingen eine Niederlage erlitten hat . „Das Zen¬
trum geht vielmehr " , schreibt das Blatt wörtlich , „so stark aus
diesem Wahlkampf hervor , als es früher war , und weit stärker , als
es in den neunziger Jahren war , als es jeweils erst in der Stichwahl
siegte. Was den heutigen Mißerfolg des Zentrums erklärt , das sind
in der Hauptsache folgende Umstände : Zunächst der neue Kandidat .
Es hat sich noch immer gezeigt, daß eine neue Kandidatur , nachdem
das Mandat viele Jahre lang in den Händen einer bewahrten und
allgemein beliebten Persönlichkeit war , der Partei nicht so viele
Stimmen brachte, als die alte . Und Nachfolger des Abgeordneten
Hug zu sein , war daher ein ganz besonders schweres Stück, auch für
einen so ausgezeichneten Mann wie Freiherrn von Rüpplin und
wäre es für jeden gewesen. Sodann muß die völlig neue politische
Konstellation in betracht gezogen werden . In den neunziger Jahren
war die Lage noch so , daß die Sozialdemokratie jedenfalls keinen
Liberalen unterstützte. Heute hat sich die Sozialdemokratie auch dort
oben konsolidiert und der Großblockgedanke ist ihr so tief in Fleisch
und Blut übergegangen , daß sie unbedingt der Großblockparole Ge¬
horsam leistet . Aber dies alles hätte noch nicht ausgereicht , um dem
Eroßblock den Sieg zu verschaffen , wenn nicht die Bevölkerung durch
eine tatsächlich noch nie dagewesene verlogene Hetze bis ins Innerste
aufgewühlt worden wäre .

"
• Der „Badische Landsmann ", das bekannte Zentrums -

M Statt , schreibt :
j ■ „Eines steht heute fest, die Liberalen haben ihren Sieg in Kon-

■ stanz mit der sicheren Niederlage in anderen Wahlkreisen erkauft .
I ■ Nach solchen Ohrfeigen läßt sich der Zentrumswähler nicht « ehr für

U einen Liberalen an die Wahlurne bringen . Der Liberalismus ist
. kein eigener Totengräber "

Das Mannheimer Zentrumsorgan „Neues Mannheimer
Wy Volksblatt " tröstet seine Leser folgendermaßen :
_ _ _ „Das Zentrum ist gestern unterlegen , aber ehrenvoll unterlegen

J
Es hat seine Stimmen von der ersten Wahl noch um rund 780 Stim¬

men vermehrt . Man wird auf gegnerischer Seite erstaunt gewesen
sein ob dieses Zuwachses. Aber auch bei uns war man freudig über¬
rascht ob der hohen Ziffer , die unsere Wähler erreichten .

"
Der sozialdemokratische «B o l k s f r e u n d" schreibt am Schluffe

einer ganz kurzen Wahlbetrachtung :
„Mit großer Befriedigung wird man in allen fortschrittlich ge

ssmnten Kreisen das gestrige Stichwahlresultat begrüßen . Abermals
haben die Wähler für den Volksverrat und die Treulosigkeit der
schwarzen „Volkspartei " quittiert . Jetzt gilt es, erneut mit allen
Kräften den Kampf aufzunehmen , damit am 12 . Januar d . I . dem
Zentrum auch die übrigen sechs Oberländer Wahlkreise abgenommen
werden können.

"
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Amtsgerichts erfolgte inzwischen die Zwangsversteigerung des Eckert -
chen Hauses. Es ging in den Besitz des Bauunternehmers Lausche
über . Der neue Eigentümer forderte nun von Kunz die Mietgelder ,
welche dieser noch besaß . Kunz lehnte jedoch die Aushändigung ab.
Es kam deshalb zu einer Klage des Lausche gegen Kunz, die mit
einem Vergleich endete. Lausch sollte gemäß des Abkommens 510 Mk.
erhalten . Da Kunz nicht bezahlte , klagte Lausche diese Forderung ein.
Es kam schließlich zu einer Pfändung bei dem Angeklagten* die aber
fruchtlos verlief . Kunz war auch gär nicht mehr imstande , aus den
von ihm vereinnahmten Mietgeldern die 510 Mark zu bezahlen , da
er schon im Februar 1909 den ganzen Betrag von 1243 Mark auf sein
Konto beim Bankverein angelegt hatte , um eine eigene Schuld zu
decken . Der Angeklagte hatte also auch hier über eine bedeutende Geld-
ümme , die nicht sein Eigentum war , in seinem Nutzen verfügt .

Wie zu Beginn des Berichtes schon angeführt wurde , befaßte Kunz
sich auch mit Versicherungsangelegenheiten. Er war seit 1898 Agent
der Westdeutschen Versicherungsaktienbank in Esten. Als solcher stand
es ihm zu , die fälligen Prämiengelder bei den Versicherten der Bank
in Pforzheim zu erheben. Die Jnkaffobeträge hatte der Angeschuldigte
an die Generalagentur Mannheim abzuliefern . Von den Geldern , die
er als Vertreter der Versicherungsbank eingenommen , behielt Kunz
324 .76 Mark zurück und verwendete sie für seine Vedürsniffe .

Wie schon zu Beginn der Verhandlung machte auch am Schluffe
der Beweisaufnahme der Angeklagte geltend , daß nicht alle Gelder ,
die eingegangen seien , in seine Hände gekommen wären . Er erhob
damit nochmals gegen sein Personal den Vorwurf , daß dieses sich Un¬
redlichkeiten habe zu schulden kommen lasten. Der Präsident stellte
in dieser Beziehung fest, daß für diese Annahme sich keinerlei Anhalts¬
punkte ergeben haben . Es wurde durch Zeugeneinvernahme nochmals
festgestellt , daß die eingegangenen Gelder jeweils in die Tageskasse
kamen , die jeden Abend an Kunz abgeliefert wurde . Ferner ging
aus den Zeugenangaben hervor , daß der Angeklagte selbst Beträge
empfing und einzog, welche dem Personal nicht zu Gesicht kamen und
auch nicht gebucht wurden . Zu seinen Gunsten und zum Beweist da¬
für , daß er nicht mittellos sei, wies Kunz darauf hin , daß er eine
Schadenersatzklage in Höhe von 3000 Mark , beruhend auf einem ihm
zustehenden Fischereirecht anhängig gemacht habe und daß er bedeu¬
tende Geschäftsausstände besitze. Andererseits mußte Kunz aber zu¬
geben, daß er in erster Instanz vom Landgericht mit seiner Schaden¬
ersatzklage abgewiesen wurde und daß er trotz der von ihm behaupte¬
ten Außenstände in den unter Anklage gestellten Unterschlagungen
keine Zahlungen gemacht hat als die , welche die Anklage annimmt .

Um % 11 Uhr konnte die Beweisaufnahme geschloffen werden . In
längeren Darlegungen begründete sodann Staatsanwalt Dr . Hafner
die Anklage. Er behandelte zunächst den Fall Künzel und führte aus ,
daß Kunz als Testamentsvollstreckerabsichtlich zum Nachteil der Erben
gehandelt habe . Bei der Verwendung der Wertpapiere sei er ohne
jede Berechtigung und ohne Zustimmung der Beteiligten vorgegangen
und er habe es von Anfang an darauf angelegt , in den Besitz der
Wertpapiere zu kommen , um sie in seinem Nutzen zu verwerten . Be¬
züglich der Unterschlagungen, die Kunz bei den ihm übertragenen
Forderungsklagen verübte , laste die Anklage eine Anzahl Fälle als
nicht genau feststehend fallen und nehme an . daß die von dem Ange¬
klagten veruntreuten Beträge im ganzen sich nicht auf 6260 .69 Mark ,
sondern auf 5660 .06 Mark belaufen . Kein Zweifel sei, daß der An¬
geschuldigte sich im Falle Lansche und als Vertreter der Versicherungs¬
gesellschaft der Unterschlagung schuldig gemacht habe . Es müffe also
die Anklage, abgesehen von den nicht mehr in Betracht kommenden
Unterschlagungsfällen in vollem Umfange aufrecht erhalten werden .
Aus der Verhandlung gehe hervor , daß man es hier mit einem Ver¬
trauensmißbrauch schwerster Art zu tun . und daß Kunz das ihm ge¬
schenkte Vertrauen schmählich mißbraucht habe . Der Angeklagte habe
viele Personen geschädigt , seine Verwandten um ihr Erbe und stinen
Schwiegervater um alles gebracht . Dabei zeige er keine Spur von
Reue , wie schon sein . Vorgehen gegen seinen Schwager Hirsch dartue .
Zum Schluffe beantragte der Staatsanwalt auf eine ganz empfindliche
Gefängnisstrafe zu erkennen, die nicht unter 5 Jahren zu bemessen sei .

Der von Gerichtswegen aufgestellte Verteidiger des Angeklagten ,
Rechtsanwalt Willmann -Pforzheim , trat für die Freisprechung des
Angeklagten ein . Es sti zuzugeben , daß der Angeschuldigte manches
getan habe , was er besser nicht getan habe , das sei aber auf die in
seinem Geschäfte eingeriffene Lässigkeit zurückzuführen, welche durch
seine mehrfachen Erkrankungen hervorgerufen worden sei . Der Ange¬
klagte habe von den an ihn bezahlten Geldbeträgen einen großen Teil
bei der Bank angelegt und damit einen Bankkredit von 10 000 Mark
erlangt . Er sti dadurch immer in der Lage gewesen , seinen Ver -

Pelz - Mode -Haus u .
Gross - Kürschnerei

Wilh . Zeumer
Karlsruhe

Kaiserstr . 125/127 Telephon 274

pflichtungen nachzukommen . Im Falle Künzel sei Kunz auf gesetz¬
lichem Wege in den Besitz der Wertpapiere gekommen und die Ueber-

schreibung der Papiere wäre mit Zustimmung der Beteiligten ge¬
schehen . Der Angejchuldigte habe die subjektive Ueberzeugung gehabt ,
daß er so handeln dürfe , wie er es getan , und daß er damit nicht gegen
Recht und Gesetz verstoße . Er habe zu niemanden Nachteil verfugen
wollen . Der Antrag des Verteidigers ging dahin , den Angeklagten
mangels Vorsatzes und mangels tatsächlichen Tatbestandes frei -

zufprechen .
Das Gericht gelanglte zu der Austastung, daß Kunz sich im Falle

Künzel der Untreue , im Falle Eckert -Lansche und im Falle der Ver -

sicherungsbank der Unterschlagung schuldig gemacht habe. Er hielt ihn
auch zahlreicher Veruntreuungen zum Nachteil seiner Auftraggeber ,
die ihn mit Klagevertretungen betraut , überführt , schied aber diel

Cessionssälle, sowie die vor dem 1 . Januar 1908 liegenden Fälle aus .
und nahm als unterschlagenen Betrag 4500 Mark an . Das Urteil
lautete unter Anrechnung von 8 Monaten Untersuchrmgshaft auf
2 Jahre 6 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

▲ Karlsruhe , 28. Okt . Sitzung der Strafkainmer I . Vorsitzender:
Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Staatsanwaltschaft ^
Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Die Anklagesache gegen Emil Bolz aus Mörsch wegen Diebstahls
gelangte nicht zur Verhandlung . ' . .

:
Vom hiesigen Schöffengericht wurde am 24 . August der Gipste

Karl Heinrich Streb aus Eondelsheim wegen Körperverletzung mit
2 Wochen Gefängnis ' bestraft . Der Angeklagte legte gegen dieses
Urteil Berufung ein , die aber verworfen wurde , da er zum heutigen»
Termin nicht erschien .

Angeklagt wegen Verleitung zum Meineid war die Ehefrau
Christine Rheinfchmidt geb . Hofheinz aus Blankenloch. Die An-

geschuldigte hatte in der Zeit von Anfang Oktober 1910 bis Januar
d . I . , während der zuerst vor dem Schöffengericht, dann vor dev
Strafkammer anhängigen Klage Schlimm gegen Rheinfchmidt wegerr
Beleidigung wiederholt durch Zureden und Versprechungen der Zeugen
Landwirt W . Rheinschmidt veranlaßt , unter seinem Eide die vor dev
Strafkammer am 18 . Januar unwahre Angabe zu machen , die Privat¬
klägerin Schlimm habe am Vormittag des 30 . Juli zur Beklagten , der

heutigen Angeklagten , gesagt : „Wart ' nur , wenn ich zu der Sa «
komm , der werd ' ich .

" Für die Anstiftung zu dieser wahrheitswidrigen ,
von dem Zeugen beschworenen Aussage erhielt die Angeklagte 1 Jahr
Zuchthaus , abzüglich 6 Monate Untersuchungshaft.

Telegraphische Lchiffsnachrichten -
Mitgetcilt d . Generalvertr. Fr . Kern, Karlsruhe » Karlfricdrichstr . 22 ;

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am 26. Okt. : „Prinz Eitel
Friedrich " in Schanghai , „Königin Luise " in Antwerpen , „Eneisenau "

in Suez , „Mainz " in Santos , am 27. Okt . : „Scharnhorst" in Co¬
lombo, am 28. Okt . : „Breslau " in Bremerhaven : passiert am 26,
Okt . : „George Washington " Dungeneß : abgegangen am 26 . Okt . :

„Friedrich der Große" von Neapel , am 27 . Okt . : „Köln " von Ant¬
werpen , „Güttingen " von Sydney .

Warum, mein Lieder, bist du verschnupft?
Mrr kann so was gar nicht passieren. Erstens Hab ich eilt
brillantes Vorbeugungsmittel, und zweitens weiß ich mir
schnell zu helfen , wenn sich doch mal so eine Erkältung eiuz
nisten ivill : ich nehme stets Fays ächte Sodener Mineral -
Pastillen . Soweit ' ein Schnupfen den Hals und die Bronchien,
in Mitleidenschaft zieht , soweit werden meine Sodener auch
schnell und sicher mit ihm fertig . Drum Lotge meinem Rat :!
Kauf dir in der Apotheke oder
für 85 Pfg ., gib aber acht , da '- Schachtel Sodener:

« Wirre Nachahmungen erhältst.

Geschäftliche Mitteilungen .
Sind Sie mit Ihrer Heizung zufrieden ? Diese wichtige Frage

für den Winter und die Uebergangszeiteu im Herbst und Frühjahrs
beantwortet eine kleine aufklärende Druckschrift über die Heizungs-
frage, welche die Germania Ofen- und Herd- Fabrik Winter & Co .,
Hannover, unter obigem Titel herausgegeben bat . Diese kleine Druck-!
schrift klärt , infolge chrer zweckdienlichen und lehrreichen Abfassung
in kurzer sachlicher Form die Heizungsfrage , gibt beachtenswerte !
Aufschlüsse über gesunde und zweckmäßige Heizung wie auch über
rationelle Ausnudung verschiedener Breruunater,alten. Wir emp¬
fehlen daher jedem , der durch isteuanfchaffung von Oeien oder durch
Klagen über feine Heizung Interesse für diese Frage hat , diese auf¬
klärende Druckschrift, die Interessenten auf Wunsch gern zugescmdt
wird, zu fordern . 9335«,

Grand Prix Gegründet Goldene Medaille
London 1870 Leipzig

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 27 . Okt. Sitzung der Strafkammer I l . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Die Verhandlung gegen den Rechtsagenten Heinrich Johann
Kunz aus Pforzheim wegen Unterschlagung und Untreue , die am
Mittwoch abend vertagt wurde , nahm heute ihren Fortgang . Es
kamen noch einzelne Zeugen wegen der den ersten Punkt betrestenden
llnterfchlagungsfälle zur Einvernahme .

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der dem Angeschuldigten zur
Last gelegten Straftaten bildete der Fall Eckert . Auf Antrag der
Witwe Finter in Karlsruhe wurde vom Pforzheimer Amtsgericht am
28 . Juli 1908 die Zwangsverwaltung wie dst Zwangsversteigerung
des dem Christian Eckert jr . in Pforzheim gehörenden Hauses , Bis¬
marckstraße 10 , angeordnet . Zum Zwangsoerwalter bestellte das
Amtsgericht den Rechtsagsnten Kunz. Es stellte sich nach Aebernahme
der gerichtlich verfügten Verwaltung heraus , daß alle aus dem An¬
wesen fließenden Mieterträgniffe von Gläubigern des Eckert gepfändet
waren . Die letzteren betrauten nun auch ihrerseits Kunz mit der Ver¬
tretung ihrer Interessen , indem sie ihn bevollmächtigten , für sie die
fälligen gepfändeten Mieten einzuziehsn . Bis 1 . Januar erhob der
Angeklagte die Mieten . Auf diesen Termin hatte er noch den Betrag
von 1243 Mark im Besitz, den er nicht ablieferte , da inzwischen die
Gläubiger aus den Mästen und auf andere Weise ihre Befriedigung 'WkWyi1*ft*.*
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Moderae

Herbst -Kleidung
in den modernsten Farben

und soliden Stoffen .

sollen Herren
welche Wert auf chice
Verarbeitung und gute

Paßform legen

bei uns kaufen !
zumal unsere Preise

ungewöhnlich billig sind.
Wir unterhalten große Auswahl in

Modernen Ulstern u . Paletots , l- u . ll -rh .,
Modernen Sacco -Anzügen , I - u . II-reih . ,
Pelerinen , Bozener und Gummimänteln ,

sowie in allen anderen Artikeln.

Sämtliche bessere Sachen haben
handpikierte Roßhaar - Einlage .
Diese Verarbeitung bietet hin-

c reichend Ersatz für Maßarbeit .

Ornstein & Schwarz
Karlsruhe, Ecke Kaiser* und Kreuzstraße .

Grösstes Kaufhaus iszgß
für elegante Herren - und Knaben - Kleidung.

ggj fo |ldamgfer von

^Antwerpen ]

MERKUR

Süddeutsche

§ 2
Karlsruhe

Kalseritr . 113 (Ecke Adlerstr .) Ttlepk . 2011,6rööfes unö ältestes derartiges Institut am Platze . - Prima Referenzen. - 6 Kehrer.Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischenLehrfächern und Sprachen für Damen und Herren ,
Am 2 . November beginnen grössere 3- , 4- , 5- , 6- u . 8monatl . Kurse.

IKji
Luskimst crlhrsse »

Rieh. Graeöener, * |
in Karlsruhe ,

Kalsorstr . 199a, Eing. Waldstr»

Schule .
Aeltestes, größtesu . leistungsfähigstes Etablissementder Schweiz. Leute jeden Standeswerden zu tüchtigen Chauffeurenausgebildet . Theoretischer u . prak¬tischer Unterricht . Fahrübungen mit

Wagen bis zu 40 PS. Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬rektion : Ed . Walker , Glätnisch »
straffe 30—34. Zürich II. H .666Z . ,„,a*

— Stellenvermittlung gratis . —

Ziehung IS. HqvZip. 1911.
Darmst &dter

ScHloßfreiHeit - i

Geld - Lotterie 1

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten wollen, besondere
Vorbereitungskurse.

§ tz. v* Buchführung Stenographie
<0 * Jtf »,» einfache , doppelte , amerikanische, Gabelsbergtr und Stolee-Schreg >1v ^ landwirtschaftliche) 1

Jllasehinensehreiben * **»«*,, *«0**.«,
Schönschreiben

Strebsamen jungen Leuten

Kanfm . Rechnen , Honto . Horreatwcscn , Korrespondenz , Weebsellebre undScheckknnde , Handelslehre , Randschrift , Kontorarbelten , Bank - andBörsenwesen ete . — Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10 bis 20 Mark jederzeitDeutsch , englisch , französisch und italienisch .
bieten unsere Tages- und Abendkurse die günstigste Ge.legenbeit , sich diejenigen Kenntnisse and Fähigkeiten« r zueigen , die nötig sind , um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sei» . Viele Hunderteunserer ehemaligen Schüler und Schülerinnen befinden sich heute in guten, passenden Stellungen ,die sie zum grössten Teil durch Vermittlung der Anstalt erhielten.Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist dieseit lahren steigende Schülerzahl. 16669 .2.2Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf !

Kontoristinnenkurse ! Buohhalterkurse !
Auswärtige erhalt , durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung . KostenloseStellenvermittlung.Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

3329 Geldgewinne im Betrage v. M.

langjähriger Obermeister des v. BarjewijchschenSägewerk G. m. b . H.beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß er vom S. November ds . Js . an

Alarienstrasze 60
in den Räumen des Sägewerkes

ei« Lager aller gaagbarea Sorten RMch

1 Hauptgewinn

2 Hauptgewinne

3 i 1000

unterhalten wird . 16591 .2 .2

Herren - Wäsche
Trikotagen , Socken

Kragen , Manschetten , Krawatten

Herren - Hemden
nach Mass .

A. H. Rothschild
Spezial - Wäsche und Ausstattungs - Geschäft

Kaiserstrasse 167 . 16560.4.1

Job . Unterwagner ,
praßt . Bandagist und Orthopädist.

Karlsruhe , Kaiserpassage 22 -24
Bandagen , künstliche Glieder ,orthopädische Apparate undKorsetts , Plattfußeinlagen .
Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten.
Leibbinden, {■»uspcnsors .Guiumj -
strünipfe , Krampfaderbinden ,Damenbinden , nur prima Bett¬

einlagestoffe , Verbandstoffe ,ehir . Gummi waren , Irrigatoren ,Spritzen aller Art, 3,uft - u. Wasser¬kissen,hygien .Bedarfsartikel etc.
mm Für Damen weibliche Bedienung, mm

Auprobierzimmer separat. 10s;«
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

14

Die besten Beweise
wie zufrieden unsere verehrten Abnehmer
sind, bezeugen uns die vielen Empfehlungen.
Wir bitten um gefl. Besichtigung unseres
großen Lagers (70 bis 80 Zimmer).

Ergebenst 16173 .3.3

$ 0l3 SC
Etabttffement .

'

Kaiserstratze 10S.

Tafel -Aepfel
M - Itltft ftnfhftflfof in- und ausländische Ware, alles auserlesene- «HU oiUUjUJJ |tt , Edelsorten , offeriert in Stückgut und ganzenLadungen zu den jeweils billigsten Tagespreisen .

:: Günstig für Händler und Wiederve.rkäufer :: 13963*
Hugo Laue, Karlsruhe i.

usw. usw.
I nco & 1 Hk Porto u. ListeLUS8 a I mR . , 25 Pfg. extra.Zu haben in allen Loseverkaufs¬stellen oder direkt durch :
O. Petreni , Darm stadt , i
A, Dinkelmann , Worms . ■

Ideale JBüsie
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n 01“. Durchaus
unschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen . Garantieschein .Machen Sie einen letzt.

. _ Versuch ; es wird Ihnennicht leid tun. Kart. 2 M., 3 Kart. z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Diskr .Versand . Apoth . R . Möller, Berlin 359 ,FrankfurterAllee136 . 620a

Es gibt keine
bessere Schuhcreme als
Dr. Gentners

Verbraucher erhalten
wertvolle Geschenke.

Alleiniger Fabrikant:
Carl Gentner

Göppingen.

Wie mein Vater von der

Jnckkl - Kmiikhnt
befreit wurde , so daß er wiederalle Speisen genießen konnte undneuen Lebensmut bekam , teilejedem auf Verlangen unentgelt¬lich mit . B34539 .10.1
Frau Ott « Schädel , Lübeck .

■
\Miel -» MS. 11722

» -Mel.
„ -Zammms

j empfiehlt in großer Auswahl

l. Maurer , Hoflieferant
Friedrichsplatz S.

Gottesdienste .
— 29. Oktober. —

Evanaelische Etadtaemeinde .
Sladtkirche. 549 Uhr Militärgot

tesdienst : Garnisonvikar Dr .Cordier .
10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt ,
Pfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . >- 10 Uhr Stadt¬vikar Mayer .
5412 Uhr Kindergottesdienst
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Schloßkirche . 10 Uhr : HofvikarBrandt .
Johanneskirche . 5410 Uhr Stadl

Pfarrer Hindenlang.
5411 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer . Hindenlang .
Vil2 Uhr Kindergottesdienst
Stadtpfarrer Heffelbacher.
6 Uhr : Stadtpfr . Heffelbacher .Ihristuskirche. l0 Uhr : Stadt
Pfarrer Robbe.
Yi 12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rohde.
6 Uhr : Mayer .

Gemeindehaus der Weststadt
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
Ytlz Uhr Kindergoilesoienst ,Stadtpfarrer Schilling.

Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr .Weidemeter .
Y* 12 Uhr Christenlehre : Stadl
Pfarrer Weidemeier .
6 Uhr : Stadtvikar Schneider.Gartenslraffe 22 *'» 10 Uhr . Sradt ,
Pfarrer Heffelbacher.
^412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rapp .

. . . . iuu- » - t>rche , Borm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.Abends 548 Uhr: Hilfsgeist¬
licher Sitzler .

Städtisches Krankenhaus . 5412
Uhr : Stadtvikar Mayer .

Grabkapelle. 4 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofvikar Brandl .

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider ; daran anschließendChristenlehre .

(fr ? » es f) '"‘ 1 " hfcoDer Gottesdienst fällt aus .
«>ari - Friedriv,

Siadtteil Müb Ihn rn ^410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Hessig.%11 Uhr Christenlehre : Stadt -
Vikar Hessig .

. iiiiiir Olrmeinoe ,alte >t' P,'Mioffa3ene . Waldhorn¬
straße . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Fuchs. Christenlehre nach Schlußdes Hauptgottesdienstes .

Wochenaottesdirnste.
Donnerstag , 2 . November.Kleine Kirche . 5 Lhr Stadtvikar

Schneider .
Johanueskirche . 8 Uhr : Stadt¬vikar Mayer .
Luriicrkirche . 8 Uhr : Stadtvikm

Müller .
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche.IStcwtteil Mühlburg ) . 8 Uhr:Stadtvikar Hessig .

Co siaolmlniu . i veremshaus ,Adlerstraße 23.
V4.12 Uhr KindergottesdienstAdlernrage 23 : Slovruu „ ,oi, . i!Lieber.
Vil2 Uhr Kindergottesdienst inder Johanneskirche : PfarrerBender .
1412 Uhr Kindergottesdienst inder Diakoniffenhauskap . : Stadt¬vikar Brauß .
54 ‘6 Uhr Jungfrauenverein vonFrl . Heck, Erbprinzenstraße 12
Augendabteilung ).3 Uhr Jungrrauenverein von
Frl . Schweickert lMarienstr . 1).4 Uhr Jungfrauenverem vonFrl Weder C . . .i ' -nitr . 12
4 Uhr Jungfrauenvcrein der- chwener - cn . rirrane -tu .3 Uhr Gottesdienst : PfarrerBender .
6 Uhr Vortrag von Geh. Rat
Kahser-Frankfurt a . M . über :
„ Fencberg , ein ev . Priesterlebenin der katbol. Kirche " .. . . . . - n <-n- Flickvcrein.

Montag , abends 8 Uhr, Bibel,stunde Augustastraße 3 : Stadt ,
Missionar Höschele.

Dienstag , abends 7 Uhr, Strick,verein der Fabrikarbeiterinnen .Mittwoch, abends 8 Uhr, AUgem.Bibelstunde : Stadtmrff . Lieber.PredigtausgaLe .
Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebetstunde für Frauen . .
Freitag , abends 147 und 540 Uhr,Vorbereitung für den Kinder¬

gottesdienst.
Freitag , abends 549 Uhr, Blau

kreuzversammlung .
Christi. Verein junger Männer .Kreuzstraße 23.
Sonntag , abends 549 Uhr, Der

einigung der Mitglieder .
: . uieiie .; . , m Bibel

besprechung für Männer und die
Jugendabteilung .

Mittwoch, nachm . 543 Uhr, christl.Bäckervereinigung.Dvnne . ig , avends 549 Uhr,Dibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends 949 Uhr: Ge
betsstunde,i'v <u : c,,l2yaus , Amalienstr . 77.Vorm . 1412 lT6r Sonntagsschule

Nachm . 3 Uhr Vortrag von Juden ,Missionar Pastor Laub über :
..Missionserlebnisse der letztenZeit in Rußland und Polen

tl 'n 4 Ilhi .tun . .
Abends 8 Uhr Reformationsfeier .Mo " taa ahends 8 Uhr : Jugenü ,abteilung .
Montag , avends 549 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends 854 Uhr : Bibel-

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 8% Uhr. All¬
gemeine Versammlung : Stadt
miflionar Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch-
terverein .

Donnerstag , abends 814 Uhr : All ,
gemeine Versammlung . Dur -
lacherstraße 32.
amstag , abends 549 Uhr, Ge,
betsvereinigung für Männer u.Jünglinge .

Katholische StavtgemeindeSt . Stevhanskirche. b Uhr Früh ,
messe.
6 Uhr hl . Messe.
7 Uhr hl . Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst m.Predigt .
5410 Uhr Hauptgottesdienst mitHochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergotiesdienst mitPredigt .
543 Uhr Christenlehre f . Mädch .3 Uhr Vesper.
544 Uhr Versammlung der
Marienkinder im St . Elisa ,
bethenhaus .6 Uhr Rosenkranzandacht mitPredigt.

St Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse.
7 Uhr hl. Messe.
8 U ! e m . -digt.1410 Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst mit
Preoigt .
2 Uhr Christenlehre für Mädch .543 Uhr Vesper.
6 Uhr Rosenkranzandacht mitPredigt .

Liebfrauenkirche. Ü7 Uhr Früh¬messe ; Monatskommunion derFrauen .
149 Uhr Singmesse mit Predigt .5410 Uhr Hochamt mit Predigt11 Uhr Kindergottesdienst mitPredigt .
2 Uhr Christen!, f. Jünglinge .543 Uhr Vesper.6 Uhr Predigt und Rosenkranz¬andacht mit Segen .
Dienstag , 3 Uhr, Beichtgelegenh.St . Vinzeiliiustaveile >4 ? Uhr hl .Kommunion . 7 Uhr hl. Messe .8 Uhr Amt.St . Bonifaliaokirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .5410 Uhr Hochamt mit Predigt .1412 Uhr Kindergottesdienst m.Predigt .

942 Uhr Christen!, f. Jüngll543 Uhr Vesper.
6 Uhr Predigt u . Rosenkr,andacht mit Segen .

Ludwig Wilhelm - Krankend «, ,8 Uhr hl. Messe. P
Katholischch Kapelle des Kadel

Hauses . ^ 10 Uhr ©ottesbii
Divlsionspfarrer Dr . HoltzmmSt . Peter - « . Paulskirche . ^ 8
Beichtgelegenheit.6 Uhr Frühmesse.8. 541 u. 54 8 Uhr Austeilung
hl . Kommunion .
548 Uhr Deutsche Singmeffe-,1410 Uhr Hauptgottesdienst >,Predigt .
542 Uhr Christenlehre f. ^2 Uhr Rosenkranzandacht muSegen .

Rüppurr (St . Nikolauskirche), i
Uhr Singmesse mit Predigt .

St . MichaelSkirchr. 541 »
Frühmesse mit Austeilung dt
hl . Kommunion vor- u . nachh»
ViO Uhr Singmesse mit PredU
54 10 Hauptgottesdienst mit Pu-
digt und Hochamt.
ÄH Uhr SchülergottesdiMmit Predigt .
1 Uhr Christenl . für Mädch« .542 % * Vesper.
7 Uhr Rosenkranzandacht mii
Segen .

S > ,i » iephskirckie Stadtteil Oirit«!
Winkel .) 6 Uhr Austeilung bet
hl . Kommunion und Beichl̂
legenheit .7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt mit Predigt .
542 Uhr Christenlehre .2 Uhr Herz Jesu -Andacht .6 Uhr Rosenkranz.

>Ali - iKatIiiiiische StadtgemciniH
Auferstehungskirche. 10 Uhr;

Stadtpfarrer Bodensteia.
Friedenskirche der Methodisten-Gt>

meinde iKarlstraße 49 b).
Vorm . 5410 Uhr Predigt .Vorm . 11 Uhr KinbergottesdienL
Nachm. 6 Uhr Predigt .
Montag , abends H9 Uhr, Gcbct-

stunde.
Mittwoch» abends M9 Uhr. Bibel¬

stunde. Prediger Scharpfs,
Zivnskirche der Ev . Gemei » sll»>!l

IBeiertheimer All -e 4 )
Vorm . 5410 Uhr Predigt : Pred.

F . Becker . .Vorm . 11 Uhr Kindergottesdrerist
Nachm . 544 Uhr Predigt : Predig.

F . Becker.
Nachm . 549 Uhr Jungfrauenverem
Dienstag , abends 5i9 Uhr. Gebet- '

Versammlung .
Mittwoch, abends 549 Uhr . Jüng¬

lings - u . Männerverein . ,Donnerstag , abds , 149 Uhr. Brbel-
stunde.

klnrrlish Services .Pfründ lerhaus , Kaiserp 'atz.
Sunday 8 ji. c. II. M. P. Sern*®

Rev. E . H. Tottenham M. A .,
Chaplain .

Neuanlagen , wie Reparaturenan Heizkesseln, Umstellen von
Radiatoren etc . bei sofort
Oediei.ung . 12279*

Emil Schmidt & Cons . , Ing
Kaiserstraße 209 .

Uebernehme noch Lieferung
von zähem weichen 1332»*

Eisenguß
sowie von

a. Harlgoß - Roststäben.
lisengieß. u. Maschinenfabrik ,

Georg Wittmer
Karlsruhe , Bannwald - Allee 49-

1 Wand
1 vertiic
1 Tadle
1 Holzb
1 grosse
I Etagdi
I Küche

1 Kaffee
Spülbi

l ^ roßei
Wand:

I Satz ^
1 Kohlpi
1 Ofensi

1 Spiritv
1 Obstsf
1 Frucht
l Zeitun
I großes
1 Gebäc
1 Spring
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Die in clieser 4 seitigen Zeitung aufgeführten
Artikel können die Fülle unserer Angebote , die
sich durch aussergewöhnlich niedrige Preise
und Reichhaltigkeit der Auswahl auszeichnen,
nicht annähernd erschöpfen , weshalb wir um
Besichtigung unserer 26 mit diesen Artikeln
dekorierten Fenstern und Extra-Ausstellungen in

unseren Lägern bitten.

Aus Serie I

a

Abt . Haushalt .
1 Wandbrett mit 3 Messern . 95 4
1 vernickelter Brotkorb mit Einlage . .
1 Tablett mit Stäbgriffen , „Boden Eiche“

THolzbeil , gute Qualität .
I grosses Bügelbrett , bezogen .
I Etagöre mit 6 Gewürztonnen
I Küchenhocker .

6 Pers .
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95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

1 Kaffeeservice , mit kl. Fehlern , f
I Spülbürstengarnitur . .
1großer Haussegen mit ff. pol. Rahmen
1 Wandspiegel mit pöl. Rahmen . . .
I 8atz ^ 6 Porzelian -Milehtöpfe , decor .
I Kohlenkasten mit decor . Deckel . .
> Ofenschirm, decoriert . . . 95 4

! Spirituskocher , für 2 Töpfe passend . . 95 4
1 Obstservice , 1 großer u . 6 kl . Teller . . 95 4
1 Fruchtpresse , gute Qualität . 95 4
l Zeitungshalter m . Angabe d . Wochentage 95 4

95 4
95 4
95 4

> großes Wandbild , modern gerahmt
1 Gebäckkasten , lackiert u . decoriert
1 Springform , Ia. Qualität , 26 cm . .

1 Ofenvorsetzer , lackiert u . decoriert
I Briefkasten , ff. lackiert , extrastark
1 Brotkapsel , ff. lackiert u . decoriert
1 große Puddingform , prima Qualität
1 Tortenplatte m. decor . Einlage . .
1 gutes Waschbrett mit Zinkeinlage
1 Closetbürstenhalter mit Bürste . .

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

Rein Aluminium-Geschirr
1 Milchtopf, 16 cn* . 95 4
* Milchträger , 1 Ltr . 95 4
1 Backform, 22 cm . 95 4
I Öeischtopf , 18 cm . . . . 95 4
l Omelettepfanne mit Stiel , 22 cm . . . 95 4
* Durchschlag , 18 cm . 95 4
1 Kasserolle mit Stiel , 18 cm . 95 4
' Milchkocher, 14 cm . . . . . . . . 95 4
T Gemüseschüssel , 30 cm . 95 4
T Essenträger , 12 cm . 95 *5
* Nudeipfanne mit Deckel , 16 cm . . .
l

.Löffeigavnitur, bestehend aus Sciiaum-
v . Schöpflöffel u . Backschaufel . . .

95 4

95 4

E Waschleine , 40 m lang . 95 *3
* Prima Markttasche . 95 *3
1 Bücherbrett zum Hängen . 95 4
* Paneel , nußbaumartig . 95 4
1 Consoie in . Kartoffelstößer , Nudelroile ,

Fleischklopfer , Quirle ei. Löffel . . . 95 4
* Sand-, Seile- und Soda -Gestell , grau ,

mit modernem . Strichdecor . 95 -3
1 Handtuchhalter . Buche mit Einlage . . 95 4
^ Scbuh-Scbnljrbock, nußbaumartig . . 95 4

Abt . Haushalt .
1 Wärmflasche , oval , 28 cm . . . .
1 Tranchierbesteck , Solinger Fabrikat
6 große decorierte Gemüsetonnen . .
2 große 40 cm hohe Stangenvasen . .
1 Handtuchständer , dunkel .
1 Metallgasschlauch , 1 m lang . . . .
1 vernickelte Zuckerdose . . . . . .
1 gute Kleiderbürste , reine Borsten . .
6 Tassen mit Untertasse . . . . . .
1 Hausapotheke . . . .
1 großer Papierkorb „ . . .
1 Topfbrett für die Küche . . . . . .

95 4
95
95
95
95
95
95 -3
95
95
95

1 ff. vernickelte Butter - oder Geleedose mit
verziertem Giaseinsatz .

1 ff. vernickelte Zuckerdose m . verziertem
Glaseinsatz .

1 Heiß Wasser -Kanne .
1 Leibwärmer , gute Qualität .
1 Ärmelbrett , bezogen , u . I Bügeleisen
1 große Tonnen -Etagöre , für 22 Teile . .
1 Roßhaarbesen mit Stiel u. 1 Handfeger .

1 Etui piit 6 Kaffeelöffeln . . . . . .
1 Fußschemel für Zimmer .
1 großer Kleiderhalter .
6 Stück Kuchenteller , 19 cm , m . Goldlinien

u . Goldband .
1 großer Blumenkübel , aparte Ausführung
1 Eisservice , moderne Glaspressung . .
1 Satz = 6 Glasschüsseln .
1 Likörservice , moderne Pressung . . .
1 Universalsieb mit mehreren Einsätzen .
1 Flecken -Apotheke .
1 Suppenterrine mit Deckel .
1 Waschkorb , oval .
1 emaiii . Sand -, Seife- u . Soda -Gestell
1 Weinkühler , ff. vernickelt .

1 Feston -Sauciere und 1 Festonschüssel ,
viereckig

1 Bürstenbrett , ff. pol. m. guter Kleider¬
bürste .

1 Kohlenfüller u . 1 Packet Feueranzünder
1 Messerkasten „Buche “

, 3 teilig . . . .
1 Wäschetrockner , zusammenklappbar , u.

I Schock Klammern .
1 verzinkter Waschtopf . .
1 emafli . Eimer , ff. decor ., 28 cm . . . .
1 Fußschemel ,,Buche “ für Küche . . .
5 Closetpapierhalter , Closetpapier u . Sitz¬

reiniger .
1 Herdplattenputzer u . 12 Bog . Schmirgel¬

leinen .
3 gute Glühstrümpfe .
1 Wichskasten mit Wichs -, Schmutz - u .

Auftragbürste . .
1 Zwiebelkasten m . mod. blauem Strich¬

decor .
1 Kaffee- u . 1 Zuckerbüchse m . modernem

htenea Strichdecor .

95 4
95 4

95 4

95 4
95 4
95 4
95
95
95 4

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 -3
95 -3
95
95

95 -3

95 4
95 4
95 -3

95 4
95 -3
95 4

95 4

95 -3

95 -3
95 4

95 -3

95 -3

95 4

So lange Vorrat,

Unsere diesjährigen Herbst - Serientage
sind infolge unserer hierfür getätigten Massen -
Einküufe , unterstützt durch Gelegenheits¬
posten , die uns unsere Lieferanten hierzu über-
liessen , ein erneut überzeugender Beweis unserer
grossen Leistungsfähigkeit . Nützen Sie diese
beispiellos günstige Gelegenheit zur

Deckung Ihres Herbst-Bedarfs .

Abt . Haushalt .
1 Petroleumkanne m . mod . blauen Strich¬

decor . 95 -3
1 Reibmaschine , Ia Fabrikat . 95 4
2 Kleiderbügel mit Hosenstrecker und

2 einfache Bügel . . . . . . . . 95 4
1 ovale verzinkte Wanne , 40 cm . . . - 95 4
1 Käse- u . 1 Butterglocke, -mod . gepresst 95 4
1 Tablett m .- Wasserflasche u . 2 Gläsern 95 4
2 Majolika -Vasen . 95 4
6 Sektgläser mit Fuß . 95 4
1 Putzschrank mit 3 Schubladen . . . . 95 4
1 Küchenlampe mit Delftdecor . . . . 95 4
1 Besteckkasten „Buche “ u . 6 Eßlöffel . . 95 4
1 Krauthobel mit 2 Messern . 95 4
1 Geldkassette , Weißblech . 95 4
1 Federwedel u . ein Teppichklopfer . . . 95 4
1 Fenstereimer , emaiii ., u . 1 Fensterleder 95 4
1 Closetbürstenhalter , emaiii ., m. Schrift . 95 4
1 emaiii. Löffelblech . 95 4

emaiii. Küchenschüsseln , 16, 20, 24, 28 cm 95 4
1 Teigschüssel , emaiii ., 36 cm . 95 4
1 emäiif. ovale Bratpfanne , 34 cm . . . 95 4
1 runde emaillierte Wanne , 36 cm . . . 95 4
2 ff. decor . emaiii . Schüsseln , 24—30 cm 95 4
4 Stück emaiii . decorierte Kinderteller . . . .. . 95 4
1 emaillierter Kochtopf , 24 cm . 95 4
3 decor . emaiii. Milchtöpfe , 9 , 10, 11 cm . 95 4
1 Milchträgej -, 2 Ltr . . . 95 4

Nudelpfannen , 12 , 14, 16 cm . 95 4
1 Omelettepfanne m. Stiel u . 1 ovale Brat¬

pfanne . . . . 95 4
1 runder Bräter , inoxydiert , 22 % cm . . 95 4

Abt . Bijouterie .
1 versrib .* od. vergold . Collier zum öffnen 95 4
1 aparte Emaille -Broche . 95 4
1 lange Damenuhrkette , weiß , Metall . . 95 4
1 aparte Gürtelschließe , Emaille , . oxyd

oder goldfarbig . . 95 4
1 Damen-Ring, „S00 Silb .“, m. echt . Stein . 95 4
1 Emaiile-Colier u. 1 Emaille -Broche . . 95 4
1 Collier , „800 Silber “, m. echten Steinen 95 4
1 Cavalier -Doppelkette m. Anhäng ., 18kar .

vergoldet . 95 4
1 Bonbonniere , Porzellan , entzück , decor . 95 4
1 Alpacca-Schuppentäschchen für Kinder . 95 4
1 compl. Haargarnitur , 3 , 5 u . 7 teilig . . 95 -6
1 Hutnadel , Silber -Emaille, . 95 4
1 Emaille-Blusennadel , Silber 800 . . . 95 4
1 Binsennadel , Toulasilber 800 . . . . 95 4
1 apartes Collier m . groß . Anhänger mit

Simili . 95 4
1 Herren -Crayon , 800 Silber . 95 4
1 Collier, 800 Silber , mit Anhänger . . . 95 4
1 Freundschaftsarmband „800 Silber “ . . 95 4
1 Serviettenring „800 Silber “ . 95 6

Wollwaren
1 schöne Kinderhaube in div . Ausführungen 95 3,
1 gehäkelte Damenmütze in divers . Farben 95 3,
1 Umschlagtuch . 95 3,

. 95 3i

. 95 3)

. 95 3)

. 95 3|

. ^5 3)

1 Ballecharpe mit und ohne Franse
1 Damenshawl , Orenburger Art . .
1 Pullmann - Mütze , gute Qualität .
1 Ski -Mütze , weiß oder grau , . ,
1 gestrickte Damenweste . ' . . .

Abt . Galanterie .

95 4

Confectkörbchen m . Glaseinsatz
Butterdose m . vernick . Untersatz
Cakesdose m. vernick . Deckel nach Wahl
Pokal m . Metallfuß
Blumenkübel , mod. Ausführung 2 Stück
Leuchter , vermessingt
Vasen , aparte Ausführung
Wandbilder mit Metallrand
Fingerschalen , Bronze , imitiert

Tafelaufsatz mit Tulpe u . versilb . Fuß . . 95 4
Fruchtschalen , in div* Ausführungen . . . 95 4
Versilb . Likörservice mit orig . Figur . . 95 -3
Schreibzeug , groß, schliffjmjt. . . . . . . 95 4
Familien-Rahmen, naturpolierte Leiste . . 95 4
1 versilb . Obstschale mit decor . Einlage 95 4
Jardiniere u . 2 Vasen, aparte Ausführung . 95 4
Aschbecher m . versilb , Figur . 95 4
Compotschale , versilbert , m . Glaseinsatz . 95 4
Frühstücksservice , 4 teilig . 95 4
Blumenvase , getöntes Glas m . Bronzever¬

zierung . 95 4
Schreibzeug , schwarz patiniert , m . Feder¬

schale . . . 95 4
Metalluhr , zum Stellen, messlng- od. nickel¬

farbig . . . . . 95 4
Aschbecher , Schmiedeeisen , m. Glaseinsatz 95 4
12 Visit-Holzrahmen . . . . 95 4
2 Metall-Gabinett -Rahmen . . . . . . 95 4
2 Visit- u . 1 Cabinett -Metall-Rahmen . . 95 -4
Brotschiff ; versilb . u . innen vergoldet . . 95 4
1 Taschenlampe u. 2 Ia. Kometbatterien 95 “4
3 Ia. Kometbatterien . . . . . . . . . 95 4
1 Tascfien-Feuerzeug u. 1 Ersatzstein . . 95 4
Leuchter , neue Form,, m . Feue.rhplter . . 95 4
Kartenständer m . Elefantenfigur .

'
. . . . 95 4

Stellspiegel , geschliffen^ m . Eichenrahmen 95 4
Originelles - Zeppelin-Schreibzeug , nuß-

baumfarbig . . .
'

. .
I Palmenkübel , mod. Tonausführg ., 20 cm
1 AIuminiüm’-Tasclienapotheke u. I Alum.-

Besteck . zusammenlegbar . . .
‘

. .
I großer Nähkasten m . Einsatz u. Schloss ,

apart bemalt .
Porzellan -Nippes, groß, in Kopenhagener

Art . . 95 4
Wasserservice , Kanne. Tablett u . 2 Gläser 95 4
Brotkorb , lack. Geflecht, m . bemalter

Metalleinlage . 95 -5
Moccatasse , fein Porzellan , m . Metallhülle

u . Teller . 95 4

95 4
95 4

95 4

95 4

Künstler - Skulpturen
in Patina - Bronze imit. und Elfenbeinfarbe
Dichter , Komponisten u. _ _
Nachbildungen von Mo- ( 1 ^ 0

dellen alter Meister Stück
in mannigfacher Auswahl .

Künstlerischer Zimmerschmuck . £

Rfce -Trinkflasche , m . Korbgeflecht, 30 cm* hoch . 95 4
ReJse-Kocher, zusammenlegbar . . . . 95 4
Größer Alumin .-Trinkbecher u . Citronen -

presse . 95 4
Großer Celluloid-Handspiegel . 95 4
Alummiumdose, 2 Eierbecher u . Alumin.-

Trinkbecher . . 4
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kauf die Vorzüge größter Auswahl

Benützen Sie in Ihrem eigenen Inte*
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Herren-Artikel
r Steh- 1
n , mod. >
5 • • • )

Stück
Stück

Krawatten :
Regattes, Diplomaten für

u. Steh-Umlegkragen,
Formen und Dessins

Selbstbinder, breite, offene Form, 24 uniFarben, engl . Rips . . . . 2 Stück
Selbstbinder, breite , offene Form, „Die großeMode“

, Bandstreifen in hochaparten
Farbenzusammenstellungen . Stück

Selbstbinder, reineSeide , Ottoman,36Farben
StückSelbstbinder, Form Kronprinz, gestrickt
Stück

Selbstbinder, schmale Form . . 2 Stück
Selbstbinder , uni Panama , waschbar ,12 Farben . . . 6 Stüde

Herren-Kragen
Gar. 4 fach , größtenteilsprima Leinendecke,12 div . Formen, Weite 33—50 cm, 4,5 und 6 cm hoch . 3 StückSteh-Umlegkragen, 5 cm hoch 3 Stück
Steh-Umlegkragen, amerik. Form, Ia. 4 fach

2 Stück
Umlegekragen, weiß, blau u . farbig 3 Stück
Umlegkragen f- Kinder , 8 cm breit 2 Stück

Manschettei)
Gar. 4 fach, Ia., abgerundet, 2 Loch 3 Paar
Gar. 4 fach , eckig a. „ 4 Loch 2 Paar
Serviteurs, glatt, Falten, Piquö, nach Wahl

2 und 3 Stück
Serviteurs, farbig, Percal u. Zefir 2 Stück
Manschetten, farbig, Percal u. Zefir 2 Paar
Garnituren, farbig, Ia. Percal . . . Stück

Herren-Mützen
EngL Form, moderne Sportmuster Stück
Ballonform mit Knopfklappe . . . Stück
Hosenträger, „Herkules“ . . . . 2 Paar
Hosenträger, „Militair “ . 1 Paar

95 4
95 4

95 4

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4
95 4
95 4
95 4

95 4
95 4
95 4
% 4

Spazierstöcke , Natur, hochfein poliert, glatt
und mit Beschlag . Stück 95 4

Bergstöcke, Ia. Eiche m.Nickelzwinge Stück 95 4
Kragenschoner, mod. Strickgewebe, 2 Stück Ä5 4
Kragenschoner, Kunstseide mit Fransen,

aparte Farben und weiß . . Stück 95 4
Reinseidene Lavalliers, Schotten 2 Stück 95 4
Reinseidener Lavaliier u . Kinderliegkragen 95 4Deck-Krawatten, enorme Auswahl 2 Stück 95 4

Gardinen etc.
I Paar Erbstüll Brise-Bises m. Volant und

Stängchen . 95 4
1 Coupon färb. Gardinenstoff, 140 cm breit

und 150 cm lang, für Glastüren . . . 95 4
3 Meter Siebstoff , creme oder weiß . . . 95 4
1 mod. besticktes Stuhlkissen mit Kordel

und Leinenfranse . 95 4
1 Kommodendeckfe, gutes Filztuch, reich

bestickt . 95 4
1 % Meter modern. Wachstuch-Tischläufer,gute Qualität . 95 4
1 Wachstuchrest zu einer Tischdecke . . 95 4
2 gute Wandschoner in bunten, schönen

Mustern . 95 4
1 Meter Linoleum -Läufer, gute Qualität . 95 4
1 Kissenplatte, schöne Kelim-Muster . . . 95 4
3 Meter Bodenläuferstoff . . 95 4
1 waschbare Tischdecke . 95 4
1 Meter Relief -Gardine , extra gute Qualität 95 4
1 Türmatte, sehr gute Qualität . 95 4
1 Bettuch, weiß od. farbig . 95 4

Handarbeiten —
Genre „Tausendschön“

, mod .Zeich-
nung auf russisch Halbleinen mit
reicher Fransengarnitur rings¬
herum,Läufer40/130 , Decke 65/65 ,
Decke 55/55 rund u. Kissen 42/55

jedes Stück
1 Küchen-Ueberhandtuch mit Hohlsaum u .breiter Jacq.-Borde . 95 4
1 Zimmer -Ueberhandtuch mit Hohlsaum

- und Durchbrüchen . 95 4
1 Zimmer - u. 1 Küchenhandtuch , gezeichnet

zusammen 95 4
1 Küchenwandschoner, extra groß m. Einfaß 95 ^
1 Lampen - und 1 Topflappentasche, reich

garniert . 95 4

Spielwaren .
> geki Charakter-Puppe, 24 u . 26 cm groß 9f H
1 Charakter-Baby, Celluloid, mit bewegl. "

Gliedern , 22 cm . 95 -A
1 schön gekl . Puppe m. Schlafaugen,3 4cm 95 A
1 Flugmaschine . 95 A,
1 Kinder -Nähmaschine zum Festschrauben 95 AI großer Schubkarren, lackiert m . Eisenrad 95 A

Wäsche
95 4

95 4
98 4

Damenhemd mit Stickereipasse u . FestenDamen -Pique-Jacke mit Festen . . . .Damenbeinkleid , Pique oder Cretonne .
Untertajjlemit reicher Stickerei u . Rücken¬

garnierung .Damenbeinkleid, farbig, wollfestoniert .Damen -Nachtjacke, farbig .Mädchenhemd , farbig, 60 bis 70 cm . .Knabenhemd , farbig, 65 bis 75 cm . . .Mädchenbeinkleid , farbig .Mädchenhemd , Pique, Vorder- und Achsel¬schluß , 50 bis 65 cm .

Baby =Wäsche
6 Erstlingshemdchen . . . 95 44 Strick-Jäckchen . 95 44 garnierte Lätzchen . 95 44 Moltondeckchen und 1 Binde . . . . 95 42 Windeln und 1 Wickelband . . . . . 95 4
1 Paar Pique-Schuhe und 1 Lätzchen . . 95 4
1 Laufgürtel und 1 Wickelband . . . . 95 4
1 Kinderbadetuch . 95 42 Frottierhandtücher . . . . I . . . . 95 32 Molton -Wickeldecken # . 95 42 Hemdchen , 2 Jäckchen, 2 Binden . . . 95 4
IAO ] auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte

Io Damen - und Kinderwäsche

Schuhwaren
Filzschnallenstiefel mit Sealskinfutter,Ledersohle und Absatzfleck , 23 bis 29
Damenpantoffel , abgesteppt, Ledersohle

und Fleck . 95 4Vestastoff-Pantoffel, gefüttert, Ledersohle
und Fleck . 95 4Damen -Spangenschule, warm gefüttertmit Ledersohle und Absatzfleck . . . 96 4Holzcharnlerleisten für Herren und Damen 95 4Kamelhaarstoff-Pantoffel mit Kordelsohlefür Damen und Herren . 95 4Filzsehnallenstiefel mit Filz- und Leder¬sohle, 21 bis 29 . 95 4Herren-Pantoffel mit Ledersohle und Fleck 95 4_3 Paar echt engl . Damen -Gummiabsätze3 extra große, Dosen Schuhcreme und
1 Auftragbürste .12 Paar Filzsohlenfür Herren und DamenEndschuhe mit Ledersohle, Grösse 22—29

Kamelhaarstoff -Schlappen mit Filz- und
Ledersohle für Herren und Damen

95 4

95 4

95 4
95 4
95 4
95 4

Trikotagen
Normal -Herrenhemd oder Beinkleid . . 95 4Normal -Herren- oder Damenjacke . . 95 4gestrickte Herrenhose . ,95 4Normal -Knabenhose . 95 4Untertaille mit warmen Futter . . . . 95 4
Kinder -Normaltrikot, 60 bis 90 cm lang 95 4
Kinder -Imitattrikot, 85 bis 100 cm lang 95 4

0| auf sämtlichenicht in Serien eingeteilte
Io Trikot-Wäsche

1 Direktoire -Trikot -Beinkleid mit Seiden¬
schleife in allen mod . Farben . . . 95 4

? Utz
1 Südwester in engl . Stoffarten, für Kinder 95 4
1 Südwester , Filztuch mit Wachstuch¬

unterrand . 95 4
1 Sportmütze für Knaben , engl . Stoffart . 95 4
1 Straussenfeder, Amazone , ca . 33 cm lg.,schwarz . 95 42 ’ /a m gutesTaffetband, rein .Seide , 15 cm br . 95 43mTaffet - u . Lumieuxband , ca . 11 cm breit
1 Blumenarrangement in Korkkübel

Japan. Nelken m . Moos u . Gras .Reinseidene Haarbänder
Coup , k 10 Mtr. 2,

. a cm breit . | Jeder
„ ä 6 „ 4 „ . . > Coupon
, ä 4 „ 5 , „ . J 9S 4

95 4
95 4

Taschentücher
6 Stück gebrauchsfertige Taschentücher 95 46 Stück Herren-Taschentücher . 95 )
6 Stück Batisttücher m . gesticktem Buch¬

staben . 95 43 Stück engl Batistherrentüciser m. ap.Bordüren . 95 42 Stück reinleinen Hohlsaumtücher mit
Stickerei, Genre Appenzell . 95 43 Stück festonierte Tücher mit handge¬stickten Ecken, und 1 Flacon Parfüm,eleg . aufgemacht . 95 4

6 Stück engl . Batisttücher m . färb . Kanten 95 42 Stück aparte Matinötücher . 95 4
1 handfestoniertes Madeiratuchm. reicher

Stickerei und 1 ProbefL Parfüm . . 95 4

Strumpfwaren .
2 Paar Frauenstrümpfe, Wolle, plattiert 95 4Frauenstrümpfe, reine Wolle , 2X2 und

1 X 1 gestr . 95 4Damenstrümpfe, reine Wolle , engl , lang ,schwarz und leder . 95 4
Damenstrümpfe, reine Wolle , 1X 1 gestr . 95 42 Paar Kinderstrümpfe, Wolle , plattiertbis 7 Jahre , schw. und braun . . . . 95 4
1 Paar Kinderstrümpfe, Wolle, plattiert,8 bis 14 Jahre . 95 42 Paar Ersatzfüsse, reine Wolle, gestr. 95 43 Paar melierte, starke Herrensocken . 95 42 Paar Herrensocken, Wolle , plattiert . 95 4
1 Paar Herrensocken, reine Wolle, 2X2

gestrickt . * 95 4
1 Paar eleg., gemusterte Herrensocken,reine Wolle . 95 4
1 Paar Herrensocken, Schafwolle . . . 95 42 Paar Schweißsocken , gute Qual . . . . 95 44 Paar Fußschlüpfer, gegen Erkältung . 95 4Kinder -Gamaschen, gestr ., reine Wolle ,schw„ braun, weiss, bis 3 Jahre . . 95 4
1 Paar Kniewärmer . 95 4

Handschuhe.
3 Paar Damenhandschuhe, Perltrikot , 95 4färb, und weiß . 95 42 Paar Damenhandschuhe , Wolltrikot m .2 Druckknöpfen . . . . 95 4
1 Paar Damenhandschuhe, Wolltrikot,warm gefütt. mit 2 Druckknöpfen . . 95 4
1 Paar Damenhandschuhe, Lederimit. m.2 Druckknöpfen, schwarz und farbig 96 4
1 Paar Damenhandschuhe, Wolltrikot m.seid. Futter , 2 Druckknöpfen , schwarz

und farbig. . .. . 95 42 Paar Damenhandschuhe, reine Wolle,gestrickt , schwarz, weiß, farbig . . 95 4
1 Paar Damenhandschuhe, reine Wolle ,gestrickt , uni, gemustert . 95
1 Paar Damen -Strickhandschuhe, Wollemit Kunstseide, I. .Qualität . 95 42 Paar Militärhandschuhe , Winter -Trikot 95 4
1 Paar Herrenhandschuhe, imit . Leder,Modefarben . 95 4
1 Paar Herrenhandschuhe, Wolltrikot,warm gefüttert . . . . . . . . . 95 4
1 Paar Herrenhandschuhe, reine Wolle ,gestrickt, weiß, schwarz , farbig . . 95 4
1 Paar Herrenhandschuhe, Krimmer mitLederbesatz . 95 4
1 Paar Damen - Glacö - Lammlederhand-

Schuhe, farbig . 95 42 Paar Kinderhandschuhe, reine Wolle ,gestrickt , weiß u . bunt, alle Grössen 95 43 Paar Kinderhandschuhe, reine Wolle ,bunt, gestrickt, Grösse 2—4 . . . . 95 4

Schürzen.
Hausschürze, extraweit mit Volant und

Tasche . 95 ^Miederschürze m. reich garniert. Träger 95 jZierschürze m. Träger , Satin m. Blenden¬
besatz . 95 ^Zierschürze, weiß m. reich. Stickereiträg . 95 J

1 eleg. Satin - Zierschürze und 1 weiße
Zierschürze . 96 4Kinderschürzen, Reform oder Kimono,hübsch garn„ Länge 45—70 durchweg 95 4 '

Baumwollwaren .
Reste und Abschnitte

von Hemdenflanellen, Schürzenstoffen, Hem¬dentuchen, Flockpique, Molton uni und ge¬streift, Biber, Handtuchstoffen, Blusen - und
Kleiderstoffen in Längen von l ‘/i bis 5 Meter

jeder Coup. 9S Pff £.

Corsetts .
Dretl -Corsett mit Spitze u. Band garniertund 1 Corsettschoner .3 Corsettschoner mit und ohne Einsatz

und Banddurchzug . 95

95 4

Parfümerien etc.
12 Stück Lilienmilchseife . 95 412 Stück Toilette-Fettseife . 95 46 Palmitin , Lanolin od. Konkurrenzseife 95 42 Carton — 6 Stück feine Toilette-Fett¬

seife „ Mouson “ . 95 -f3 St. fein parfümierte Toilette-Blumen¬
seife „ Mouson “ in eleg . Carton . . . 95

1 Flasche Parfüm und I St. Blumenseife
„ Mouson “ in eleg. Carton . 95 4

1 Zerstäuber . . . .
'

. . 95 4
1 Rasiergarnitur . 95 4
1 Rasierapparat , Cell , in Karton m . Klinge 95 4
1 Manicuregarnitur im Etui . 95 H
1 grosser Nagelpolierer, Celluloid , mit

abnehmbarem Leder . 95 4
1 Toilettegarnitur: Frisier-. Staubkamm,Handspiegel u. Seifendose . 96 4
1 Schwammständer und 2 Schwämme . 95 4
1 Dose Zahnpasta, 1 Fl . Mundwasser u.

1 Zahnbürste . 95 4
1 Wellscueere, 1 Lockenzange und ein

Brennapparat . '
. . 95 h

1 gute Haarbürste . 95 4
1 Fl . Bartwasscr , 1 Bartbürste u . 1 guteBartbinde . 95 4
1 Fl . Brennnesselhaarwasser und 1 Pack

Champoon . . 95 H
1 Fl. Eau de Quinine und 1 Haarbürste 95 A
1 Zahnbürstenständer , Celluloid und eine

Zahnbürste . 95 H
1 großer Flacon Parfüm „ Mouson “ in

eleg. Carton . 98 H
1 Gummischwamm u . 1 Schwammbeutel 95 A
3 Riegel ä V* Pfd. Glycerin- od. Mandel¬

seife . 96 A

Bettuchcretonne und Halbleinen150/160 cmbreit . Meter 96 A
Bettdamast weiss und bordeaux, seiden¬

glänzend, 130 cm breit . . . . Meter 95 A
'

Bettsatin, farbig, waschecht , 130 cm breit
schwere Qualität Meter 95 ABettuchbiber, weiß oder farbig gestreift

150 cm breit . Meter 95 A
Störedamast, altgold, 130 cm breit Meter 95 4
Federcöper, türkischrot federdicht 84 cmbreit . . Meter 95 A ,Matratzendrell, 122 cmbreit grau gestreift

halbleinen . Meter 95 A ■
Reinleinen , schöne Qual , 80 cm breit Meter 95 A
Halbleinen, vollgebleicht ausgewaschen,

82 cm breit . Meter 95 A
1 Pfd. Bettfedern, doppelt gereinigt . . 95 A

’
1 Kissenbezug, weiß mit breitem Stickerei-

Einsatz und Säumchen . 95 A
1 Kissenbezug, weiß mit breitem rein¬

leinenen Spitzeneinsatz und Säumchen 95 A
1 eleg. Paradekissen mit 2 imit Klöppel¬

ecken . 95 A
1 Kissenbezug, Ia. Cretonne, festoniert . 95 A
1 farbiger Kissenbezug, waschecht . . . 95 A
1 Dtzd . Teeservietten mit Fransen . . . 95 A,*1» Dtzd. Poliertücher mit Inschrift . . . 95 A
V, Dtzd. Drell -Spültücher, 43/45 gesäumt 95 A
V* Dtzd. Staubtücher und ‘/* Dtzd. Topf¬

lappen . 95 A
V* Dtzd. imit Häkel-Staubtücher . . . . 95 A

Kleiderftoffe
Wollene Kleider - und Blusenstoffe Meter
Reinwollene Elsäßer Cheviots . . Meter
110 cm breite creme Wollbatist . Meter
Extraschwere Hauskleiderstoffe

zum Aussuchen, Meter

Seidenftoffe
1 Posten Blusenseide, neue Streifen etc.reine Seide . Meter
Schwarze, reinseidene Taffete . . Meter
Japanseide, 60 cm breit , alle Farben Meter
Velvet schwarz und farbig . Meter

Papierwaren etc.
50 Bogen und 50 Couverts Leinenpost mit

Seidenfütterung, Damen - od. Herren¬
format; in eleg. Kassette .

500 farbige Geschäftscouverts . . . . .
4 Meter Fensterpapier, Buntglasimitation
2 sehr schöne Lampenschirme . . . .Davidis Kochbuch , große Ausgabe, eleg.

gebunden . .
200 weiße Crepepapierservietten . . .
1 m Perlfransen, 10 cm breit div. Farben
Leder-Etui für Schreibmaterialien . . .
100 eleg . Crepepapierservietten mit apart

farbigen Rand .Postkarten -Album in schöner Ausführung

95 A
95 A
95 A

96 A

95 A
95 A
95 A
95 A

95*
« ;
9» Ai
95A

96 A
95 A
95 A
95 A

95 A
95 A

Kupfer-Gravüren auf Japanpapier ,Bildgröße 27X34 , Format 38X5P 2 St 95 4]
15 kleine Kontobücher mit festem Deckel 98 i
6 Gros Reißnägel mit Stahlspitzen . . . 98 ^2 gute Romane , früher Ladenpreis 5—6 Mk. 95 4
6 diverse Notenstücke . . 95 4
Aus der Operette : Polnische Wirtschaft,L-e(jeWer kann dafür, Männe hak mir millp ; ecedie Taille auf, Die Dorfmusik, Es bläst | «5 jder Trompeter, Walzerlied . . . . 1 i
100 Bogen liniert Briefpapier . . . \ 1 . pt J100 Couverts, gefüttert . / zr *"

, ■
1 eleg. Poesiealbum mit Schließe . . J . 96 4
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EsmnMEESS
Aas Serie

Kostenlose Zusendung der ge¬
kauften Waren nach allen Orten

unserer Automobilstationen .

Nützen Sie die Gelegenheit
unseres

Herbst - Reklame - Verkaufs .

11.
Konfektion

KostQmrock , engl. Characters, mit Statt-
u . Knopfgarnierung . 95 4

Kimono -Bluse, mit Tüllpasse und reicher
Satingarn., Baumwollflanell, in vielen
modernen Farben . . ; 95 4

Kinder -Capes, blau Cheviot, mit roter *
Kapuze, für 2—8 Jahre . . . . . . 95 4

Russenkittel , Halbtuch, mit türk. Barden¬
besatz , für 1—5 Jahre . 95 -3

Hängekleid, gemustert u . gestreift ,
für 1—6 Jahre 95 4

Lederwaren
1 Schultornister, für Knaben u. Mädchen 95 4
1 Schultasche , mit Wachstuch, bestickt , u.

1 Frühstückstasche m . Umhängeriemen 95 4
1 Rindled. Brieftasche , schwarz od. braun 95 4
1 Cigarren- u. 1 Brieftasche , Lederimit. 95 4
1 Schreibmappe, imit. Leder, verschließ¬

bar , in div. Farben . . . . . . . 95 4
i grolle Wachstuch Schulmappe, dpplseit. 95 4
1 Musikmappe, mit Aufschrift . 95 4
1 Verlängerungstasche , Wachstuch, mit

Ledergriff . 95 4
1 Rucksack, Jagdleinen, u. 1 Trinkbecher 95 4
1 halbseidener Sammt-Gummigürtel, mit

aparter Schließe . . . . . . . . 95 4
1 eieg . Goldbrocat-Gummigürtel, m . schon.

Schließe . . 95 4
1 Damenhandtasche u. 1 Lack-Gürtel . . 95 4
1 aparte Samt-Handtasche, m . Silberborde _

garniert . . . . . . . . . . . 95 4
1 Damenhandtasche, in div. Ausführungen,

regulär bedeutend teuerer . . . . 95 4
pamen - u . Herren-Portemonnaie, in div.

Ausführungen , nach Wahl , 2 Stück 95 4
1 Stück 95 4

2 fi .rh Gummi -Gürtel, m . hübsch. Schließe 95 4
1 Lac£ - u. 1 Sammt-Guhimi -Gürtel . . . 95 4
1 Samttasche m . Cord, u . l hübsch. Hutnadel 95 4

Kurzwaren
20 m Rouleauxcordel, 3 m Gardinenband,

2 Porzellanringe, 2 Porzellanquasten
• zusammen 95 4

J Scheere , 1 Centimetermaß, 1 Brief Blitz¬
nähnadeln, 1 Stern Gütermannseide,
I Fingerhut, 1 Brief Stecknadeln , zus . 95 4

18 Dtz . Druckknöpfe, garantiert rostfrei . 95 H
12 Dtz . Ia. Druckknöpfe, gar. rostfrei . . 95 H
8 St . Taillenverschlüsse m . Fischbein -Einlage 95 H
6 Dtz. Taillenstäbe , prima Qualität . . . 95 H
5 Stück Taillenband, Stücke ä 5 Mtr. . . 95 ^
6 Dtz . Perlmuttknöpfe , 22“—24“ . . . . 95 L,
18 Dtz . Kragenstäbchen, Celluloid . . . . 95 H
12 Dtz . Schuhnestel , Eisengarn . . . . . 95 L,
12 Paar Macco-Schuhnestel . 95 L,
12 St . Halbleinenband, blau u . grau, Nr . 2 95 H
1 Karton Häkelgarn, 10 Knäuel ä 20 gr . 95 H
10 Mtr . Wachstuchspitzen , breit , z . Aussuch . 95 H
3 Paar Schweissblätter , Trikot u. Batist . 95 H
3 Paar Damenstrumpfhalter, Rüschegummi

oder glatt . 95 H
3 Mtr . Sammetstoss mit Litze od. Kordel,alle Farben . 95 H
3 Mtr. Lüsterstoss , Schwarz oder farbig . 95 H
18 Mtr . Besenlitze , schwarz . 95 H
12 Mtr . Ia . Besenlitze , schwarz u. farbig . 95 H
1 Hosenschoner , • 1 Rolle Seide , 1 Bein- zus .

Pfriemen, 2 Stück Schneiderkreide , QC »
1 KnäuelLeinenzwirn, 1 Zentimetermaß J 4

Besäße .
Gestickte Tüllstoffe , f. Blus . u. Besätze , Mtr. 95 H
Torchon-Einsätzeu . Spitzen,7,5,4Mtr . Coup. 95 H
Leinen Maschinen-Klöppel Einsätze und

Spitzen , 8, 7, 5 und 3 Mtr . . . Coupon 95 H
Handgeklöppelte Kissen-Ecken . . . Stück 95 H
25 Meter Baumwollspitze . 95 L>
10 Meter Wäschefeston . 95 H
5 Stück Kissen-Einsätze mit Schrift . . . 95 $
Handgestickte Madeira-Hemdenpassen . , 95 H
Madapolam-Stickerelen in reicher Auswahl

47s Meter . Coupon 95 H
9 Meter Madapol.-Doppelstoff -Feston mit

und ohne Loch . . . . 95 L

Modewaren
Aeroplan-Schleifen in Tüll und Batist ,

hochmodern . 95 H
Einseitige Jabots, Tüll u . Batist , neue Fassons 95 H
Jabots in Tüll , Batist und Stickerei ,

1 öder 2 Stück 95 -3»
Blusen-Kragen, Spachtel und Batist . . . 95 ^
Jaeket-Revers -Kragen, Spachtel . . . . 95 H
Kinder -Kragen u . Garnituren, div . Fasson 95 H

Haushalt
1 prima Roßhaarbesen mit poliertem Stiel 1 .85
1 Küchenuhr mit modernem Teller . . 1 .85
1 prima Kohlenkasten, ff . lackiert u. decof . 1 .85
1 Tischlampe mit großem Brenner . . . 1 .85
i Waschgarnitur, creme, 5 telfig . . . . 1 .85
1 Küchenwage , Ia. Fabrikat, mit Abstell-

vorrichtuhg . . . . . . . . . . . 1 .85
1 Buttermaschine , 2 Liter . .

'
. . , . . 1.85

1 großes Nudelbrett . . . . . . . . . 1 .85
1 Bügeleisen mit abnehmbarem Griff . . . 1 .85
1 Parkettbohner mit Stiel . 1 .85
1 Bügeleisen für Stahl . . . . . . . . 1 .85
1 Vogelkäfig mit Scheiben . 1 .85
1 Wandbürstenbrett, ff. pol., mit besserer

Hut- und Kleiderbürste . . . . . . . 1 .85
1 Armkorb mit Deckel . . 1L5
1 Bürstenbrett, ff. poliert, mit guter Möbel¬

bürste . 1 .85
1 Armkorb ohne Deckel . 1 .85
1 emaillierte , ovale Wanne, 50 cm . . . . 1L5
3 emaillierte Kochtöpfe, 12 , 16, 18 cm . . 1 .85
1 Löffelblech, weiß, u. 1 Garnitur Löffel . 1 .85
1 Toilette -Eimer, weiß, 24 cm . . . . , 1 .85

•

Schürzen
1 eleg . Blusenschürze , gestreift od. bedruckt

reich garniert . . 1 .85
1 eleg . Russenkittel , Ia . Halbtuch,

originell garniert, 3 Größen . 1 .85
1 eleg . Falten-Kinderschürze, apart garniert

40—70 durchweg . . . . 1.85
1 Reform-Mädchenschürze, Ia. Stoff, hübsch

besetzt , 70—100 cm durchweg . . . . 1.85
1 aparte Stickerei -Zierschürze mit Falten-

völant und Trägern . 1Ü5
1 schöne Zierschürze, Ia. Satin, mod . garn . 1 .85

Sdiuhwaren
Kameelhaarstoii -Pantoifel, Ia. Qual., mit

guter Ledersohle . . . . . . . . . 1 .85
Filzschnallenstiefel für Damen, Ledersohle

und Fleck, mit und ohne Sealskinfutter 1 .85
Damen-Filzpantoffel mit Absatz u . Plüsch¬

einfassung . . . . . . . . . . . . . 1.85
Filzschnallenstiefel , extra gute Qual ., starke

Ledersohle und Absatzfleck, 22—29 . . 1 .85
Leder-Damenpantoffel mit Sealskinfutter

und Ottereinfassung . 1.85
Herren-Tuchpantoffel, mit guter Ledersohle 1 .85
Herren-Lederpantoßel mit Sealskinfutter . 1 .85
Herren-Kameelhaarstoffpantoffel, gute Leder¬

sohle . 1 .85
3 Paar engl . Gummiabsätze für Herren . 1.85

Herren-Artikel
Regenschirm für Damen und Herren ,

Ia . Cöper, starke Naturstöcke . . . . 1 .85
Herrenfilzhut, schwarz , weiche , großeForm 1 .85
Eleg . Herren-Mütze mit Riegel, große

engl . Form . 1 .85
Kragenschoner , Kunstseide, gestrickt,

12 Farben . . 1 .85
Endwell -Hosenträger , Ia . Qual ., Original -

Fabrikat . 1 .85
1 eleg . Prinz Heinrich-Mütze , blau Tuch . 1 .85
1 Arbeitssuche oder Arbeitshose, solide

echtfarb. Qual . 1,85
1 eleg . Selbstbinder , schwere , reine Seide,

große , offene Form, uni, Bandstreifen
und Tupfen . 1 .85

Korsetts
Satindrell -Korsett , Ia. Sitz , mit Spitzen-

und Bandgarnierung , alle Weiten . . . 1 .85

Baumwollwaren
Reste und Abschnitte a 2 '/- Meter

von Blusenstoffen in Velour, Satin, .
Sport u. Tennisflanellen, in neuest . 1 Ha
geschmackvollen Mustern . . .

Futterserge , eleg . Qual., 140 cm breit, div.
Farben . Meter 1.85

1 waschbare Tischdecke , schöne Muster 1.85

Damen =Wäsche
Dämen-Taghemden . . . . .
Dämen-Beinkleider .
Damen-Jacken . . .
Damen-Anstandsröcke . . . .
Damen-Untertaillen

in enormer Auswahl , aus guten
Stoffen, teils mit reichen Sticke¬
reien, handgestickten Passen ,
Original-Madeirapässen , Hohl¬
saum und Faltengarnierungen,

jedes Stück

1 .85
enormbillig

zum
Aussuchen.

Kleiderstoffe
Reinwollene Serges , 106 cm breit , alle

Farben, gute Qualität . . . . Meter 1.85
130 cm breite Kostüm- und Knaben-Anzug-

stoffe . Meter 1 .85
110 u. 120 cm reinwollene , schwere Kostüm¬

stoffe . Meter 1.85

Seidenstoffe etc.
Reinseidene Messalines , schöne Qualität

enormes Farbensortiment . . . Meter 1 .85
Schwarze , reinseidene Merveilleux und

Täffet-Chiffon . Meter 1 .85
Moderne, reinseidene Nadelstreifen , sehr

apart . Meter 1 .85
70 cm breit Cordsammte für Knabenanzüge

und -Mäntel . Meter 1 .85
Lindener Cöper-Velvet , schwarz , marine,

braun und oliv . Meter 1.85

Bettwäsche etc.
1 Bettuch , Cretonne , 160X225 . 1 .85
1 eleg . Hohlsaum-Paradekissqn mit Feston 1 .85
1 handgebogter Kissenbezug , weiß . . . 1 .85
1 reich garniertes Parade - Kissen mit

Stickereivolant und Einsatz . 1 .85
1 Kissenbezug , Ia. Cretonne mit breitem , 1 .85

aparten Stickerei -Einsatz . . . 1 .85
V, Dtz . Küchenhandtücher, grau , V, leinen

48/100. ges . und geh. . 1 .85
V* Dtz . gute Wischtücher , ges . mit Band

und lU Dtz . Ia . Ledertücher imit. . . 1 .85
1 Frottierhandtuch u . V, Dtz . halbl. Wisch¬

tücher, gesäumt . 1 -85
Vs Dtz . Ia . reinlein. Wischtücher , gesäumt 1 .85
% Dtz. Ia . halbleinene Jacquard-Servietten

gesäumt . . 1 .85

Teppiche, Gardinen etc.
1 Bettvorlage . 1 .85
1 gute Filztüchtischdecke , bord . oder grün 1 .85
1 engl . Tüllstore , weiss od . creme . . . 1 .85
1 Waffel-Bettdecke . . . . 1 .85
1 Köper-Store . 1 .85
1 Sofakissen -Bezug , Kochelleinen , reich

bestickt . 1 .85
1 Bettuch , weiß oder farbig , volle Grösse 1 .85
1 Wachstuch -Tischdecke , 100 » 135 . . . 1 .85
1 fertig . Sofakissen , Leinen , 2seitig Fransen 1 .85

V/oSlwaren
1 Kinder-Trikotanzug , Sweater u . Höschen

in marine u . rot . m . Bordüre , 2 Größen 1 .85
1 aparte Kinderhaube, Samt od . Eisfell imit. 185
1 gestrickte Damen -Weste , gute Qual. . . 1 .85
1 guter Knaben-Sweater , div . Grössen . 1 .85
1 Ia. Velour -Umschlagetuch . 1 .85
1 Herren-Weste , gestrickt , 2 reihlg oder

Sportform . 1 .85

Farbige Wäsche
1 Posten Damen-Beinkleider und Röcke ,

Ia . Molton, prima festoniert . 1 .85
Herrenflaneilhemd . 1 .85
Damenflanellhemd . 1 .85
2 Kinderhöschen, geschl ., 50—55 . . . . 1 .85

Trikotagen
1 Herren-Normalhemd oder Hose , woll -

gemischt . 1 .85
1 Herrenhose, gefüttert , extra schwer . . 1 .85

ktoire Beinkleid , aparte Farben . . 1.85

Modewaren
Einseitige Jabots, eleg. in Tüll und Batist 1 .85
Blusenkragen in Spachtel, neue Muster . 1 .85
Jaeket-Revers -Kragen in Spachtel . . . 1.85
Jacket-Kragen, aparte, runde u. Matrosen¬

form . 1 .85
Rock-Volants in Lüster, mod. Farben . . 1 .85
Ballecharpes in div. Ausführungen . . . 1 .85

Galanteriewaren
Wecker^Uhr, groß, Garantie für guten Gang 1 .85 ,
Kunstfiguren, farbig getönt, div . Sujets , 2 St . 1 .85
Eleg. Rauchservice , 4teilig, Messing oder

kupferfarbig . 1 .85
Schreibzeug und Löscher, moderne Form,

patiniert . zus . 1 .85
Leuchter, Schmiedeeisen, aparte Form,

20 cm hoch . 1.85 .
Aluminium -Trinkflasche, V« Ltr. m . Schraub¬

verschluss . 1 .85
Porzellan -Standuhr, aparte Decore , gutes

Werk . 1 .85
Toten-Maske vön Goethe oder Beethoven ,

gute Kunstguß -Ausführung . 185

Taschentücher
V, Dtzd. Ia. reinleinen , weiss, gute Qual. 1 .85
V, Dtzd. Ia. reinleinen, Hohlsaum, Batist¬

tücher, weiß . 1 .85
V* DtZd . engl. Batist-Herrentücher mit apart

Kanten . . 185
V, Dtzd. Damen-Batisttücher mit Schweizer

Medaillonstickerei u. Buchstaben in Cart. 1 .85
V, Dtzd . gebrauchsfertige handgestickte

Buchstabentücher . . 1 .85

Besätze
Gestickte Tüll-Blusen- oder Besatzstoffe ,

aparte Muster . Meter 1 .85
Torchonspitzen-Einsätze, breit , Coupon ä 8

und 6 Meter . Stück 1 .85
Leinen Maschinen-Klöppeleinsätze , Coupon

ä 6 und 4 Meter . Stück 1 .85
Handgeklöppelte Kissen-Einsätze , abgepaßt 1.85
Handgestickte weiße Madeira-Hemdenpasse ,

rund und viereckig . 1 .85
Madapolame -Stickereien

Coupon ä 4V- Mtr . in enormer Muster - I CC
auswahl, Ia . Ausführung . . jed. Coup.

Unterrock-Stickereien, ca. 20 cm breit , neue
Muster, Coupon ä 4 ‘/s Meter . . Stück 1 .85

PutzshleilunK
1 Südwester für Mädchen, marine, tabac , rot 1 .85
1 Straußen-Amozonenfeder, 40 cm lang,

schwarz . 1 .85
1 Straußenfeder- Kopf , ca. 23 cm lang,

schwarz . 1 .85
1 Kindergarnitur , Kragen und Muff, weiss ,

Astrachanplüsch . . 1.85

Handschuhe.
Damen -Glace, prima Lammleder , 2 Druck¬

knöpfe moderne Farben . 1 .85
Damen-Handschuhe, reine Seide m . angew .

Futter, 2 Druckkn ., schwarz und farbig 1 .85
Damjgn-Handschuhe, Seide , gestrickt , zum

Schlupfen, schwarz und farbig . . . . 1 .85
Damen -Handschuhe, Seide , imit. mit eleg .

Woll- u . Seidenfutter, mit 2 Perlmutter¬
knöpfen , moderne Farben . 1 .85

Toiletteartikel
1 Celluloid-Rasierapparatm . 3 Ersatzklingen

und Celluloid-Etui . 1 .85
1 Fasche Odol , 1 Odolglas u . 1 Zahnbürste ,gute Qualität . 1 .85

7 teil. Mionengarant. echtes 1 0C
Menschenhaar

1 Flacon echt französisches Parfüm . , . 1.85

Kurzwaren
4 Paar Schweißblätter, Ia. Batist . . . . 1.85
2 Paar Ia. Strumpfhalter Rüschengummi . 1 .85
12 Dtz. Schuhnestel, 100 cm lang u. 1 Blech¬

schuhlöffel . 1 .85
12 Dtzd. Schuhknöpfe, 12 Schuhknöpfer zus . 1.85
10 Meter Wäschebindeband u . IV, Dutzd .Celluloidwäscheschließen . . . . zus . 1 .85
1 Stück Gummiband und 12 Stück farbigesSchürzenband . zus . 1 .85



SSUK

Damenkonfektion
1 Kosiümrock wie Abbildung , aus

Stoffen engl . Art mit Stoffblenden
u . Knopfgarnitur, in allen Weiten 1 .85

Bluse aus hellgestreiftem Satinflanell ,
farbigem Satinkragen und Tüll¬
sattel . 1.85

Unterrock aus Halbtuch mit hohem
Volant und Tressengarnitur . . 1 .85

Kimonobluse , getupfter Flanell mit
reicher Samtgarnitur , farbig
gepaspelt . 1 .85

Bluse , Kimonoform , gestreift Flanell
mit schwarzem Satinsattel , farbig
gepaspelt . 1 .85

Kinderkleid aus schön kariert . Stoffen
mit 2 Volants u . moderner Gürtel¬
schnur, für 1 bis 7 Jahre . . . 1 .85

Bijouterie
1. echte Schildpattspange, 10 cm lang . . .. 1 .85
L modernes Halskollier mit Simili -Anhänger . . . . . . 1 .85
1, Imperator Taschenfeuerzeug und 6 Ersatzsteine . . . . 1 .85
1 moderne lange Damen -Uhrkette in Golddouble oder Stahl 1.85
1 Kavalier-Herren-Uhrkette in Golddoublö '. 1 .85
1 Sklavenarmspange „Neuheit“ , Silber 800 . 1 .85
1 vergoldete Damen -Uhrkette mit Schieber . . . . . . 1 .85
1 apartes Halskollier, Silberemaille . . . . . . . . . . 1 .85
1 Zigarrenspitze, Meerschaum und Bernstein imit ., mit Tier-

köpf in eleg. Etui . . .. 1.85

Handarbeiten
Läufer, weiß mit bunter, eingewebt. Borde, angef. m . Material 1 .85
Kissen , russ. Halbleinen oder Aida , angef. mit Material . . 1 .85
Komoden -Decke , Aida m. eingewebt. Streifen u. Einfassung . 1 .85

Lederwaren
1 Knaben - oder Mädchenranzen, Kunstleder mit gutemLeder¬

riemen, 34 cm . 1 .85
1 großer Reise-Blusenkarton mit Metalleinfassung u . starkem

Lederriemen mit Griff . . 1 .85
1 große Leder imit . Brieftasche mit Doppel -Innentasche . 1 .85
1 Schreibmappe, Kunstleder 30X21 , in vielen Farben , . . 1 .85
1 Musikmappe mit starkem Ledergriff . 1 .85
1 eleg . Reiserolle, Ia. Segeltuch mit Facheinteilung . . . 1 .85
1 Japankorb mit Stülpdeckelj Lederecken und Lederriemen L85
1 prima Hochflor -Seidensamt-Gürtel mit aparter Schließe
1 Samttasche mit langen Fransen , moderner Bügel . . .
1 Rucksack 41X48 , Ia. Jagdleinen mit Klappe und Vortasche

Ledereinfassung . 1 .85
1 hochaparter Goldbrocat-Gürtel, neueste Muster . . . 1 .85
Herren- u . Damen -Portemonnaies, Ia. Ausführung z . Aussuch . 1 .85
Damenhandtaschen, Leder, Offenbach . Fabrikat , z . Äussuchen 1 .85

Regulär bedeutend teurer .

1 .85
1.85

Aus Serie III ä

Abt . Haushalt
I Ofenschirm , Ia . Qual ., 1,10 m hoch , mit

mod . Decor . . .
1 Kohlenkasten , Ia. Qual ., dazu passend . .
! Kaffee-Service, Porzellan, 9 teil ., ff . decor .
1 vernickeltes Köhlen -Bügeleisen . . . .
1 eleg . Tischlampe mit gutem Brenner . . .
1 vernickelte Bettflasche . .
1 Bauerntisch, poliert u . reich graviert . .
1 bessere Waschgarnitur, ff. decoriert . . .
1 Küchenstuhl , Buche , solide Ausführung . .
1 Küchenschrank , Eichen lack ., mit Malerei ,

solid und modern .
; 1 Stehleiter, 6 Stufen . . . . . .
*1 Waschkorb, 4 eckig , 65 cm. . . .
I Schirmständer, nußbaumartig . .
1 moderner Büstenständer . . . . .
i modernes Paneel, solide Ausführung ,
1 Vogelkäfig, mit • eingefaßten Scheiben . .
i großes Wandbild mit ff. poliert. Rahmen
1 großer Wandspiegel, in schönem Rahmen
I Bürstgarnitur : ff. pol . Wandbrett, Ia . Hut-

u . Kleiderbürste .
! Kaffeemühle, Ia. Fabrikat .
1 Fleischmaschine , Entreprise .
3 Fleischtöpfe , emailliert , 18, 20 , 22 cm . .’ l moderner Blumenkübel mit Palme . . .
1 elektrische Tischlampe .

2.85
2 .85
2.85
2.85
2.85
2.85

Während der Serientage
lo aal moderne Gasbeleuchtungskörper

Schuhwaren
1 Paar Ia. Kanfteelhaar-Pantoffel mit weißer

Zwischensbhle und Leder-Einfassung . 2.85
1 Paar Kameelhaarstoff -Schnallenstiefel ,

Ia . Sohlen , sehr warm . 2.85
1 Paar extrawarme Damen -Schnallenstiefel ,

Ia. Ledersohle und Fleck . 2.85
1 Paar Damen -Filzösenstiefel , mit Leder¬

besatz . 2.85
1 Paar extra gute Leder-Pantoffel , warm

gefüttert, mit u . ohne Einfassung . . 2 .85
1 Paar Herren-Leder-Pantoffel , enorm billig 2 .85
1 Paar Damen - Leder - Reiseschuhe, extra

stark gefüttert . 2 .85

Kleider - u. Seidenstoffe
Reinwollene Ia . Damentuche , alle Farben,

110 cm breit, . . m 2.85
130 cm breite, Ia . reinwollene Kostüm -

Cheviots, marine , . .
' . m 2.85

130 cm breite moderne Kostümstoffe , engl .
Art, . m 2.85

5 m waschbare karrierie Kleiderstoffe , dop¬
peltbreit, . Kup. 285

1A0 | auf sämtliche nicht KlpillpPCtnffp
* 1' 10 in Serien eingeteilte lHuIUGIulUIIG

Schwarze Seidenstoffe , Mousseline Taffete ,
Merveilleux, Duchesse-Mousseline etc .,
reinseidene schwere Kleider- u . Blusen¬
qualitäten,

'
. . . . , . m 2.85

Gemusterte farbigfe Seidenstoffe , modernste
Muster in Taffet -Mousseline , Payette ,
Foulard, Messaline . m 2 .85

Velvet-Chiffon, engl . eleg . Qual ., schwarz u .
farbig, . . . m 2 .85

Halbfertige Wollbatist-Blusen mit reicher
Seidenstickerei, creme und farbig , Stück 2.85

f A0| auf sämtliche nicht QpiHpnetnffpl ” 10 in Serien einveteilte ÜGlUGIIuHJlIü

1 Posten Chevreaux- u . Boxcalf -Schnür-
und Knopfstiefel , nur 25 und 26

1 Paar echte Chevreaux-Kinderstiefel , warm
gefüttert, 19—22 . 2.85

1 Paar Reförnistiefel, ‘echt Chevreau, 18—22,
braun und schwarz . 2.85

1 Paar Lacktuch-Tanzschuhe, neue Form,
amerik . Absätze . 2 .85

Bijouterie
! lla ' scollier , echt Silber, echte Steine, sehr

elegant . 2.85
Zigaretten-Etui , stark versilbert , moderne

Muste; . 2.85
”Sg* i renspitze,echtBernsteinu .Meerschaum 2.85
Herren-Tascheni.br, stahlfarbig, mit Nickel¬

uhrkette, 1 jähr. Garantie . 2 .85
Mo -erne Herren-Uhrkette, Ia . Double -Aus¬

führung . . . . 2 .85
D**evn-Uhr, 1-jähr. Garantie, vernickelt . 2.85
Her.-'-n -TascIten - Uhr , 1 -jähr. Garantie, ver¬

silbert stü Goldrand . . „ . 285

Bett =W£ sche
Bettuch,Halbleinen, Ia . Qual ., 160X225, St . 2.85
Oberbettuch, solider Kretonne , gebogt,

160X250, Stück . 2.85
Damastbezug, weiß gestreift, völlig lang , St . 2.85
Bettbezug, schöne , farbige , waschechte

Muster, Stück . . . . . . 2.85
Paradekissen, mit reichem Stickereivolant
und Einsatz, Stiicjc , . . 2.85
% Dtzd . Jacquard-Servietten, Ia . Halbl .,

60 X 60, gesäumt. 2.85
1 Tischtuch , 115X165, dazu passend , . , . 2.85
% Dtzd . prima halbl . weiß Drelltücher,

weiß od . bunt gestreift, 48X100 gesäumt
und gebogt, . 2.85

1 reinleinener Kissenbezug m . Handhohl¬
saum , Stück . 2.85

Damen -Konfektion
1 Bluse, reinwollen Batist , gefüttert , viele

Farben , Kimonoärmel , mit türk . Borde
und Tüllpasse . 2.85

1 Bluse , reinwollenePopeline, gefüttert mit
mod . Bordüre, farbig gepaspelt, Tüllpasse 2.85

Weiße Wollbatistbluse, ganz gefüttert mit
Spachteleinsätzen und Tüllpasse, reich
garniert . 2.85

Kostümrock, blau und schwarz Cheviot mit
Seidenpaspel, alle Grössen . 2.85

Kostümrock aus Stoffen engl . Art mit Stoff¬
ansatz , moderne Form . 2.85

Kinderjacke, blau Cheviot mit garniertem
Kragen für . 2 bis 9 Jahre . 2.85

Kinderkleid aus karierten . und einfarbigen
Stoffen, ganz auf Futter , für 1 bis 7 Jahre 2.85

Unterrock, gutes Halbtuch mit hohem Moi-
. rettevolant . 2.85

Corsetts
1 Posten Directoire-Corsetts, lila und hell¬

blaugestreift mit eleganter Spitzen- und
Seidenbändgarnitur, vorzüglicher Sitz
garantiert , alle Weiten . . . . Stück 2.85

Lederwaren
1 Reisehandtasche,Kunstleder und Leder,

36 X 27 cm, je nach Ausführung , mit Mes¬
singverschluß . . 2.85

Knaben - und Mädchen -Tornister, Kunst¬
leder mit Leder-Einfassung , 34 cm, Stück 2.85

Handkoffer , 60 cm, mit Metalleinfassung u .
Separation, Stück . 2.85

Schreibmappe, extra groß, Seehund imit.,
mit Innentasche, Stück . 285

Aktenmappe , mit und ohne Griff, braun u .
schwarz, Leder imitiert, Stück . . . . . „ 2.85
Reise -Necessaire in Kunstleder mit guter

Füllung und Aufstellspiegel , Stück . . 2.85
Leder-Zigarrentasche und dazu passendes

Portemonnaie . 2 .85
Musikmappe mit Metallauflage u . starkem

Ledergriff . 2.85
Photographie-Album in mod . Ausführung . 2.85
Rucksack, Jagdleinen, 47X55 , mit zusam¬

menlegbarem Reisekocher . 2.85
Elegante Perlentaschen, doppelseitig mit

Behang . 2 .85
Hochaparte Samt-Keiltasche mit Stahl¬

points . . . . . . . . . . . . . 2.85
Eleg . Brokat-Damenhandtasche, neue Färb.
Samttasche mit Vortasche u . lang . Kordel 2.85
Leder-Handtaschen f . Damen zum Aussuch ,

in div . Formen u . Lederausführung, be¬
deutend unter Preis . . . . 2.85

Herren -Artikel
Moderner, weicher Filzhut, Rundform, aparte

Farben . 2.85
Mod. steifer Filzhut, aparte Flachrandform 2.85
Moderner, weicher Herrenhut, Einschlag¬

form , schwarz und farbig . 2.85
1 Herren-Weste , moderne dunkle Dessins . 2.85
1 weißes Herrenhemd mit glattem, gutem

Einsatz . 2.85
1 Paar Ia. Endwell Hosenträger, sehr solid

und elegant . 2.85
1 Arbeitsmantel für Laboratorium, Werk¬

statt oder Schule . 2.85
1 Friseur -Jacke , guter weißer Köper . . . 2.85
1 Konditor- oder Koch-Jacke, weiß Köper 2.85
1 Lodenhut, wetterfest für Damen u . Herren 2.85
Regenschirm, Spezialqual. Favorit , solide

Halbseide . 2.85

Teppiche , Gardinen etc .
1 Schlaf decke,' extra gute Qualität . . . . 2.85
1 Bettvorlage , Plüsch oder Boucle . . . . 2.85
1 Kochelleinen Sofakissenmit 2 seit. Fransen 2.85
1 Tüll -Bettdecke über 2 Betten . 2.85
1 compl . Messing-Garniturm . Stoffklammern 2.85
1 chinesisches, graues Ziegenfell . 2.85
1 Kinderwagenfell, weiß od . weiß m. grauem

Rand . 2.85
1 Rest Aida -Stoff, 210 cm lang , 180 cm br.

für 1 Bettdecke . 2.85
6 Meter englisch Tüll -Gardinen , breit, weiß

oder creme . 2.85

Handarbeiten
Milieux , 85/85, Aidastoif, angef . m . Material 2.85
Herrenweste , weiß Waffelstoff , angef . mit

Material . 2.85
Tischdecke, 150/170, Aidastoff mit einge¬

webten Caros . . . 2.85

Toiletteartikel
1 Zopf, garantiert echtes Menschenhaar, in

allen Farben . . 2 .85
1 Manicure-Garnitur, Steilig , in eleg. Carton 2.85
1 sehr eleg. Celluloid -Toilettenspiegel . 2.85
1 eleg. • Toiletten-Garnitur - (Kamm ,

' Haar¬
bürste und Spiegel) . . . 2.85

1 Posten einzelneToilette -Bürsten , -Kämme
und -Spiegel mit,aparten Decoren, prima
Qualitäten, meist zueinanderpassend St . 2.85

Regulär, bedeutend teurer !

Galanteriewaren
1 Wecker-Uhr. mit Goldzifferblatt und 3

Glocken , Garantie für gutes Werk . ,
1 versilberte Bowle, groß, mit Glaseinsatz
1 versilberte Fruchtschale mit Obstmesser¬

ständer u . 6 Obstmessern . . . . . .
1 Porzellan-Standuhr, hohe Form, ap . Decor
1 gehämmertes Kupfertablett mit 3 Tee¬

gläsern und verkupferten Einsätzen . . .
1 großes Schreibzeug, Kunstguss, Hirsch-

figür , mit 2 Tintenfässern . . . .
1 originelles Likörservice . .
Kunstgußfiguren in schöner Ausführung,

groß , für jeden Sport . Stück
Reise-Kocher , Aluminium , V« Liter Inhalt
1 Helios -Flasche,

' 4 Liter, Inhalt 24 Stunden
warmhaltend, 1 Citronenpresse und ein
Eierbecher, Aluminium . . . . . zus.

Große Wandbilder in künstlerisch ausge-
führten Rahmen . . . . . . . . . .

1 gute Wecker-Uhr , mod . Form , oxyd .

2.85
2.85

2.85
2.85

2.8»

2.85
2.85

2 .85
2.85

2.85
2.88

Putz
1 Kinder -Garnitur, Kragen u . Muff-Tasche,

weiß, Astrachan-Plüsch . ü
1 Kinder -Garnitur, Kragen und Muff, grau,

glatter Plüsch . 2.85
1 Pelz-Collier , Kanin rase , geschweifter .

Kragen , J30 cm lang incl . Schweife . . 2.85
1 Südwester für Damen , engl . Stoff mii _Samtunterrand . . . . . . 2.85
1 Straußen - Amazonenfeder, , schwarz mit •_

Doppelkopf , ca , 44 cm lang . 2 .85
1 Straußenfedern-Kopf, schwarz , weiß. ca .

36 cm lang . . 2,85

Spitzen u.Modewaren Bit
Handgeklöppelte Kissen -Garnituren, abgep. 2.85
Unterrock-Stickereien , ca. 30 cm breit ,

schöne Muster in guter Ausführung,
Coupon ä 4 *4 Meter . 2.85

Ia . Madapoiame -Stickereien. hervorragend .
Sortiment z . Aussuchen, Coup , ä 4b - Mt 2.88

Jacket -Kragen , Matrosenformm. lang. Revers
in Tüll , Batist , Spachtel, neue Fassons 2.85

Rock -Volants in Liistre , hübsch garniert,
moderne Farben . 285

1 Carton, = 50 Meter Besenlitzen, schwarz 285
2 Gros Schuhnestel, 100 cm lang . . . . 285
24 Dtzd. Perlmutterknöpfe . . . . . . . 285

Schürzen
1 Prinzeß-Trägerschürze , Ia . Stoff , hübsch

garniert . 285
1 Kleider -Reformschürze mit und ohne Ki¬

mono , reich garniert . . . . . . . . 285
1 Empire - Kleiderschürze mit reichen;

Bortenbesatz . . 2.95
1 schwarze Kleider -Reformschürze . guter

Stoff mit Volant . 289
1 Empire - Kleiderschürze , türkisch , mit

Blendenbesatz . 285.
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A,n billigsten ist der beste Kauf !
Am vorteilhaftesten kaufen Sie unbedingt in einem
richtig geleiteten Spezial-Geschäft — tvie es z, B.
das unsrige darstellt — woselbst Ihrem persönlichen
Geschmack Rechnunĝ getragen wird und das Ihnen
den Vorzug fachmännischgeschulter, aufmerksamster
^ 1 " Bedienung bietet. ' :

Für den Herbstbedarf
Sammet die „Grosse Mode 1911“

ElnfarDige Sammete
Gerippte Sammete ““wÄfdÄoTÄ-”
Schwarze Sammete SSS !

' b£Ä “S
.73 , 2 85 . 3 .4 .0 , 3 —, 6 .50 , 9 .— JI

Blusen - Sammete L
""§2 »»H

Seide . - Nur fiarantle -QaalHiiteii.
ßlliconcoirlo hervorragend aparte Streifen u . Karoa , hell-,DiUuuIluulUu mittel- u. dunkelfarbig . von 1.550 «̂ an
U losilaPCOlHo Seiden-Crgpon , ballfarbig, unter Preis, 105cm
iliüiuul vuiUü breit , reine Seide 4-— Foulard-Eolienne,

. einfarbige Seiden, Fleur de chine in allen Preislagen.
RpSHltCQIflo schwarz u . elfenbein g osse Auswahl bester
DruUlubluG Kretelder u. Lyoner Fabrikate von 2 .30 an .

Verlangen Sie Master ! 16857

Halbf . Kleider und Blusen .
Unsere Spezialität.

woiss und ballfarbig, mit reizotfdon
Stickereien . von 9 .— M an .

duftig und elegant von 25 .— Jt an.
elfenbein und schwarz.

_ _ _ _ . . von 15. — bis 65 .— Jt

Marquisette- und Voile Kleider hSucÄtiiS
Stickereien , . 30 »— bis 32 .—

Botistkleider
Japonkieider
Tiiilkieider T

Verlangen Sie Auswahlsendung .

= Rabattmarken . —
Fernruf
1357 L früh , bei

8 . Model

Kaiserstrasse 140 , vis-ä-vis Odeon.
■ SB

Zur Hopfenblüte , Kaistrstr . 39 .
Morgen Sonntag : 5834609

Großes Komiker konzerk Skauch
wozu frdl . einladet Seboch ^

thmerzlo
Zahn.

ziehen

W. Heinert
(bitte, genau

auf Hausnummer achten).

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben

in künstlerischer Ausführung18654 unter Garantie . 41 .2
Schonendste Behandlung ner¬
vöser u. ängstlicher Patienten .

Ifiiä
m

Neuheit
kombinierter 12298*

Wandgasbadeofen mit
Zimmerheizofen
Erstklassiges Fabrikat

Emil Schmidt ^ Gons.
Ausstellungsräume:

Kaiserstrasse 209 .

Sichere Existenz für strebsamen junge « Kaufmann
geboten durch die UebernaHme einer altbekannten

Prima Wein- unö Mlrvein-Kellerei
in größerer Mittelstadt Badens „ Nähe der Residenz " großeKellereien . Faßlager . Maschinen , im Anwesen selbst.Das Anwesen besteht in großem . HerrschaftlichemWoHn -
baus , Nebengebäude, großer Garten , welcher in das neue
Bahnprojekt fällt , und gute Chancen billigster Nutzungdes Objektes bietet .

Hyvottzekenverhältniffe durchaus geordnet , und konntedie Uedernahme sofort bei mastiger Anzahlung erfolgen ,um das diesjährige Mostgeschäft voll und ganz ausnutzen zukönnen. Der Verkauf findet umständehalber statt und wird
eventuell weitgehendste Unterstützung gerne zugefichert.Offerten unter F . No . 1982 an die Aunoneen -Expe -
dition W . Friedlin , Strastbnrg i. Elf . 9903a.3.2

. »eich-MGich 1910" Bände , zu verkaufen. B34599
F . Menzer , Gartenstratze 77.

(ttpff vollft^hochhäuptig. in .Muschel-
£ >»»* aufsatz, villig zu verkaufen.B3459L PHilippstr . Ä , II . rechts.

Fette , j . Hafermast -Gänse .feinste
Ware . 8—12 Pfd . schw ., ü Pfd . SS * ,fette Enten . 3—5 Pfd . schw ., ä Pfd .60 4 , junge Masthühnchen , ca. 2
Pfd . schw . , ä Pfd . 55 J , frisch gesch .u . sauv. gerupft , Vers. geg . Nachn .
.4». kir « pat , Geflügelgroßmasterei ,
Laugszargen-Tilsit 5334538

Qebrüder öttlinger Grossh.
Hoflieferanten

Spezialhaus für Besät; - Artikel und Spieen.

Chiffon-
Hosen

Chiffon-
Hosen -
Bukett

Weutjeitenmnie Qefellfci)afts-<5ai)on
Fertige Ueberkleider , weiss und farbig . . . -

^
pon Mk - 25 . 00 «*

Halbfertige Perlkleider ; schwarz und / artig . . von m&. 27 . 00 « *

Abgepasste Chiffon - Volants -Roben \ m. Bordüren die Robevon
Abgepasste Voile - Volants -Roben J

weiss und , _ _ _ _
farbig Mk . 32 .50 an

Chiffon-Juniques
mit Peristickerei.

Chiffon-Tuniques
mit Seidenstickerei

von Mk, 50 .00 an

gestickte Perlfichus-

Jaillenqarnifuren
von Mk. 21 . 00 an

Perl¬
spitzen -
Volants
mit Pratum

Simili -
Besätze

GrössteAuswahl in 13esätzen, Spitzen a. Ginsätzen
modernen Genres, in schwarz und farbig , gold, silber und stahl etc.

Aufforderung
Auf 1. November d. Js . ist zur

Zahlung fällig
a ) die Umlage für 1811

aus Liegenschafts- , Betriebs - und
Kapitalvermögen , sowie aus Ein¬
kommensteuersatz :

d) das Schulgeld für bas erste
Tertial 1911/12 (Herbst bis
Weihnachten 1911)
für die Goetheschule , Hum¬
boldtschule , Oberrealschule,Realschule, Lessingschule .
Fichteschule , Gewerbeschule
und Handelsschule.Die Zahlungspflichtigen werden

deshalb aufgefordert , ihre Schul¬
digkeit unter Vorlage der zuge¬stellten Forderungszettel bis spä¬
testens 7. November l. Js . anher
zu bezahlen. 16861

Umlagepflichtigen, welchen ein
Forderungszettel nicht zugestelltwurde , wollen sich gefl. schriftlichoder mündlich bei uns melden.

Karlsruhe , den 28. Oktober 1911.
Stadthauptkasie .

Engl . u . Franzos *. Konvers .und Grammatik
wird gründlich erteilt 58345632.1 Seminarstr . 6 , 4. St .Mnt Iran« , llniertiil
wird erteilt zu mäßigen Preisen .Offerten unt . Nr . 5334582 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Zu kaufen gesucht eine gut er¬haltene Petroleum - Hängelampe .5834604 Winterstr . 23,2 . St . r .

Für

re. re.
X kleineres

Die Großh. Direktion der Heil-
und Pflegeanstalt Pforzheim ver¬
gibt für das Betriebsjahr 1912
auf Grundlage der allgemeinen
Bedingungen für die Bewerbung
um Leistungen und Lieferungen
für die Staats - und Staatsan -
stalten-Verwaltungen vom 3 . Jan .
1907 und der auf ihrer Kanzlei
zur Einsicht aufliegenden beson¬
deren Bedingungen im Wege des
schriftlichen Angebots die Liefe¬
rung der Dienstkleiderstoffe für
das Wärterpersonal der 4 Heil-
und Pflegeanstalten «. zwar mit :
645 m dunkelblauem Wolltuch f.

Winterlitewken zum
Preise von ca. 4J50 Jt ,

9,8 m desgl . besserer Qualität
zum Preise v. ea . 5.50 M,

645 m leichterem dunkelblauem
Wolltuch für Sommer¬
litewken zum Preise von
ea» 4 cfC,

9,8 m deschl. besserer Qualität
zum Preise von ea. 5 M,467 m eisengraues Wolltuch für
Winterhosen zum Preise
von ca. 5.50 Jt ,

11,4 in desgl . besserer Qualität
zum Preise v. ca. 6.50 Jt ,407 m leichterem eisengraues
Wolltuch für Sommer¬
hosen zum Preise von ca.4.50 M,

11,4 m desgl . in besserer Quali¬
tät zum Preise von ca.5.50 Jt ,135 m schwarzen Mantelstoff zum
Preise von ca. 6 Jt das
Meier , und

35 m doppeltbreites Flanell¬
futter .

Muster der Stoffe liegen aufder Kanzlei zur Einsicht auf und
können auch in kleineren Abschnit¬
ten bezogen werden .

Angebote auf die Lieferung
frachtfrei Empfangsstation bezw.
bei ortsansässigen Bewerbern frei
Anstalt , find verschlossen , mit der
Aufschrift „Tuchlieferung " ver¬
sehen , sowie unter Anschluß von
Mustern bis 15 . November d . Js .
bei der Anstaltsdirektion in Pforz¬
heim einzureichen . 10060a

Zuschlagsfrift 3 Wochen.

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,Mackgcafenstr. 26. 10742*

fttoluta Heirat
in allererster Lage , direkt
am Kurpark , ist z« ver¬mieten. eventl. zu ver¬
kaufen . 32

. Gefl. Anfragen sind unter♦ V . S . 650j9936a an die Exp.5 der „Bad. Presse"zu richten.
+ » 6444444 » 44446444 +

Restaurateuri sohn, aus adligerämilie , Anfangs 30er Jahre
lkath. ), mit Vermögen und gr . Er¬
sparnisse. wünscht Bekanntschaftmit jg., tücht. Geschäfts - Dame .
Vermögen erwünscht. Einheiratnicht ausgeschlossen. Vermittler
verbeten. Anonym zwecklos .

Offerten unter Nr . B34580 an
die Exped. der „53ad. Press«" erbet .

Kciratsgesuch .
Mittlerer Staatsbeamter in an,

gesehener Stellung , mit festem ,solidem Charakter , Witwer , Mitte
30 , 2 liebe Kinder im Alter von
5 und 7 Jahren , etwas 58arverm.,später noch grüß. Barvermög, zuerwarten , Einkommen zwischen3000—4000 Jt , wünscht mit einem
sol. Frl . (Wwe. ohne K. n . ausg .) ,die groß . Wert auf ein bescheid.,glckl. Familienleb . legt u . ein Bar -verm . nicht unt . 10 000 Jt bes., zw.spät . Verh . in Verb. z. tret . Nur
ernstg. Anir . , die als streng verir .beh . w. . wolle man beim Postamt Ihier unt . Postlagerkarte Nr . 14 ein¬
reich. Gew. Heir .-Verm. ist ausg.

HeihnachtswunsGli !
Frl ., 30 I ., kath ., v. ang. Aeuß .,tücht. im Haushalt , dem keine an¬dere Gelegenheit geboten , wünschtmit charaktervollem Herrn (Be-amier bevorzugt) in Briefwechselzu treten . Herren , die auch ein

Mädchen ohne großes Verm. hei¬raten können, wollen aufrichtig!:Offerten gefl. einsenden unter
Weihnachtswunsch Rr . B33789 andie Expedit , der „Bad. Presse" .Diskretion Ehrensache !

Reell.
Eine Partie seiner mob . Anzng -stoffe (Qualitätsware ) , kl . Maßezu einz . Anzügen u . Paletots rei¬

chend , gebe , um dam. z . räumen ,spottbillig ab. Besichtigung ohne
Kaufzwang bereitwilligst. Nah .Zähringerstr . 77, im Schneider¬
geschäft. B34455
Geb . Frl . aus best. Fam . (Waise)d. tadellos. Ruf , fchr gut u . Häusl ,erzog., tüchtig im f. Haushalt m .

Charakt.i . Alt . v. Mitte 30 bis Ende 40er
Jahr . kenn, zu lern ., zw. bald. gl.Ehe. Perm . Verb. Ehrenw. Diskr.Verl . u. gegeb . Ernstgem. Off . unt.B34527 bef. d . Exp, d . „Bad. Pr .

"

Offertenblatt
. „ MARIASE * d

_ kLeipzig. Grösste rf*
u verbreit .Heirafszt<r.Prob? ,Nr erat>, ®

Ehevermiltturrg.
Empfehle mich zur Vermittlungunter Zusicherung strengster Dis¬kretion u . gewissenbaft.Ausführung .

Frau M . Kühler ,Karlsruhe , Herrenstr . 16, 3 . St .

?0p8Lv8
reiche Heiraten vorschuLIos . 6997a*
Zweigkoniore kiew-iiork 303, 5L Lve.

Hebamme
SÄÄ Genf .

Pensionäre zu jed. Zeitp.Diskr. Klinik in Frankr.

Garantiert reines , echtes
Kügenmark

ist zu verkaufen auf dem Ludwigs -
Platz an der Uhr und Bahnhos -
straße 34 , bei Frau Huber ,

Suche
für meine auf der internationalen
Kochkunst - Ausstellung mit der
troffenMedailleausgezeichnetenIrodukte 91088a

Homogena - Rahm
Homogena - Mlch
Beckchmtherkge «
Kurmilch - Anstatt Gottschalk.

Frankfurt a. M . - Bockeuheim .

Verloren
wurde Freitag abend eine goldeneDamen - Uhr auf dem Weg vonder Sophienstr . durch die Scheffel-
straße, Kochstraße , südl. und nördl .
Hildapromenade zum Hahdnplatz .Der Finder wird gebeten , die Uhr
gegen gute Belohnung Hatzdn -
vlatz 5, 4. St . , abzugeben. 16885.3. 1

20jähr . Halbwaisemit 400000 Ver¬
mögen ? Herren , w . auch ohneVer-
müg., wollen sich melden. 5Bsms10.8&. Schlesinger , Berlin 18.

Verlausen ^ 2
ist am Freitag abend ein junger ,hellgrauer Schnauzer » auf denNamen Peter hörend. Abzugebenbei Anton Huber . Babnhofftr . 34.

Schwarzgekleidete Fra « — imRathaus23 . d. Mts . - früh ^ lO UhrUmlage A: gezahlt, holeBelohnung .B34o93 Ruvvurrerstr . IS , 1 . St .
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Der Schöpfer der deutschen Marine .
Zum 100jährigen Geburtstage des Prinzen Adalbert von Preußen .

1811 — 29 . Oktober — 1911 .
Von Paul P a s i g.

Unber . Nachdr. verboten .
Die Wahrheit des bekannten Kaiserwortes : „Unsere Zukunft liegt

, aus dem Wasser ' vorahnend erkannt zu haben , und- zwar zu einer
Zeit , als niemand auch nur entfernt sonst daran denken konnte, in der
Schöpfung einer Marine Deutschlands Zukunft verbürgt zu sehen , ist
das unsterbliche Verdienst gleichfalls eines Hohenzollernfürsten , den

-man mit Recht als Deutschlands ersten Admiral , den eigentlichen Be¬
gründer unserer Seemachtstellung bezeichnen kann : des Prinzen Hein¬
rich Wilhelm Adalbert von Preußen , geb . am 29 . Oktober 1811
als Sohn des Prinzen Wilhelm , des jüngsten Bruders König Wil¬
helms III ., und der Prinzessin Maria Anna von Heffen -Homburg .
Ein rechtes Seemannsleben ist es, das sich vor unseren Augen auf¬
rollt , wenn wir den Lebensgang des Genannten uns vergegenwär¬
tigen , ein Leben, reich an kühnem Wagemut und kraftvoller Entschlaf- ,
senheit, an gefahrvollen Abenteuern und gleichwohl nimmermüdem
Unternehmungsgeist , bis das einmal gesteckte Ziel wenigstens in der
Hauptsache erreicht war und der prinzliche, Seefahrer die Fortsetzung
seines Werkes ruhig anderen überlassen konnte. Schon frühzeitig trat
dieser nach Hohenzollernbra^tch ins Heer ein, ward mit 28 Jahren

:(1839) als Oberst mit der Führung der Garde -Artillerie betraut und
im nächsten Jahre Generalmajor (1840) . In diesen Stellungen be¬
reits versäumte der Prinz nicht, sich, wie man zkkffagen pflegt , in der
Welt umzusehen! Wir finden ihn in Holland , England und Schott¬
land , in Petersburg und Moskau , im Süden Rußlands , in der Türkei
und Griechenland, bis er im Jahre 1842 eine größere Reise nach Bra¬
silien antrat , die er in seinem als Manuskript gedruckten Werte :
„Aus meinem Reisetagebuche 1842—43“ beschrieb .

Ader erst das denkwürdige Jahr 1848 brachte dem Prinzen die
ersehnte Gelegenheit , öffentlich mit der Verwirklichung seines stillge¬
hegten Lieblingsplanes hervorzutreten . Der Kaisertraum war zer¬
ronnen , und Deutschland in seiner kläglichen Zerrissenheit sah sich im
Kampfe mit dem kleinen Dänemark , das es zwar zu Lande besiegte ,
vor die beschämende Tatsache gestellt, einer Abschließung der deutschen
Küsten durch eine Blockade jenes Staates müßig zusehen zu müssen .
Da flammte im ganzen Vaterlande die Entrüstung auf und drängte
ungestüm zu Taten . Man bildete überall Komitees , veranstaltete
Sammlungen für Errichtung einer Flotte , verfaßte Denkschriften usw .,
und die Nationalversammlung in Frankfurt schritt sofort zur Bil¬
dung eines ständigen Marine - Ausschusses . Nachdem 6 Millionen
Taler bewilligt waren , übernahm Reichshandelsminifter Duckwitz, ein
Bremer , die Organisation der zu schaffenden Marine , Prinz Adalbert
trat an die Spitze der technischen Marinekommission , und der Kapitän
Bromme , bisher in griechischen Diensten, wurde mit dem Kommando
über die schwimmenden Streitkräfte und der Ausbildung des Per¬
sonals betraut . Durch seine Denkschrift über „Die Bildung einer
deutschen Flotte “ (Potsdam 1848 ) , worin er seine im Marinewesen

' gesammelten Erfahrungen niedergelegt hatte , hatte der Prinz die
Aufmerksamkeit der Fachkreise auf sich gelenkt.

Freilich nahm das Neugeschaffene bald ein klägliches Ende : das
„ Deutsche Reich “ war eben nur ein „geographischer Begriff “

, es ver¬
fügte über keine Häfen , und die versprochenen Geldmittel gingen nur
spärlich ein . Trotz des mutigen , aber dank den Engländern erfolg¬
losen Vorgehens Brommes gegen die Dänen konnte der englische Mi¬
nister Lord Palmerston die deutsche Flagge für eine „Piratenflagge “
erklären , und im Jahre 1852 wurde die deutsche Flotte durch Hannibal
Fischer teils verkauft , teils 'ging sie an Preüßen über .

Prinz Adalbert hielt aber zäh an seinem Plane fest. Schon vor¬
her waren mehrere Schiffe , darunter im Jahre 1850 „Frauenlob “ als

Gabe flottenbegeisterter Frauen , in Preußen erbaut worden , im Jahre
1852 wurde das erste preußische , aus 3 Schiffen bestehende Geschwader
über den Ozean entsandt und im nächsten Jahre der oldenburgische
Jahdebusen als preußischer Kricgshafen erworben , der nach Ueber-
windung ungeheurer Schwierigkeiten im Jahre 1869 unter dem Namen
Wilhelmshaven eingeweiht wurde . Am 30 . März 1854 erfolgte die
Ernennung des Prinzen zum Admiral der preußischen Küste und
Oberbefehlshaber der Marine . Unter den zahlreichen Ruhmestiteln ,
die sich an den Namen des prinzlichen Admirals knüpfen, sei vor
allem die bei einer Uebungsfahrt im Mittelländischen Meere erfolgte
Landung an der Marokkanischen Küste bei Tres Forcas zum Zwecke
einer Züchtigung der Rifpiraten im Jahre 1856 zu erwähnen , die die
preußische Brigg „Flora “ überfallen und geplündert hatten . Von
Schüssen empfangen, stürmte die nur 65 Mann starke Besatzung des
Admiralschiffes „Danzig“ eine beinahe unersteigliche Anhöhe, mußte
sich aber , nachdem sie dem Feinde schwere Verluste beigebracht hatte ,

rat

7/// '

Adalbert Prinz von Preuße ».

zurückziehen . Der Prinz selbst wurde dabei verwundet und mußte in
das Boot zurückgetragen werden ; außerdem hatte die Besatzung 7 Tote
und 25 Verwundete . Die kühne Tat erregte damals überall ge¬
waltiges Aufsehen und zeigte, was man von dem frischen Wagemut
einer deutschen Klotte zu erwarten habe.

Während des dänischen Krieges im Jahre 1864 übernahm Prinz
Adalbert den Befehl über das Ostseegeschwader , ohne daß es ihm frei¬
lich möglich war , einen entscheidenden Einfluß auf den Gang der Er¬
eignisse auszuüben : trotzdem hatte die kleine Flotte jede Gelegenheit
zum Kampfe aufgesucht und keinen einzigen Mißerfolg erlitten . Im
folgenden Jahre (1865) legte die preußische Regierung dem Parla¬
mente den ersten Flottenplan vor , der freilich nicht genehmigt wurde .
Er verlangte u . a . 10 Panzerfregatten , ebensoviele Panzerfahrzeuge ,
8 Schrauben -Korvetten und ebensoviele Elattdecks -Korvetten . In der
Begründung wurde betont , daß man den Feind nur dann von den
heimischen Küsten fernhalten könne , wenn man ihn auf hoher See
standzuhalten vermöge, also dieselben Grundsätze, die für die späteren
Flottengesetze maßgebend waren . Ein großer Erfolg war die Erwer¬
bung Kiels als Krieghafen infolge des Easteiner Vertrages (1865 >.

Nach dem französischen Kriege , in dem die Marine nur teilweise
im Auslande Gelegenheit hatte , zu beweisen, welcher Geist in ihr

lebendig war — wie in dem Gefecht des „Meteor “ mit „Beuvet “ bei
Havanna — und den Prinz Adalbert zu Lande mitmachte , trat in der
Organisation der oberen Marinebehörden eine Aenderung ein, wobei
Prinz Adalbert „Eeneralinspekteur “ der Marine wurde , das „Ober¬
kommando“ verschwand, und das Marineministerium erhielt den
Ramen „Admiralität “

. Auch in dieser Stellung blieb der Prinz trotz
mancherlei körperlicher Beschwerden die Seele des Ganzen , und es
war ein schwerer Verlust für die eben erst in fröhlichem Aufblühen
begriffene deutsche Marine , als dieser ihr Schöpfer und eifriger För¬
derer am 6 . Juni 1873 in Karlsbad verschied . Sein Verdienst war
es, daß aus den kleinen Anfängen im Jahre 1848 eine kräftige , lebens¬
fähige Organisation geworden war ; denn er besaß in maritimen
Fragen den weiten Blick des Großen Kurfürsten , der bereits die Be¬
deutung einer Flotte für das Vaterland erkannt hatte , und gleich ihm
wollte auch er nichts Halbes , wenn es galt , das einmal gesteckte Ziel
zu erreichen!

Wie sehr der tatkräftige , weitsichtige Prinz der Marine fehlte,
das zeigte sich namentlich während der beiden folgenden Jahrzehnte ,
und erst Kaiser Wilhelm H . blieb es Vorbehalten , durch seine Flotten¬
politik einen frischen Zug in das Marinewesen zu bringen , dessen
Entwicklung hauptsächlich auf der vom Prinzen Adalbert eingeschla¬
genen Bahn vorwärts schreitet.

In Wilhelmshaven grüßt neben des alten Kaisers Standbild
auch das des prinzlichen Admirals ; aber besten schönstes Denkmal
bleibt doch die von ihm geschaffene , immer machtvoller aufblühende
deutsche Flotte , die Zukunft des Vaterlandes !

xSUhIMM

jfFeinst -e 4- Pf. Cigarefte ^g
Der Kern zu Gesundheit und Kraft muß schon im zartesten Kin¬

desalter im Menschen gepflanzt werden , deshalb ernähre man schon
die Kleinsten mit Nestle 's Kindermehl und der Erfolg wird sich in
kürzester Zeit zeigen und von nachhaltigster Wirkung min . VersuckiZ -
dosen,kostenfrei durch : Restles Kindcrmehl Ges ., Berlin IX'

. 57 . 21a

ptM
iUBITE)

Millionen
an Nationalvermögen

gehen jährlich durch Feuer verloren . 9288a

Der Trockenfeuerlöscher „Subitex“

erstickt bei sofortigem Gebrauch jeden Brand im Keime . Daher
unentbehrlich für jeden Haushalt , für öffentliche Gebäude , Hotels ,
Restaurationen , Banken , Fabriken , Warenhäuser , Ladengeschäfte ,
Automobilfahrer etc .

Verblüffend einfache Handhabung!
Wo nicht erhältlich , wende man sich an die Firma

Fried. Christian Wächtersbach
oder deren Zweigstelle Berlin SW 68 , Lindenstrasse 71 —72 .

Ungeziefer jeder Art,
wie W anzcn , Motten , Käfer , Ameisen ,
Batten u .Mäuse , befeitigtmit überreichendem

Erfolg unter Garantie die 15294 *

Markgrafenstr . 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Vor¬
land Ettlingerstr . 51 , Telephon 1428 . Größtes und
leiftungsfähigttes Unternehmen diefer Art in Deutfchl .

I Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret .

NEUHEITEN
in 16859 .3*1

Ulster , Paletots
Regen -Ulster
Bozener - Mäntel
Loden -Pelerinen

Havelocks in echt. Loden , imprägniert

Joh . Heinr . Felkel,
Waldstr . 28 (neben Residenztheater).

a -

besfer Schuhpulz

Suche Milch
bon Hofgut auf 16 . November od .
1 . Dezember.
- Offerten unter Nr . B34540 an
die Exped . . der „Bad . Presse" erb.
■ 2 Jackenkleider, grün und blau,
sowie Lodenmantel , fast neu , für
mittl . Figur , billig zu verkaufen .

Sonntags bis mittags 3l | a Uhr,
Montag bis 5 Uhr abends.
B34508 Parkstraße 23, 3 . Stock .

Fox-Terrier ,
männlich , 4 Monate alt , schon
etwas wachsam , besonders schon,
billig zu verkaufen. 16819
* Näheres Lniftntzrabe 47 . ^

Garantiert hochrationell nutzb .

vbst-Anwesen,
ea . 2 Morgen , arrondiert , mit
neuer , moderner
Villa (Herrschaft !.)
im besten Erträgnis umstände¬
halber sofort oder später zu
verkaufen . Offerten unter
Nr . 3332365 an die Expedition
der „Bad . Presse" erb . Agent
verbeten . . 3.3

Kerren -Fahrrad ,
gutes für 18 M zu verk . 3534554

Schi llerftraße 50,

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser , Strassbnrg i. E .
llohenlohestr 33 , I „ Tel . 1787

Sofort * ™
Zimmer

Die besten 16815

PETROLEUM-
1 HEIZÖFEN

einzig bewährt ,
in verschiedenen

Grössen und
Ausstattungen

sehr billig
bi %nnend ,

leicht .
trinsportäbel ,

empfiehlt . .

Orro Bürau
Prbo » ougia*.
UuilU strasse .

I Kalserstr
158

Rabattmarken

Nerven - und Magenheil !
Wohlbekömmlich k

Höchster Nährwert !
Seit unsere Kleinen auch den

Cerea trinken , und Cerea -
Schnitten essen , gedeihen dieselben
ganz, vortrefflich !. 98990 .3.2

Kraft- Schnitten Cerea
Schnitte 10 Pfg . , Paket 60 Pfg .

In allen Handlungen !
Wiederverkäufer wenden sich an

Deutsche Cerea -Gesellschast
* Stuttgart .

Verkaufsstellen in Karlsruhe :
7er. Fitterer , Amalienstraße 51 .
W. Tscherning. Amalienstraße19.
71 . Müstle , Douglasstraße 32.

Ia Mostäpfel
treffen jetzt täglich ein.

Empfehle gleichzeitigsüsten Most
per Liter 25 Pfg . ; für Wiederver¬
käufer billiger. 16873.3.1
Wilhelm Bender , Morgenstr . 5

Obstkelterei mit elektr. Betrieb .
Besichtigung gestattet.

Hervorragende Leistungen
Viele glänzende Zeugnisse

38 OOP Maschinen im Gebrauch
Unerreichte Widerstandsfähigkeit

Die

Mignon Schreibmaschine
Fabrikat der A . E. G. 9861a122

Preis Mk . 100

ist keine billige Nachahmung mit allen Mängeln einer solchen , sondern ein
System für sich, — jahrelang erprobt , — dessen billiger Preis bei Verwendung erst¬
klassigen Materials durch die einfache und geniale Construction begründet
- ist . - Kostenlose Vorführung , ohne Kaufverpflichtung durch unsere Vertreter . : . —

Union Schreibmaschinen Gesellschaft m . b . H . , Berlin W . 66 , Mauerstr . 83/84 .

_ _ Rüvvurrkrstr . 46
iRestäur , z . Wals -

J fUUZj dorn ) und Bunsen -
X / straffe Nr . 11 (Ecke
Kriegstra ste zu verkaufen . 10263 *

Näheres Rüpvurrerstraffe 46 , U .
Ein Saukopfofen ift ' billig

zu verkaufe» . B34509
Werderstraffe 57 , Hth. 1 . St . l.

Herd, gut erhalten , 8 .—• Ji ,
Gvlfjacke , Gr . 40 , weiß, 5 .— M,
zu verkaufen . 5834549

Tegenfeldstratze 1, III . , Mitte .

Zu verkaufen :
schöner Chiffonnier , 2 schöne hoch -
häupt . Beiten , Waschkommode mit
Marmorplatte , Diwan , Zier¬
tisch, Küchentische , Küchenschrank ,
Pfeilerschränkchen, 1 Fauteuil , Re-
gulateur , Rauchtisch , Blumentisch,
hölz .Kinderbett , Wandbrett , Küchen¬
schäfte , Toppelleiter , bessereBilder,
2 Ofenschirme, Waschtöpfe,Stühle,
sowie 1 Fahrrad . Tämtl . Sachen
siird gut erhalten . B34553

Schillerstraße 50 im Gartenhaus

Deutzer Motor
10— 14 II . P . für Gas . Benzin od .
Sauggas , hat unt . Garantie bill .
abzugeben. B34546

B . Wirth , Gartenstr . 10. .
Gut erh . Faß sowie eine große

Blumenbauk zu verkauf . B34548
Schiitzenstr. 56 , III . St .

Gartenstratze 18, Sib . 3 . Stock
ist ein bereits neuere Heber »
ziehet ' für mittelstarken Herrn
billig zu verkaufe » . B34578

1 Für Verlobte
V empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

S Ausstellung moderner
S Wohnungs -Einrichtungen .
2 ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
■ Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
5 la . Qualitäten . — Unbeschrankte Garantie . — Franko -Lieferung .

; r >. Reis « Kronenstrasse 37/39.
%



Seite 18Nr . AVrndblatt. Lafnst« s,̂ 48.-sLU»der !SUk . °« -

6EHÄLTV0LLSTE BESTE
Koch- & Speise

CHOKOUADE

Spezial - Beteilig von Beinieio
Plattfuss , Krampfadern , Flechten, Geschwüre,

Gicht, Rheumatismus, Ischias u . s . f.

Dr . med . Eduard Schmitt

Kadifchs Kresse .

GRÖSSTE FABRIK derWELT
Täglicher Verkauf

60 .000 KILOS

Hirschstrasse 73 KARLSRUHE Telephon 2274
,« 1S Sprechstunden täglich 2 —5 Uhr. J

Erste süddeutsche Malerschule
SS Albert Weber , Karlsruhe i . B . 555

Lehrer staatlicher Meister - und Gehiifenkurse
« 4 Telephon 2195 Kari-Wilheim -Strasse 12 Telephon 2195 p «
hm Holz-

. Marmormalerei , mod. Dekor .-Techniken , Schriften,■Mtf Glasätzerei, Glasvergoldung , Brillantbuohstaben, Holzbeizen . EMM
—rawi Illustrierte Prospekte g atis und franko. 834555

Höchste Auszeichnungen . Kursdauer : 2. Novemberbis 1. März .

UMM .HUkWlikl !
0>aiserallee 25 Kaiserallee 25.

Mitteilung .
Um irrigen Gerüchten zu begegnen, machen wir hier¬

durch bekannt , daß die Wirtschaft zum .zHopfengarten ",
Kalserallee 25 , nach wie vor — auch während der Winter -
monate — fortgeführt wird. Wir empfehlen unsere , nur
aus den besten Rohstoffen hergestellten

echt bayerischen Export - Biere
hell und dunkel , sowohl im Ausschank als in Flaschen,
ferner feine Weine , sowie kalte und warme Küche zu
jeder Tageszeit .

Zum Leiter genannten Betriebes , sowie zur Besorgung
unseres Flafchenbiergeschästes haben wir den Herrn Albert
Schneider , dahier, bestellt .

Unser Telephonruf ist 773 und erbitten wir Bestel¬
lungen Kaiserallee 25 oder Belfortstr . 13 zur „Germania ".

Karlsruhe , im Oktober 1911 .

Bayerische Aktien-Brauerei
16858 Aschaffenburg .

werden
Sie mit

Gut und billig
bedient im

neu renoviertenSpeisen und Getränken
„Gasthaus zum König von Württemberg"

Ecke Adler - und Ziihringerstraste . 15703.6.6Carl Schlotter .

B . BLampHues
Uhrmacher u . Juwelier 16776

Kaiserstrasse 207 Telephon 2453
Tafel -Bestecke Marke
Tafel -Geräte veeijen

schwerste Silberauflage, 100 Gramm »

Zu einem guten bürgert

Beamten und Kaufleute, werden noch einige

Bald . Anmeldungen unter Nr . 16848 an die Exped . der „Bad . Presse"

Lin neuer Nehmt
Soeben erschien:

Katze - Pfötle
Scherzgedichte in Karlsruher Mundart

von Fritz Diehm .

Preis gebunden in Originalband Mk. 1.50 .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen , sowie vom Verlag ,
Buchdruckerei Fidelilas , Erbprinzenstr . 6. 16460.2.2

LV-

Lackschrist -Schilder
fertigt billigst , auch stundenweise.
^ “ 1 Stommel , Bernhard »! . 4

Postkarte aau'pJ- s!s-hL4

AMchkundenbuch
verloren gegangen von Veilchen¬
strabe bis Karl - Wilhelmstr . B3457-

Ote-Icheustraste .18»

Rsgistraturgehilfe
Kesucht

Behufs Neuordnung der gesam¬ten städt. Registratur soll ein Re¬
gistraturgehilfe eingestellt werden.Bewerber , jedoch nur solche, die
schon in staatlicher oder städti¬
scher Registratur gearbeitet haben,wollen Gesuche unter Anfügen
von Lebenslauf und Zeugnissenmit Angabe der Gehaltsamprüchebis Freitag , den 10. November,abends, bei der Unterzeichneten
Behörde einreichen.

Bewerber mit staatlicher Prü¬fung werden den Vorzug erhalten
Pforzheim , den 25. Okt. 1911.Der Stadtrat .

Habermehl .
11047a Mayer .

Kieferungs -

Uergebirrrg .
Wir vergeben die Lieferung der

nachverzeichneten Stoffe , Kleider
ufw. nämlich:

195 Wolldecken in 3 Sorten , 950
Bettücher in 3 Sorten , 300 Woll¬
deckenbezüge , 700 Windeln, 45
wsttze Plumeauxbezüge , 550 WeißeKiffenbezüge in 8 Sorten , 2500
Handtücher in 8 Sorten , 500
Schürzen in 5 Sorten , 400 Servielten , 135 Tischtücher in 2 Sor¬ten, 100 Staubrücher , 100 Bade¬
tücher, 1195 Hemden in 4 Sorten ,144 Hofen in 2 Sorten , 135 Pa¬tientenröcke in 2 Größen , 32 Bt-
berröcke, 60 Persröcke u . 80 Pers -
jacken, 100 Unterjacken , 72 Wär¬
terjacken , 480 Frauen - u . Kinder-
nachtjacken , 150 Halstücher, 160
Taschentücher, 83 Bett - u. Sofa¬vorlagen , 76 Tisch- u . Kommode¬
decken , 400 Operationsschürzen u.-Röcke , 300 m Matratzendrell in 2Sorten 120 cm breit , 100 m Kif¬fenköper 80 cm breit , 136 m grauRostfchonerleinen, 100 cm breit ,100 in Sprunersackleinen 80 cmbreit .

Angebote find spätestens bis
Donnerstag , den 9. November d.Js ., entsprechend überschriebenmit Gegenmustern bet der Unter¬
zeichneten Verwaltung einzu-
reichen .

Muster und Vergebungsbeding¬
ungen , von denen Einsicht zunehmen ist, liegen im Wafch-
hause unserer Anstalt zur Ein¬
sichtnahme auf . 11046a

Heidelberg, den 27. Okt. 1911.Gr . Verwaltung des Akadem .
Krankenhauses.

Untermutschelbach.
Rindssarren-
Versteigerung

Die hiesige Gemeinde versteigert
[, öeu 2. November ,

3 Uhr,
im Hofe des Farren -
halters einen fetten
Rindsfarren ,

, . , , . wozu Steigerungs -
nebhaber emgeladen werden, «««a

Untermutschelbach, d. 26 . Okt .1911.
Der Gemeinderat.

Roux , Bürgermeister . 2 .1

nurmtt echten
Heitmann! Farben '

1Schutzmarke : Fuchskopf im Stern .■

Pierbe-Teppiche
per Stück Mk. I .—, 1.40, 1 .60

1.80 , 2 .—, 2 .20 , 2.40 , 2 .60
2.80 , 3.—, 3.50 , 3.80 , 4 —
4.50 , 4 .80 , 5 .— , 5.50 , 5.80
6 —, 6.40 . 6.50 , 6.80 , 7.—7.50 . 16542
Versand gegen Nachnahme .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer.

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserstraße 133, 1 Treppe hoch
6.3_ Televhon 783 . 16542

Kisten
j in all. Größen fortwährend !
| abzugeben 16274

Wnnkuch & kj
Lager am Rheinhafe«

Südliche Uferstraße 6.
Bei Wagonbezug Aus-

nabmepreife, da Gleisan¬
schluß . 6.4 |

Grosses Lager

Eiserne Bettstellen
,

vorrätig per Stück von Mk. 6, — an
bis zu den feinsten Modellen =

Messing -Bettstellen
Kinder-Bettstöllen ^ Mk 8.50 an>

in grosser Auswahl .

Springfeder - Matratzen aller erprobten Systeme ,
Rosshaar ■ Matratzen (Lüftungs - Matratzen jeder Art)
Allein vertrieb der verbesserten Reform - Matratze „ Merpbeus "

(Anfertigung nur in eigener Werkstätte im Hause)
empfiehlt zu billigsten Preisen 16782.6 .1

Otto iFisclier
(vorm. J . Stüber ) , Grossherzoglicher Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130 . — Telephon 270 .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

<2Y sowie ^ '^ ’ ^

^ ^ rBa um sch u I- ,
Artikel > ^ 9

liefert billigst in bekannt guter Qualität
^

Baumschule von Julius Bracht I
Ditzingen -Stutt gart ,

| Telephon Nr, 3. f” * | jj jil

Das Kgl . Bayr . Finanzministerium be¬
stellte nach mehrmonatlicher Prüfung ver¬
schiedener Systeme für die ihm unter¬
stellten Rentämter

210
ital -

" .

Gen .-Vertretung fürBaden u. Württemberg

Emil Sdiwßhr,
Filiale ^ grlZMiie Karlstr. 29a.

Fernsprecher 2650, 16863

Gebrauchte Schreibmaschinen
verschiedener er tklassiger Systeme jederzeit zu niedrigsten
Preisen zu verkaufen bei

Emil Schwein *, Karlsruhe . .
Fernsprecher 2 (550 . Karlstraße 29 a .

Weihnachts -Katalog

Obeastehende 2 reih . Harmoiittai
mit21 Test .,4 Bass ., 2x2 chörig ,
11 AStimmen kostet nur M. 7 .50.11v Mit 3 g. Hörn . M. 1 .50 mehr .

Bessere Harmonikas
lg 2y 3bis lOchorige » 1» 2,3tmd

4rethige mach Katalog .

Wiener Harmonikas mir
10Tast *2Bäss . 2 chorigBronzesiM . 9.50
10 i 4 , 2 , , , 11.50
21 » 4 , 2X2 , , , 15.-21 » 8 , 2x2 G t • 17.—
Mit 1^ * Stahlstlmmen 2 Mark mehr.

Versand per Nachnahme * Porto und Verpackung 80 Pfg.
Man bestelle nur bei

Robert Husberg , M 99 a

Teppich-
Reparaluren

aller Art . Reinige «. B34576
itaiserallee 41. .. Postkarte aenügt.

AÄr Aerzte.
Kleiner , 2sitz ., 4zyl. Opelwagrn .komplett , mit voller Garantie so¬

fort für 2900 Mk . zu Verkaufen .
Anschaffungspreis 4250 Mk. Offert,unter Nr . B34344 an die Exped .der »Bad . Presse" erbeten. 3.2

Trunksüchtige
und deren Angeh &rige

wenden eich an die

Beratungsstelle für Alkohol - Kranke
Rathaus II . Stock

Zimmer 91a , Etnqanq Zähringerstrasse
Sprechzeit von 12—1 Uhr

Kostenfreie Auskunft an jedermann.

% Färberei u . diemifdie «
A Reinigungsanstalt £
§ C . Kellmann , I
A Karlsruhe, Bheinftraße 37. ^
9 — Tadellose Bedienung . — £
® Massige Preise . msu*
I — Postsendungen prompt . — A
oorsaaQceeeeieeeeineigiCice

Staat ! , konz .
Chauffeur - Schule

bildet Leute jeden Stand , zu tücht.
Chauffeuren aus.

Zum 2ß. Mole
kommt dieses Jahr die

u. zvaram18 . Nov . z . Zi hung
Gesamtw . der Gew.

40 000 Mk.
16.1 Kauptgew. 10013a

10 000 Mk.
14 weitere Hauptgew .

13 300 Mk.
1385 Gewinne

10 700 Mk.
zur. 1400 Gewinne

40 000 Mk.
Inen VI U 11 Lose 10 M .
LUOG a I Ul« Port . u .LUt .25^
empfiehlt Lotterieuntemehm.

J. Stornier,
I Strassburgi . E. , Langestr. 107.

ln Karlsruhe: Carltiötz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaiserstr .60

teere Mir.
Reelle Firma errichtet ein Allein¬

vertrieb- und Äersandgeschäst
ohne Konkurrenz , D .R .G .M . mit
nachweisb . hoh . Umsatz . Es han¬
delt sich um reelle, praktische Arti¬
kel , welche von Fachleuten geprüft ,
begutachtet , empfohlen urw unbe¬
dingt gebraucht werden . Die beste
Gelegenheit stür sleiß. Mann , wel¬
cher mindestens 500 M besitzt und
wirkl. eine gute dauernde Existenz
sucht. Es können 5—10 000 M ver¬
dient werden.

Offert , unter Nr . R3242/10026a
an die Exp , der „Bad . Presse " erb

Elegantes

Womit. Atelier ■
per sofort ob. später in süddeutsch.
Garniso . S -adt auf 5 Jahre oder
länger zu verpachten. 6 .1

Anfragen unter Nr . 16864 an
d :e » Expedition der » Bad . Presse ".
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Sadifche Chronik ..
<X> Karlsruhe , 29 . Cft . Auf Tr und der vom 16 . bis 2V . Oktober

1911 aögel)altenen Prüfung sind folgende Jnzipienten ^ als Verwal¬
tungsaktuare ausgenommen worden : Otto Anstett von Zand , Richard
Apfel von Mannheim , Otto Bender von Michelfeld, Josef Voll von
Waldshut , Robert Bundschuh von Karlsruhe , Heinrich Hahn von
Offenburg , Otto Hemberger von Buchen, Matthäus Herrmann von
Oberwolfach, Ernst Hübler von Adelshofen , Adolf Kämmerer von
Billingen , Sigmund Knäbel von Billingen , Otto Leinz von Mann¬
heim, Karl Lienhard von Triberg , Willy Mathos von Heidelberg ,
Franz Mildenberger von Karlsruhe , Josef Müller von Hetlingen ,
Karl Muttach von Ringsheim , Karl Nutz von Achern , Ludwig Riegler
von Schwabhaufen , Rudolf Rogg von Seelbach , Jakob Schilling
von Leimen , Josef Schmid von Waldshut , Hermann Schneider von
Karlsruhe . Ernst Bolz von Seckenheim, Johann Wegmann von
Stockach , Georg Wöllner von Schwetzingen.

<4 Karlsruhe , 21 . Nov . Nachstehende sechs Kandidaten , die sich
der zweiten theologischen Prüfung in diesem Spätjahr unterzogen
haben , sind unter die evangelischen Pfarrkandidaten ausgenommen
worden : Wilhelm Dörslinger von Adelshofen , Hermann Häßler von
Königschaffhausen, Johannes Hemmer von Mannheim , Erwin Heunecke
von Hildesheim (Prov . Hannover ) , Ernst Toppe von Barr i . Elfatz,
Heinrich Weidner von Forchtenberg , Jagftkreis (Württemberg ) .

Pforzheim, 29. Okt. Heute früh gegen 8 Uhr gab der
von seiner Ehefrau getrennt lebende Glasergeselle Baermann
auf diese einen Schutz ab und verletzte sie so schwer, datz dieselbe
gegen 12 Uhr den erlittenen Verletzungen erlegen ist . Der Tä¬
ter , der nach dem Mordanschlag flüchtete, konnte schon wenige
Stunden später verhaftet werden .

A Baden-Baden, 28 . Okt. Der Bruder der hier weilen¬
den Prinzessin Wilhelm von Baden , Fürst Georg Rano -
nawsky , Herzog von Leuchtenberg, ist aus Petersburg kom¬
mend gleichfalls hier eingetroffen und hat im „Grand Hotel
Russischer Hof" Wohnung genommen.

( : ) Baden -Baden , 27 . Okt. Bei der dahier abgehaltenen Haupt -
ausschutzversammlung des Ortenau -Oosgau -Sängerbundes waren 26
Vereine durch 46 Delegierte vertreten . Der Bund blickt im nächsten
Jahre auf ein 25jähriges Bestehen. Das Jubelfest soll in Achern, wo
der Bund gegründet worden ist , im Jahre 1912 feierlich begangen
werden . Der Bund umfaßt 38 Vereine mit 1135 Sängern .

]t> Engen , 27 . Okt. Unsaubere Elemente befinden sich allem An¬
schein nach unter den vielen fremden Arbeitern , die hier bei der
Wiedererbauung der abgebrannten Stadtteile Beschäftigung fanden .
Am Mittwoch abend wurde ein frecher Diebstahl im Gasthause „Zum
Mond " versucht. Der Spitzbube hatte sich ins Schlafzimmer der
Wirtsleute eingeschlichen und wurde durch Zufall beim Versuch , den
dort befindlichen Schrank aufzubrechen, vom Wirt überrascht. Leider
entkam der Eutedel unerkannt . Gestern nacht wurde im „Badischen
Hof " eingebrochen und die Wirtschaftskasie mit etwa 56 Mk. Inhalt
geraubt . In beiden Fällen fehlt von den Tätern jede Spur .

* Böhringen (A. Radolfzell) , 28 . Okt. In der vergangenen
Nacht wurde in der Postagentur dahier eingebrochen und der 2 '/-
Zentner schwere Kassenschrankgeraubt. Die Diebe drangen vom
Keller aus durch den Fußboden (den sog . Schregboden) ins Bu¬
reau der Postagentur , schleppten den Kassenschrank aufs freie
Feld , um ihn dort seines Inhalts zu berauben . Die Arbeit war
aber umsonst , denn der Kassenschrank war — leer. Enttäuscht
zogen die Diebe von dannen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 28 . Okt.

« . Der kleine Festhallesaal wird nach seiner vollständigen Wie¬
derherstellung heute abend bei der Jubiläumsfeier des Gewerbe¬
vereins zum erstenmale einem größeren Publikum wieder geöffnet
sein . Eine Renovierung des Saales war schon seit Jahren nötig . Im
Laufe der Zeit war der Saal in einen Zustand der Abnutzung ge¬raten , der dringend nach Verbesserung rief . Dazu kam , daß die
Heizung des Saales ungenügend , die Belichtungsoerhältnisie und
Beleuchtungseinrichtungen den heutigen Anforderungen an einen,
festlichen Zwecken dienenden Saal durchaus nicht mehr entsprachen.Der Stadtrat trat deshalb , wie seinerzeit berichtet wurde , im Früh¬
jahr d . Js . an den Bürgerausschutz mit dem Antrag heran , den
kleinen Saal der Festhalle mit Dampfheizung und elektrischer Be¬
leuchtung zu versehen und mit einem beweglichen Podium mit
Bühneneinrichtung auszustatten . Die Kosten, die auf nicht ganz
50 066 Mirk veranschlagt waren , sollen aus ' Wirtschaftsmitteln der
Jahre 1911 und 1912 bestritten werden . Alsbald nach Erledigungder Vorlage durch den Bürgerausschuß trat man an die Reno¬
vierungsarbeiten heran und jetzt präsentiert sich der Saal in einem
vornehmen , dem modernen Geschmack entsprechenden Bilde . Der
alte Anstrich ist vollständig entfernt und der ganze Saal in Weißmit schmalen Eoldverziehrungen gehalten . Auch die Nebenräume sindcreneuert , ebenso wurden die Nischensophas neu überzogen und die
dunkelfarbigen Fensterscheiben durch moderne Bleiverglasung ersetzt.
Weiterhin ist der Zugangsraum verbessert und das dort befindliche
Buffett umgebaut worden . Dem Charakter des Saales hat man die
Dampfheizungskörper angepaßt , welche der Dampfkesselanlage des
Bierordtbades angeschlossen sind . Wie hier so haben auch die Frisch¬
luftöffnungen und Abluftkanäle eine reiche in Messing gehaltene
Vergitterung erhalten , die sich besonders bei den Heizkörperver¬
kleidungen sehr gut macht und nicht unwesentlich zum festlichen Ge¬
präge des Saales beiträgt . Den vorzüglichsten Eindruck von der
Neuherrichtung gewinnt man bei der abendlichen Beleuchtung des
Saales . Die früheren wenig schönen Gaskronleuchter wurden natür¬
lich entfernt : man wählte die elektrische Deckenbeleuchtung , die einmildes gleichverteiltes Licht bietet . Das bisherige feste Podium ander östlichen Stirnwand des Saales ist in ein bewegliches umge¬ändert und zugleich für eine Bühneneinrichtung mit den nötigen Be¬
leuchtungsapparaten Sorge getragen worden . Trotzdem bei der
dekorativen Ausgestaltung des Saales in sparsamster Weise vorge¬
gangen wurde , erweckt der kleine Festhallesaal in seinem neuenKleide doch einen festlichen Eindruck. Als besonders erfreulich dürftees empfunden werden , daß trotz der ziemlich kostspieligen technischen
Verbesserungen (Heizung, Beleuchtung usw .) die Saalmiete und die
Kosten für Heizung und Beleuchtung , wie wir hören , die gleichenbleiben , wie seither. Die Feuerlöscheinrichtungen , leicht handlich und
erreichbar , sind im Saale nicht zu sehen . Ohne die Bühne hat die
Neurenooierung 42 066 Mark gekostet . Es darf schließlich noch er¬
wähnt werden , daß die in den Jahren 1875 his 1877 erbaute städtische
Festhalle das letzte Mal im Jahre 1898 eine umfassende Verbesserungund Erweiterung erfahren hat , die sich aber im wesentlichen lediglich
auf die Erhöhung der Feuersicherheit des großen Saales und auf die
Schaffung eines neuen Wirtschaftsgebäudes erstreckte . Der kleine
Saal blieb dabei fast ganz unverändert . Um so erfreulicher und an -
erkenneswerter ist es» daß man sich zu einer völligen Renovation des
kleinen Saales entschließen konnte, die vom städttschen Hochbauamt
geleitet und ausgeführt , so ausgezeichnet gelang . Da hier in den
Wintermonaten , besonders bei den zahlreichen Festlichkeiten an den
Samstagen , immer ein gewisser Saalmangel in Erscheinung trat , so
dürste mit einer recht lebhaften Benützung des neuen Saales zu
rechnen sein .

— Die Karlsruher Liederhalle veranstaltet , wie wir unseren
. Lesern bereits mitteilten , heute abend im Kolosseumssaale einen

Familienabend , für den ein sehr reichhaltiges und genußreiches Pro¬
gramm vorgesehen ist .

— Protestantenverein . Die diesjährigen Veranstaltungen des
Karlsruher Vroteftantenverein « beginnen am nächsten Sonntag ,

Kadis che Presse .
abends um 6 Uhr , im großen Rathaussaal mit einem Dortrag von
Stadtpfarrer a . D . Dr . Wilhelm Brückner über „Jatho «nd das Jrr -
lehregesetz ". Der „Fall Jatho " hat bekanntlich außerordentliches
Aufsehen erregt . Es wird daher von vielen Seiten begrüßt werden ,
wenn der als geistvoller Redner bekannte Stadtpfarrer a . D . Dr .
Brückner in einer so bedeutsamen Angelegenheit das Wort ergreift .
Da jedermann willkommen ist, darf wohl auf einen recht zahlreichen
Besuch des Vortrags gerechnet werden .

Vortrag von Geh. Konfiftorialrat Kayfer -Frankfurt M .
Man schreibt uns : Der Gründer der hiesigen Stadtmisfion und Vater
des Evangelischen Vereins wird morgen Sonntag abend 6 Uhr in dem
von ihm erbauten Vereinshausfaal , Adlersttaße 23, den 2. Abonne¬
mentsvortrag dieses Winters halten . Diese Tatsache wird nicht ver¬
fehlen . alle die zu interessieren, die den Vortragenden in seiner
7 jährigen hiesigen Wirksamkeit kennen und schätzen gelernt haben .
Als Thema hat er sich erwählt : Fenneberg im evang. Priesterlebe « in
der lath . Kirche. Fenneberg gehört zu jenem Kreis evangelisch ge¬
sinnter Männer — Sailer , Boos , Eoßner , Henhöfer u . a . —, die am
Anfang des vorigen Jahrhunderts innerhalb der katholischen Kirche
eine nicht unbedeutende evangelische Bewegung angeregt haben , die
zu einer großen Annäherung an die evangel . Kirche, bei vielen auch
zum Uebertritt geführt hat . Die Geschichte dieser Bewegung näher
kennen zu lernen , ist -von hohem Wert für jeden , der die heutigen Be¬
ziehungen zwischen den beiden Schwesterkirchen mit Interesse beobach¬
tet und die richtige Stellung dazu zu finden wünscht . Der Besuch des
Vortrags sei darum warm empfohlen.

O Japanisches Tanzsingspiel. Auch die kleinen schüchternen
Japanerinnen sind Meisterinnen im Tanz . Besonders die gemein¬
samen Tanzspiele mit ihrem wundersamen Rhytmus fesseln die Auf¬
merksamkeit der Fremden immer aufs neue und man nimmt keine
japanische Reisebeschreibung zur Hand , in welcher dieser Tanzspiele
nicht gedacht wäre . Sie bürgern sich deshalb auch allmählich bei uns
ein . Da ist es natürlich , datz, wenn auf dem Wohltätigkeitsfest des
Vinzentiusvereins „Japan " nach „Karlsruhe " kommt, auch ein japa¬
nisches Tanzsingspiel eine der hauptsächlichsten Darstellungen ist . —
Es ist von Frau Allegri -Bayz und Frau Dr . Ihm zusammengestellt
worden und wird von den beiden Damen auch einstudiert . Die
grundlegende Idee zu dem anmutigen Spiel ist der Einzug und die
Begrüßung der Braut von Korea , an der 25 Damen und 50 Kinder
teilnehmen . Die Aufführung findet am 4. und 7. November» nach¬
mittags 3 Uhr , in der Festhalle statt und ist einer der schönsten Bei¬
träge zur Wohltätigkeitsveranstaltung zum Besten der Wasser¬
beschädigten des Taubergrundes und der armen des Vinzentius¬
vereins . Frau Allegri -Bayz , die trotz ihres anstrengenden Berufes
noch Zeit findet , ihre Kunst in den Dienst der guten Sache zu stellen,
darf des Dankes des Publikums gewiß sein . Daß die Ausführung
einen durchaus echten Charakter tragen wird , dafür bürgt schon der
Name der allgemein geschätzten Künstlerin .

+ In der Festhalle gibt morgen nachmittag 4 Uhr die Leib¬
grenadierkapelle ein großes Konzert , worauf an dieser Stelle beson¬
ders hingewiesen sei.

§ Unterschlagung. Der 36 Jahre alte Hausbursche Karl Hill
aus Weingarten erhielt gestern von seiner Arbeitgeberin 791 Mark ,
um damit Rechnungen zu bezahlen. Er ging mit dem Bettag flüchtig
und konnte bis jetzt noch nicht wieder ermittelt werden .

Telegraphische Kursberichte
vom 28 . Oktober.

45LUng .Str . 1910 96.60
Südd . Disk .-G . 116.60
Zem. Heidelbg. 162.—
Bad .Anil .-Sodaf .494.—
Deutsche Gold-

u .Silb . -Sch .-A.804 .50
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 276.75
All .El .-G .Berlin 267. ' /,
- Schuckert 157. ' /,
M .-F . Badenia 202.50
Masch . Gritzner 273 .50
Karlsr .Masch . 173 .—
Mot .F .Oberursel127 . %
Zellst.-F .Waldhof251.50

Frankfurt a . M.
(Anfangs -Kurse.)

)sterr . Cred.-A . 201. '/,
bisconto Com. 186. '/«
dresdner Bank 155. '/,
^ t .Staatsbahn 156.—
Lombarden 20. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a . Ai.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Anssterd. 168 .92

» Antw .-Br . 808 .50
„ Italien
. London
. Paris
. Schweiz
„ Wien

ßrivatdiskont
Napoleons
) 14^ Reichsanl.

804 .50
204 .37
812 .75
810.50
847.75

4" /,»
16 .24
91.90
82 .25
91.90, 'A % Pr . Cons

% Italiener —
Isterr . Goldr . 97 .90
% Russen 1880 91 .80
% Serben 87.20
lngar . Goldr . 92 .90
ladische Bank 131 .—
darmst. Bank 123. '/,
deutsche Bank 259 . %
Disc .-Command. 186 .%
dresdner Bank 154 . ' /,
Vsterr. Länderbl .135 .80
» Hein. Creditbk. 138 .10
- chaaffh . Bkv. 134. ' ,
Liener Bankv. 135 .—
Ottomanenbank 136 . '/,
Soch. Gußstahl 225 . ' ,
Laurahütte 163 . -
Äelsenkirchen 183 /
harpener 176. '/,

Tendenz : behauptet
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
\°fo Reichsanl.

unk . bis 1918 101 35
dto. 91 .90

^LPreutz.Cons .
unk . bis 1913 101 .85

>A 55 dto. 91 .80
\% Badener1901100,15
1% . 1908/09100.80
:% „ 1911uk .19211N1 30
\ A % . abg.l.ft . 96 .60
\ A% . . i.«« 93 .1o
IA % . 1892/94 91 .45
\A % , 1900
\A % . 1902 90 .80
iA % . 1904 90.65
,A % . 1907 90 .50
,% Rh. Hyp. -B.
:%

*
. 1921 100 .20

IA % . 1914 89.80
tARuff .Staatsr .

von 1902 91.20
1% Türk , neue 89 .30
türkische Lose 162.60

Bad . Zuckf. W. 192.
Bochumer 225 . ' /,
Harpener 176. '/,
Phönix 251 >/,
Vb. - A. Pakets. —.-
Nordd. Lloyd 94.—

Nachbörse :
Osterr .Kred.-A. 201. 'J,
Deutsche Bank 259 . ' /,Disk.-Kom mand . 186 . */,
Dresdner Bank 155. V,
Staatsbahn 156. '/,Lombarden 20. '/,

Tendenz : behauptet.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.-A . 201 . '/," erl.Handelsg.
iom.-u .Disc .-B.
Lärmst. Bank
deutsche Bank
di sc . Command.186 . %

resdner Bank 154 »/
öalt . u . Ohio
bochumer
Laurahütte
Harpener

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 101. 1 .
i A % Reichsanl. 91.»/,
3% „ 82 .25
1% Pr . Consols102. —
IA % Preuß . C. 91. */,
3% . „ 82 . -
4% Bad. 1901
i % „ 1911100 30
3 A % . 1900 91 .80
314% . 1904 — .—
3A % . 1907 - .—
3 14 % - conv. — .—
Russen -Noten 216 .60
Ost . Krediiakt. 201 . ' /
Disk. - Comm. 186 .%
Dresd . Bant 154. '/,tat -B . s . Dtschl . 123. %
Ruff.Bnk.f .a .Hdl.151 .86
Südd .Disk .-Ges . 116. '/,
Canada -Pacisic 233.%
Boch . Gußstahl 225 . ' .' ' iitscki-Lnrbg . 186 . %

164 . %
114. %
123 . %
259. '%

97. %
225 .%

175
'
%

Laurahütte —
Gelsenkirchen 183. '/,
Harpener 175 . ' /,Phönix 250 .90
Dynamit Trust 179 .%El . Allg . Edison 266 .90
Elektr. Schuckerti57,20
Elektr. Siemens

u . Halske — —
Gritzner M .-F . 276 .50
D . Gas -Gl . -Ges. 635 —
D. Waff .-Mun . 409 .—

Brauerei Sinner217 .—
P .-Ung.K.Pfdbr . 92 . '/,P .-Ung. K. Obi . 92 . '/.
Ung . Lokalbahn 1 97 .40
Privakdiskont 4. '/>

Tendenz : fest.
Berli n. (Nachbörse .)
Ost. Kred.-Akt. 201 .%
Berl . Hcmd .-GesA65 . %
Deutsche Bank 260.25
Diskonto Kom. 186 .%Dresdner Bank155. »/,Lombarden 20 . %Balt . u. Ohio 97.%
Bochumer
Laurahütte
Gelsenkirchen
varpener

Tendenz : fest.
Wien <10 Uhr vorm?
Oft . Kred.-Akt. 643 .50
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten __
Ost . Kronenrente 92 .40
Ost. Papierrente 94.40
Ung . Goldrente 110.70
Ung .Kronenrent . 90.65

Tendenz : fest.
Paris .

3% frz . Rente
4% Italiener
4% « panier _
4% Türken unif . 88.95
Türk. Lose — .—
Banque Ottom . 677 .—
Rio Tlnto 15 .40

London .
Chartered 30 %
De Beers 18 %
East Rand 3%
Goldfielvs 4 %
»andmines 6%
Anaconda 6 ' /,
Atchison comm . 107 %

. pref. 106 -
Chicago, Milw . 109 %
Denver pref. 24 —
LouisvilleNashv . 150—
Union Pacific 164 ' /,
U . St . Steel com. 54—
Dito pref . 107 ' /,
Hock Ist . Comp. 25 %
Zoutb.Pac .Shar . 111 '/,

266 . '/.
163 .—
183 .

'/,
175 . %

540.20
733 .20
111 -
117.83

94 .77

97/75

Zur Lebensmittelteuerung .
» Freiburg , 27 . Okt. Ju der letzten Vorstandssitzung der Hand¬

werkskammer wurde auch die Lcbensmitteltenerung einer Aussprache
unterzogen . Es wurden zunächst die bisher unternommenen Ver¬
suche zur Milderung der Teuerung dargelegt , so die Bemühungen ,
vorübergehend ein Getreideausfuhrverbot zu erwirken , ferner das
Ersuchen, die zu weitgehenden Vergünstigungen durch Erteilung von
Einfuhrscheinen gänzlich aufzuheben. Anschließend hieran wurden
weitere etwa oorzuschlagende Maßnahmen beraten und zu der bereits
gewährten Ermäßigung der Eisenbahnfrachtsätze eine vorübergehende
Ermäßigung der Zollsätze für Lebensmittel und Schlachtvieh für
wünschenswert erachtet. Dadurch würde die Einfuhr außerdentfchea
Viehs begünfttgt und einem vorzeitigen Verkauf unseres, einheimischen,
zurzeit vielfach nicht mehr vollkommen schlachtreifen Schlachtviehs vor¬
gebeugt . Im übrigen wurde einer Verbilligung der Beschaffung von
Nahrungsmitteln das Wort geredet, die man am zweckmäßigsten durch
Inangriffnahme geeigneter Maßnahmen seitens der Stadtverwal¬
tungen zu erreichen hofft und zwar im Benehmen mit den in Be-
tracht kommenden Geschäftskreisen.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «nd Hydrogr .
vom 28 . Oktober 1911 .

Während Hochdruckgebiete den Nordwesten, Südwesten und Süd¬
osten Europas bedecken, zieht sich dazwischen hindurch eine breite
Furche niedrigen Druckes , die falsche Minima über Nordwesffrank-
reich, den Niederlanden , der Ostsee und über Lappland enthält . Dieser
ungleichmäßigen Lustdruckverteilung entsprechend ist das Wetter in
Deutschland meist trüb und regnerisch geblieben : die Temperaturen
liegen dabei noch ziemlich hoch. Eine wesentlich günsttgere Gestal¬
tung der Wetterlage ist zunächst noch nicht zu erwarten : es steht des¬
halb unbeständiges , vorerst noch ziemlich mildes Wetter mit zeit-
weisen Regenfällen in Aussicht.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in 6.

Absol .
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

27 Nachts 9” U . 738 .5 8 .8 7 .4 ^ 88 SW ' - Wblfg
28. Mrgs . 7“ U. 739.9 8 .9 7 .1 84 *
28 . Mitt . 22« II. 742 .1 11.5 7.6 75 n Regen

Höchste Temperatur am 27 . Oktober 12,8, niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 8,5.

Niederschlagsmenge, gemessen am 28 . Oktober 12,2 mm .

Wctternachrichten aus dem Süden vom 28. Oktober früh :
Lugano wolkig 7 Gr . , Biarritz halb bedeckt 14 Er, , Perpignan

wolkenlos 7 Er . , Tttest bedeckt 16 Er . , Florenz bedeckt 16 Gr ., Rom
bedeckt 16 Er .
■5 Js tz « s>
® = > o2 I“ £ =• [
O E & ® 2 -s )

» «> c >

Kopfschmerz' Bei I _
• ^ HofapolKeker - Ottos » , ■ ärztlich ]irro va n ille bevorzug

Reisen Sre mit ?
Man versäume .nicht
äen Besuch des : :

Kaiser '
Panoramas !

Diese Woche :
Lüneburg und die
Lüneburg . Heide .

Jeden Sonntag ein
neues Programm .

Eintritt : Erwachsene 20,
Kinder 10 Pfg.

Vereine , Pensionats ,
Militär billiger.

Geöffnet v . mittags 2 Uhr
bis abends 10 Uhr .

WrichtiM
WchmWwiiiG

Bad . Hauptl ., 28 Jahre alt, ' sucht
mit einem kath. Frl . , auch vom
Lande , in nähere Korrespondenz zu
treten , zwecks baldiger Verehelich¬
ung . Offerten sind nebst genauer
Angabe der näheren Verhältnisse
unter „Aphrodite " Nr . B34618 an
die Exped . der „Bad . Presse" zu
senden, (wenn möglich mit Photogx .)
Verschwiegenheit wird zugesichert
Anonymes selbstverständlich zweckl

Umständehalber werden spott¬
billig abgegeben : 1 eleg. polierte
Schlafzimmer -Einrichtung m.echt.
Marmorplatten , 190 Mk ., hochfein .
Buffet 130 Mk . , schöner Plüsch¬
diwan 35 Mk. , Charselongue , gut
gearbeitet , 26 Mk. , elxg . Schreibtisch
39 Mk ., groß . Trume «» 29 M., Flur¬
garderobe , echt eichen , 16 M ., groß.
Ausziehtisch 24 M . , schön. Vertiko 29
M ., kompl . Schlaf -, Wohn - u.Speise -
zimmer , kompl .Küchen , Spiegel .Bil -
der . Regulateure , Teppiche, Pelze.
Alles neu u . spottbill. Werner ,
schloßplatz 13, Eing . Karl - Fried -
richstr. 13 , Part ., rech ts . B3461 0

Sehr billig zu verkaufen : 2 besi.
Chiffonniere , schöner Ruhestuhl , ver-
stellvar, 9 Mk ., 3flamm . , gut bren¬
nender Gasherd 6 Mk . , guter Pe¬
troleumofen 8 Mk ., 2 schöne , große
Bilder , Landschaften mit Goldrah -
men. St . 2.80, groß ., gutgeh . Regu-
lateur , schöne Herrenuhr , echt Sil¬
ber, 8 Mk . , Deckbett mit Kissen 12 Mk
34602 Karlfriedrichftr . 19 , 1 Tr . , r.

Alpacca - Kleid, gut erhalten und
2 schöne Hasenställe sind billig zu
verkaufen . B34591

Sophie »straße 122. 5. Stock.

GelegenheilsLauf:
NnterrSckej .. .
Schürzen / ftaune"1>
16882 Wilhelmstrahc 34 , 1 Tr .

la, Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Erpeditio « bft „Aad. Presse".

Karlemhe. Kälswätr . i»« , >
UtHb

Anwaltsgehllse. X
lungere , gute Kraft , selb -

, ständig in wiederkehrenden
Arbeiten , für Büro im Sce -

l kreis : Angenehme Stellung ,
i Bedienung von Schreib¬
maschine Stöwer Record Be-

ldingnng . Off. mit Gehalts -
anspr . u . Zeugnisabschr . suh

! W . 5 an Haafenstein & Vog -
j ler , A.- G . , Karlsruhe . '8a57

Sichere Existenz wird
Damen oder Herren ver¬
schafft durch Errichtung eines
El ' asser Fabrik - 16271 .3.3

We-A «
sin Kleider -, Blusen -, ^Schürzen -, Hemdenstoffen, &
Weißwaren usw . in ihrer

I eigenen Wohnung ob. Laden.
Prima Sicherheit erfordert ,

l Gewinnbringender Artikel
auch für bestehendeGeschäfte
jeder Art . Offerten unter j-
J. 4206 an Saasenstein & S
Boaler , A .-G. , Karlsruhe , s

Heirat. I
Tüchtiger Kaufmann , 28 1 . 8

alt . evang., mit gutgehendem
Kolonial - u . Wollwarengesch.

_ in mittlerem Landstädtchen,
0 20000 Mk . Vermag ., wünscht

sich mit gutsituierter Dame
in ähnl . Vermögensverhält -
nissen zu verehelichen. Photo -

. . . graphie mit näheren Angaben
r»l erbeten unter C. 4319 an |

I Haafenstein & Bögler , A.-G.,
Karlsruhe . Strengste DiS-
kretion zugesichert. 16824

SSj . ev. Lehrerstochter »
k. Schneid , u . Frisieren , s, p. Ja
15 . Nov . ob . 1 . Jan . 1912 El

«"ff- b . Kochen zu 8
vkrUc » erlernenware .Fam .» Ef
Anschl . bei 15 JC Taschengeld Q
monatl . Off. unt . A. 3249 an ea
Haafenstein L Bögler , A .-G. M
Nürnberg ._ 10057a M
Welcher atere, gutsituierte.
alleinsteh. Herr , der nicht auf
Vermög . zuseh. braucht .wunscht

3 sich mH einer verständnisvollen,
lieb . Frau zu verheiraten ,

J3 die ihm nicht allein sein Hehn be-
kJ haglich u . gemütl. machen, send . B

auch eine treue Lebensgefährtingj
u. ein guter Kamerad in allen g

^ Lebenslagen sein würde. Bi« £3
EWHwe , Vierzigerin, sympat. re- Ja*

präsent. Erschein. Diskreterb .u . ■
zugesich . Briefe nimmt Haasen- ■
stein & Vogler, A . -G. , Frankfurt ■
a.M.,unt .B . 15571 entgegen . ”*"a ■

Wolfshmr-
zu kaufen gesucht. Jung , männ¬
lich , edle Abstammung . Lffetten
mit Preisangabe unt . Rr . B3461 -
an die Exp. der „Bad Presse" erb

fl^ K& dvIin
Riltersfr5 nächstKaiserst.

Beleuchtungskörper
empfiehlt für Elektrisch und Gas .

Grosses Sortiment Neuheiten .
^Billigste Preise . 16544 .3.3
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deltuche
Es sind ca . 40 verschiedene Moderne
Farben am Lager. — Nur erpropte
Qualitäten von hohem Glanzeffekt.

120 cm
breit 3.60 13ls 4.90

W
. Bolander

KaiserstraBe 121 . 16851

|VSusik»Institut Kahn .
Postsches Coiiservatorinm

Waldhornstrasse 8 .
Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik einschlagendeFächer, für Anfänger sind keine Vorkenntnisse nötig.Honorar von Hb . 6 .— monatlich an.
Hervorragende Gelegenheit, von Anfang an einen gediegenen ,wirk ich künstlerischen Unterricht zu erhalten .Eintritt zu jeder Zeit.

'
Prospekte in allen Musikalienhandlungen gratis.
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen bei

Direktor Hermann Post
16887 Waldhornstrasse8.

Von der Reise zurück
--- Atelier tflr -------

moderne Zabnbeilkonde
Schützenstrasse 37 , 2 . Stock .

Karl He ,
Fernsprecher 3909 . 16869 .2.1

tellen -Angebote.
M Techniker-Verband

( andesverwalt . d . deutsch . T .-Berbs
Stellenvermittlung

. ostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-Obmänner u . uns . Zweigvereine iu
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offene
bürg , B .-Baden, Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : ij,«*
Karlsruhe . Sophienstr . 89 , Hfl.
Mannheim . Beethovenstr . 13.

Buchhalter
gesucht.

Auf 1 . Januar wird kür !
! « in hiesiges Fabrikbureau
ein energischer, tüchtiger
Herr gesucht. Derselbe mutzmit allen vorkommenden
Bureauarbeiten durchaus

>vertraut und in der Lage
! sein, den Chef zu vertreten .Es finden nur Herren mit
I » . Empfehlungen Berück¬
sichtigung. Anfangsgehalt

! 3100 Mk. 3.3
Ausführl . Offerten nebst

Zeugnisabschriften nnt. Nr .16735 an di« Expeditionder „Bad . Presse" erbeten.

Junger Kann,
mit guter Schulbildung , der im
Stenographieren und Maschinen¬
schreiben gewandt ist , aus ein
h essgesRechtsanwaltsbüro gesucht.

Offerten mit GehaltSansprüchen
unter Rr . 16867 an die Expeditionoer «Bad . Presse". 3.1

Feuerversicherung.Eine der ältesten deutschen Feuer -
dersicherung sucht für

lmlsnche iiiid llmgemd
einen tüchtigen Vertreter bei den
Höchsten Abschluss - und Jahres -
Provistonen . Herren , dre über
gute Beziehungen verfügen undm der Lage sind , Neugeschäfte zu-
zufübren , belieben Offerten unterAr . 1834584 an die Expedition der
«Bad. Presse" zu senden. 3 .1

Vertreter o Agenten !
„ Wir können Nachweisen , daß uns.Vertreter und Agenten mehr als260 JC wöchentl. verdienen . SolltenSie weniger als 20 Mk . tägl . perd.'wend . Sie sich sof. an uns . UnsereProspekte zeigen Ihnen den Weg,uns. spezialartikel tun das übrige .Herren, Damen u. junge Leute,Voll - «. Nebenbeschäftigung. Wirzahlen 606 Mk ., falls wir auf Ver¬langen nicht sof . Freimuster senden.Horton , Berlin A. o . 111,Landwehrstr . 10. 6264a

. für -
Handlungs-Commis- von- '

(Kaufmänn . Verein) in Hamburg
lieber 107 OOO gheder

Grösste kaufmännische

für Deutschland , Ausland und
liebersee. Für Firmen und Mit-
5 .1 glieder kostenfrei. 10068a
Bisher 1 Stelen
Ober 163000 besetzt

1910 allein 10267 Vermittlungen
Geschäftsstelle in Mannheim .
Telephon 6506 - 0 . 7 . 24.

1
Angesehene Lebensversicherungs-

Gesellschaft mit zweckmäßigen Ne¬
benbranchen und vorzüglichen
Tarifen sucht in Karlsruhe eine

Berufs-
General - Agentur

für das Stadtgebiet und Um »
cbung einzurichten . Auch das

Inkasso wird übertragen und
Akquisiteure unterstellt . _ Sehr
entwicklungsfähige Position , da
Fixum , hohe Abschluß - u . Inkasso¬
provision, Superprovision und
Jahresremuneration gewährt wer¬
den.

Nichtsachleuten wird gründliche
Einarbeitung und fortlaufende
Unterstützung gewährleistet . Kau¬
tion erforderlich.

Gefl . Angebote unter Nr . 16849
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

Generalvertreter,
organisations - und akauisttations -
rüchtig , für solides Versicherungs-
Unternehmen gesucht . Konkurrenz¬
lose Einrichtung , höchste Provision .
Offerten an die Direktion der
Beamten - und Handwerkerkranken-
kaffe Wiesbaden , Moritzstr. 23 p .

Suche für sofort einen

jungen
der im Maschinenschreiben und
Stenographie durchaus perfekt ist
und eine schöne Handschrift schreibt .
Schriftliche Offerten an

Karl Roth , Lsensabrik ,
10031o .2 .2 Oos .

Obörreisender
mit und ohne Kolonne, wird von
leistungsf . Firma unter günstigst.
Bedingungen für den Vertrieb
christl . Werke mit guten Empfehl¬
ungen und Zweck gesucht . 10626a
BerlagSanstalt Berlin ,

Michaelkirchplatz 21

Bekannte Rheinganer

Weingrotzhandlung ersten Ranges
sucht einwandfreien , tätigen Herrn

zur Repräsentation
in Karlsruhe und Umgegend. Suchende Firma bietet selteneChancen, wäre nicht abgeneigt, ein Lager hinzulegen .Offerten mit Referenzen unter Nr . 11036a an die Exped-der „Badischen Presse" erbeten. 2.1

Ailialleitung .
Unsere Gesellschaft beabsichtigt, in jeder größerenStadt« eine Filiale einem geeigneten Herrn zur selb¬

ständigen Leitung zu übergeben. Reflettant muß über
ein Barkapital von 3000 - 6000 Mark verfügen und
erstklassige Referenzen aufweisen können . Offerten unter
K. 6733 bef . Daube & To , Berlin SW. 19. 10015a

Bedeutende Annoncen sExpedition
vergibt ihre Agentur

für Karlsruhe und Umgebung .
Geeignet sowohl für Ladengeschäfte wie für Herren , welchemit Geschäftskreisen in Verbindung stehen.

Off. unt . E. 7790111037a an die Exped. der «Bad . Presse " erb.

Linotypesetzer
mit mehrjähriger Praxis sofort gesucht.

Druckerei der „ Bad . Presse " .
Reisender gesucht !
Altrenommiertes Wein- und

Spirituosengeschäft Mittelbadens
sucht auf 1 . Januar tüchtigen
Reisenden für gut eingeführte
Schwarzwaldtour . Süddeutscher,welcher schon mit Erfolg in der
Branche gereist hat , bevorzugt.

Offerten mit Gehaltsansprüch.unter Nr . 9852a an die Exped .der „Bad. Preffe " erbeten._

SelbsläiW Wells !
Herren jeden Standes , welchenan einer dauernden , sicheren undreellen Existenz gelegen ist, bietenwir durch Uebernahme des
Alleinverkaufes

eines bedeutenden, gesetzt. gesch .Millionen -Hanshalt -Artikelsdie selten günst. Gelegenh. Für
kl . Lager sind ca. Mk . 100 .— er¬
forderlich. Offerten erbitte unter
Germania , Greiz i. B. postl . ^ a

Drogerie sucht

Lehrling
mit guter Schulbildung . !
Kost und Logis im Hause,

l Offerten unter Nr . 16850
zur Weiterbeförderung andie Expedition der „Bad.
Preffe " . 3.11

Gebildetes Fräulein,
ges. Alters , welches perfekt Steno¬
graphieren und Maschinenschreibenkann, auf ein hiesiges Rechtsan¬walts -Büro gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 16868 an dre Expeditionder „Bad . Preffe "
. 3.1

Selbständige 11052a

Monteure
für Hausinftallationen gesucht .Offerten mit Zeugnisabschriften an

Haus- Elektra, Joppen - Pohl
Stratzburg i. Elf . . Roseneck 11.

Zum sofortigen Eintritt tüchtiger

Friseur-Gehilfe
.. . gesucht, . in - ■

A. Geiger , Durlach b . Karlsruhe.Daselbst kann auch ein Lehrlingeintreten . 10024a

Hnublungtr gesucht.
Tüchtige , fleißige Handlangerkönnen sofort eintreten beiE. u . 11. Allmendinger ,Gipser - «. Stukkaturgeschäft .16888 Melanchthoustr . 2. 2 .1«efM»iften &r bSUT!.iwelche in fürstl . , gräfl . u . herrschaft¬

lichen Häusern Diener werden woll.,gesucht . Prospekt frei . 9884a.8 .1Kölner Dienerfachschule .Köln . Christophstraße 7,

Achtung ! "WK
' Gesucht sofort stimmbegabteMädchen zu bestrenommierterGe¬

sangstruppe . Bedingung : elterlicheErlaubnis . Sprechzeit nachm. 4 bis
6 Uhr im «Bayrischen Hof " beiFrl . Wiesentaler . $ 34597

Ern fleißiges Küchenmädchenkann sofort oder 1 . November ein¬treten , womöglich vom Lande .B34567 Durlacherallee 82 .

Redegewandte Frauen . welche Pri -
•zt vatkundschaftbesuchen, bei hoherProvision gesucht. Off. u . Nr . 5834585an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Prov sions-Nehende
bei enorm hoh . Provision sof. ges.Kl. Tascheninust. Ges. für West-,Mittel - u . Norddeutsch!. B34534
0 . 11 . Th . Engelhardt , Kehl.

Ein tüchtiger Dreher,? sowie ein Schleifer für kleinereMetallteile sofort gesucht.Näheres unt . Nr . B34616 in der
Exped . der „Bad . Preffe" erbeten.

Wegen Erkrankung meines bis¬
herigen Mädchens suche für sofortein selbständ iges , gesetztes

Mädchen,das gut bürgerlich kochen kann unddie Hausarbeit versieht , zu 2 Per¬sonen. Zeugnisse erforderlich .16883 Karlstratze 136 , Part .
Wegen Erkrankung d . Mädchens

sofort Aushilfe gesucht , die kocht
Frau Hauptmann Busch ,B34579 Gottesauerstr . 6.

Aelt. Person
wird zu kl. Familie tagsüber ges .$ 34601 Schützenstratze lS , Hth . II.

Zur Führung eines Haushaltesmit Ueberwachung zweier Kindervon 4 n. 9 Jahren , wird nachPforzheim sofort eine erfahrene
Wirtschafterin

bei hohem Lohn gesucht. Wasch¬frau wird gestellt .
Ausführliche Offerten unterNr . 10021a an die Exped . derBad . Preffe" erbeten.
Mädchen-Gesuch

Braves , fleißiges Mädchen vom
Lande , welches alle Hausarb . will,verrichtet , findet gute Stelle aus15 . November. B34497

Zu erfr . Beilchenstraße 23, I .

Stellen - Gesuche .
Kaufmann,

sehr tüchtig, z. Zt . in der Bijou¬
teriebranche tätig , mit sämtlichen
Buchführungen vertraut , bilanz¬
sicher, der sranz . Sprache in Wort
u. Schrift mächtig , Kenntnisse im
Englischen, wünscht in Karlsruheoder Umgebung Stellung anzu¬nehmen.

Gefl . Offert , uni . Nr . $ 34577
an die Exp , der „Bad . Preffe" erb.

für alle Systeme sucht Stellung .Offert , unter Nr . $ 34583 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

Berh . Mann , 28 I . alt , sucht
Stelle als Hausmstr ., Bürodiener
od. sonst , ähnl . Posten.

Offerten unter Nr . $ 34568 andie Exped. der „ Bad. Presse" erb.
kedimler MetiH <Ä .als Herrschaftskutscher od. ähnlich .
Posten . Off. unter Nr . B34543 andie Exped. der „ Bad. Preffe" .

Bei welchem Damenschneider
od. Schneiderin kann ein Mädchenans guter Familie als

LÜnrbviteriv eintreten ?
Offerten unter Nr . $ 34541 andie Exped. der „Bad. Preffe" erb.

Haushälterin “IsSÄ“-
Haushalt , sucht Stellung in Sana¬torium oder Pension oder mntterl .tauShalt — könnte Kindern im

lavierspiel und französ. u . engl.Nachhilfe ert . Offert , unt . B34544
an die Exp, der „Bad. Preffe ."

Mädchen mit guten Zeugnissen,welches auch etwas nähen kann,sucht Stelle als Hausmädchenoder kl. Haushalt .
Offerten unter Nr . $ 34687 andie Expedition der „Bad . Presse" .

Mädchen
vom Lande , welches gut bürgerlich
kochen kann u . Hausarbeit versteht
sucht Stelle auf 1. oder 15. Nov.Zu erfr . Beilchenstr . 17 , IV . , r .

Vepmietun §en .

Büro und Magazins-
Räumlichkeiten

in Mitte der Stadt , sowie
Fabrikraum mit Büro

in der inneren Südweststadt sind
zu vermieten . Näheres Baubüro
Akademiestratze 38 . 15865.28.25

Aalen.

Laden
mit 3 großen Schaufenstern, !
Ecke der Bahnhof - u. Olga -
stratze , allererster Geschäfts¬lage , hat unter günstigen Be¬
dingungen zu vermieten . uo"a
Otto Raible .

HmMs -WchNW.
elektrisch. Licht , per sofort^ Ui
1 . April zu vermieten . Näheres
Klauprechtstraße 9, 2. St . 13862*

Schöne 3 Zimmer -Wohnung in
ruhigem Hause wegzugshalber zu» Perm . Akademiestr. 71, pt. $ 34560

3u vermieten
2 Zimmerwohnung sofort oder
später, & Stock . $ 34578

Rheinstraße 20.
Zu vermieten l groß. Zimmermit Küche, 2 Tr . hoch, Vorderhaus

$ 34272 .3 .3 Marienstr . 63 , Part
Gartenstraße 10 im Seitenbar
Wohnung, 2 Zimmer n . Zubehör
an ruhige Mieter sofort od . spät
zn vermieten . B34552

B. Wirth , im Seitenbäu .
Wilhelmstraße 23 , II ., ist eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche .Keller, Mansardenanteil am
Trockenspeicher u . Waschküche aus
sofort oder später zu vermieten
Schlüssel im 3. Stock daselbst.

B34574 Näh. Leopoldstr. 2d, III .
Zimmer zu vermieten .
Gut möbliertes Balkonzimmermit vollständiger, guter Pension aus

1 . Okt. zu vermieten . $ 34594
Herrensiraße 16 , 3 . Stock.

MSbl. Zimmer
Ein gut möbliertes Zimmer zuvermieten . » $ 34605

Kaiserstraße 94, II .
itt
er

Besserer Arbeiter könnte g>
möblierte Mansarde in Mitte h
Stadt , ev . auch mit gut bürgerlicher
Pension billig erhalten , wäre auch
für Schüler passend , da derselbe
sich in der Wohnung des Vermieters
aufhalten könnte. Zn erfragen$ 34596 Herrenstr . 16, 3 , St .

Ein ordentliches Fräulein findet
jute Schlafstelle . $ 34603
schützenstr . 64, Seitenbau 1 . St . r .
Amalienstr. 14, 3. St . rechts, gut
gut möbl. Zimmer auf 1 . Nov.
preiswert zu vermieten . B34698

Bahnhosstr. 32, 2. St . rchts., ist ein
gut möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch per sofort oder später
zu vermieten . B34690

Herrenstraße 6, II ., Vdhs . ein
schön ., gut möbl . Zimmer mit 1
oder 2 Betten per 1 . November
oder später zu verm . $ 34558

Herrenstraße 34 , I ., ist elegant
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
zu vermieten . B34183

Hirschstraße 66, 2 Trepp ., ist ein
gut möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten . $ 34547

Äaiserstratze 34, Part . , ist möblierte
Mansarde an solide, nicht so junge
Person bill. zu vermiet . $ 34608

Kaiserstrahe 38, 2 Tr . hoch, sind
2 gut möbl . Zimmer mit Pension
zu verm. , daselbst kann ein sol.
Arbeiter Kost und Wohnung er¬
halten . B34667

Kaiserstraße 85 III ., ist gut möbl.
Zimmer sof . zu verm . $ 34373

Kaiserstraße 99, IV ., schön möbl ..
zweifenstr. Zimmer rrtit Schreib¬
tisch ist zu vermieten / an Allcin -
mieter . B34556

Kriegstratze 161, 3. Stock , ist ern
gut möbliertes Zimmer billig
zu vermieten. $ 34613.2.1

Leopoldstraßc 2b, III . , nächst dem
Kaiserplatz, ist gut möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . _ $ 34575

Nowacksanlage 1, 2 . St ., in schönerLage und gutem Hause , gut möbl .
Zimmer an solid . Herrn auf so¬
fort oder 1 . November billig zu
vermieten ._ $ 34600,2.1

Roonstratze 18, pari., schönes gut
möbl. Zimmer per 1. Novemberod.
sofort zu vermieten . Preis 25 .H.
per Mon. incl . Frübstück. $ mk»3'1

Rudolsstratze27, eine Treppe rechts ,
sind 2 möbl. Zimmer billig zu
vermieten ._ $ 34606

Sophienstr. 41, 3. Stock, ist ein
freundlich möbliertes Mansar¬
denzimmer mit Pension sofort zu
vermieten. B34588 .3

Wilhelmstraße 1, eine Treppe , ist
sehr freundl ., gut möbl . Wohn-
u. Schlafzimmer mit 1 oder 2
Betten zu vermieten . B34550

Zähringerstraße 9, für jungen
Mann , einfach .möbl. Zimmer
mit guter Pension sofort zu '
vermieten. _ $ 34570

Gesucht auf 1 . November gut
möbliertes, freundliches

Zimmer .
Nähe Hauplpost bevorzugt . Offert ,mit Preisangabe unter 10059a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Ganze Pension gesucht
von jungem Studierendem , nur
in guter Familie .

Offerten unter Nr . $ 34542 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Weltberühmt !

Hildebrands
Besonders empfehlenswert : Deutsche, Milch-, bittere Schokolade .

Staatsmedaille in Gold 1896 !

Kakao 9460a 8 .8

Schokolade
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Montag , den 30 . u . Dienstag , den 31 . Okt. , abends 8 1/ , Uhr ,
Dienstag , den 31 . Oktober, nachm. 4 ’/ . Uhr (für Schüler) :

grosse Ausstattungsvorträge
der Geographischen Gesellschaft Düssel¬
dorf , Vereinigung ; zur Förderung der

.Länder - und Völkerkunde . 16698

Im

Die arktische Zeppelinexpedition unter Leitung Sr. Kgl . Hoheit
des Prinzen Heinrich von Preussen.

Dajgestelit in ca . 150 elektr . bühnengrossenProjektionen nach
Originalaufnahmen des Herrn Geh. Heg. Rat Dr . H . Miethe,Prof , an der Technischen Hochschule zu Berlin.Am Rednerpult Herr Schriftsteller W. Kunde.
Preise der Plätze : Mk . 2 .50 , 1 .50 und 0 .75 ,Schülerkarten : 0 .50 und 0 .30 . Vorverkauf:

Fr . Doert,
.

Kaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse. Telephon 2003.!

Karlsruhe — Museumssaal .

Donnerstag , den 9 . Novbr . 1911 , abends 8 Uhr ,

KONZERT
des Violinvirtuosen Geh. Hofrat Professor

Burmester
unter Mitwirkung des Pianisten 16879

Schmidt - Badekow , Berlin .
Konzertflügel Stein way & Sons a. d. Lagerdes Hofl. Schweisgut .
Eintrittskarten : Mk . 1 .50, 2 .50, 3 .— u . 4 .— in der

Hofmusikalienhandlang Hugo Kuntz ,
Nachfolger Kurt Vcufeldt ,

Kaiserstr . 114, Telephon 1850 u . Abendkasse .

Museumssaal .
Freitag , den 10. November , abends 8 Uhr.

n
Ulinterreise

vpn Wilhelm Müller .
E" 'Sp .'r.A« '*"■ Franz Schobert

vorgetragen von

Fritz Haas .
Am Klavier : Musikdirektor Th . Röhmeyer .

Der Konzertflügel Schiedmayer & Söhne (Stuttgart ) ist
aus dem Pianofortelager J . Kunz , hier .

Eintrittskarten :
Saal : ä Mk . 4 .—, 3 .— und 2 .—, Galerie a Mk.

2 .— und 1.— sind in der

HofimislhallenhandlungFr . Doert ,
Kaiserstr . 159 (Eingang Kitterstr.), Tel . 2003 ;

und an der Abendkasse zu haben . 16728

Karlsruhe — Fcstljalle .

Voranzeige
Montag , 20 . November , abends 8 Uhr

Earl Schönherr
Vorlesung seiner neuesten Dichtung ,noch aus dem Manuskript ;

„Die Tragödie der Mutter:
1

Eintrittskarten ä M. 3.—, 2. — , 1 .50,1 .
m u s ikaIie nhand Iu ng Ff . DOBft haben .

Die Mitglieder und Abonnenten des „ Kauf¬
männischen Vereins “ erhalten Preisermässig-
ung im „ Vorbezug “ bis inkl . 4. November . —
Allgemeiner Vorverkauf ab 6 . Novemb .
Vorbestellungen für den allgemeinen Billetverkanf
2 .2 werden jetzt schon angenommen . 16503

fReuoerioble isÄ &Ä
jede Gegenverpstichtung. das hübsche
Buch „ stamilien -Chronrk" . Adressen
an HofdruckereiFriedlich Kulsch.

bereitet einen Herrn vor
für Abitvr einer Ober -

Realschule (Abends). Offerten mit
Preis unter Nr . B34586 an die
Exped . der „Bad . Presse". 2.1

WeiWe Warze
fuc isr . grnueu » . Wchen.

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch, Donnerstag v . 3—4 Uhr,

Vanimftr . 1 I.

KoWme miD Zacken
3 .3 fertigt 3334129
bei billigster Berechnung an

Frau L. Mauser ,
Damenschneiderin»Akädemieftraste 11, II .

Hnselineideknrse nach leicht-
faßlichst. Methode werd. erteilt .

Bäckerei
zu pachten gesucht , Karlsruhe be¬
vorzugt . 2.1
^ Offerten mit . Nr . 3334545 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten^

Pianino ,
gut erhalt ., wird zu laufen gesucht.

, Offerten unter Nr . 11054a an
die Expedition der „ Bad . Presse" .
Kmtiirra »nrd zu kaufen ge, .Will lullt Offerten mit Preis ?
angabe unter Nr . B34156 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erb.

Gelegenheitskauf
In • einem aufblühenden 2001

Seelen zählenden, mit elektr. Lich!
versehenen- Jndustrieorte des vor¬
deren Wiesentales ,

verkaufe
ich im Auftrag ein 2 stock . Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung u .Garten , bei
einer Anzahlung von 4—5000 Jl
Ter günstigen Lage wegen würde
sich dieses Anwesen am bester: iür
einen 9802a
Schlosser od. Mechaniker
eignen, da keiner am Platze.

Nähere Auskunft erteilt das
Liegeoschksisbiilo von 3oh . Soge!.

im Wiesental .
Wegen Krankheit des Besitzers

ist eine in der Nähe Durlachs gut
besuchte

Wirtschaft
mit . schönen Räumlichkeiten, Saal ,Kegelbahn, Gartenwirtschaft „sw.
aus freie» Hand zu verkaufen.
Da wöchentlich Schlachtung nötig
ist , wäre es für einen Metzger und
Frau tüchtige Köchin günstige Ge¬
legenheit geboten. Antritt kann
sofort erfolgen.

Näheres durch Offerten unter
Nr . 9987a an die Expedition der
.Badischen Presse" .

Wir haben mehrere gutrentierende

WirlslWMuser
in Mannheim u . Umgeg .
unter günstigen Beding¬
ungen an bemittelte Leute
käuflich 9951a.3.1

abzugeben.
Interessenten erhalten

von uns auf Anfrage bereit¬
willigst nähere Auskunft .
Mannheimer 4ktienbrauere >

„höwenkeller "
Mannheim . B 8 , 15 .

Drehbänke.
Wegen Aufgabe des Geschäftes

sind 2 Holzdrehbiinke, Eisengestell,
Werkzeug, 20 Schneidzeuge billig
einzeln od. zusammen zu verkaufen.

Näheres bei B33717.2.2
J . Heck , Drechslerwarengeschäft,

Luisenstraste 17 .

2 ch habe das Gesamtrestlager in Sattlerbeöarfsartikeln von - er Firma
UI. Lautermilch Sohn , Hoflief., hier , bestehend in nachfolgenden Waren :

Wollene Pferöeöecken mit kompl. Brust u. Kopfstück, reinwollene Pferöe -
Hecken, extra groß, wollene Bahnöecken , wollene Brustblattöecken , Frchr-
Hecken , Reitschabracken , Fahrschabracken , Satteldecken , Herren - und
Damensattel , Filzunterleib , SegeltuchHecken, imit . LeHeröecken , Decken¬
gurten , Sattelgurten , Fliegennetze , Ghrenkappen , Sonnenschützer .
Peitschen und Reitpeitschen etc. etc. , letztere von einfacher bis
elegantester Ausführung , teilweise mit echtem Silbergriff ,

käuflich erworben und unterstelle dasselbe
vom 28 . cr. ab in meinen Geschäftsräumen

Kaiserstr . 133 - 1 Treppe hoch , Eingang Kreuzstr.
ganz besonöers preiswert dem raschen Verkauf.

, 671432 Arthur Baer .

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B .
vorm . Wm . PLACZ & SÖHNE , A.-G.

Hervorragende Neuheit - ■-. .
Patent - Heissdampf -

Gleichstrom -
Lokomobilen

mit Ventilsteuerung .
Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .

Satt - and Heissdampf -Iiokomobilen ,
fahrbar und stationär . 1296a

Kataloge und Kostenanschläge gratis .

Sehr guten bürgerlich . Mittags¬
und Abendtisck. B34002.3.3

Kreuzstraffe 20 , 3. St .

Diese großeTasse
feinster Fleischbrühe liefert*
Ihnen ein Aufguß heißen
Wassers auf einen

0X0 Bouillon -Würfel
derComp

1! UEBIG .

Preis 5Pfg

Zeichnerischer Unterricht
Vorbereitg . für Kunstgewerbe und
Gewerbeschulen, wird bei billigster
Preisberechnung erteilt B34559

Stietzel ,
Georg -Jxiedrichstr . 18 , 3 . St . lks .

Amateur-Photographen
erhalten in photogr. Angelegenhei¬
ten bereitwilligst umfassende .Aus¬
kunft in der - 12632 .20 .18

Photo -Handlung 3 . Lösch ,
Herrenftratze 35.

Wirtschafts -
Pacht .

In einer mittelbadisckeu
^ tadt mit bedeutender In¬
dustrie . gleichzeitig Garni -
sonsort . rft ein großes Wirt¬
schafts- Etablissement mit aus¬
gedehnten Sälen , großer
Gartenwirtschaft u . Kegelbahn,in bester Lage der Stadt , auf
eine Reihe von Jahren preis¬
wert zu verpachten.

Das Objekt, welches neu
instand gesetzt ist , bietet um¬
sichtigen und gewandten
Geschäftsleuten sich . Existenz.
Es wird besonders auf kapital¬
kräftige u . bewährt tüchtige
Wirtsleute , die ähnliche Be¬
triebe mit Erfolg geleitet
haben , reflektiert .

Offerten unter Nr . 16587
an die Exped. d . „ Bad . Presse

Geschäftshaus -
Verkauf .

In einer aufblühenden Stadt
Niederbayerns über 20 000 Ein¬
wohner, Sitz eines Landgerichts
und zahlreicher anderer Behör¬
den , vieler Bildungsanstalten ,
Garnison rc„ ist ein gutgehendes,
seit 40 Jahren im gleichen Besitze
befindliches Kurz - , Weiß- und
WollwarAi-Geschäst wegen vor¬
gerückten Alters des Besitzers un¬
ter günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

Das im Zentrum der Stadt ge¬
legene, solid gebaute Haus mit
vorzüglichem Keller und großen
Ladenräumen , eignet sich auch zu
jedem andern Geschäft.

Offerten , unter P . A . 20/9943<t
an die Exped . der „ Bad . Presse"
erbeten.

Sensationelles Angebot !
Infolge vorgerückter Saison war ich in der Lage einen Posten 130 bis l £jO cm breiter

Kosffi
zu ganz äussergewöhnlich billigen Preisen zu kaufen . Derselbe
enthält die allerneuesten Dessins und Webarten

prima deutscher, sowie echt englischer
Fabrikate und verkaufe ich so lange Vorrat reicht

das Meter ZU Mk . 4L50 Und Der reguläre Verkaufswert i»1 ei*
ganz bedeutend höherer .

H
.

EeitKdmann
,

Kaiserstr. 175
I. Etage.

#
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